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Allgemeine Informationen zum Unternehmen

Firmenname

Rechtsform

Eigentums- und
Rechtsform

Website
Branche

Firmensitz

Gesamtanzahl der
Mitarbeitenden:

VollzeitGquivalente

Umsaftz
JahresUberschuss

Berichtszeitraum

SABU Holzbau GmbH

Gesellschaft mit beschrankter Haftung
Privates Unternehmen/GmbH

www.saebu-holzbau.de

Baugewerbe — Generalbauunternehmen

87640 Biessenhofen — OT Ebenhofen
48 - Stichtag 31.12.2023

40 - Stichtag 31.12.2023
26.247 TEUR €
1.483 TEUR €

01.01.2023 - 31.12.2023

Kurzprdsentation des Unternehmens

Das Unternehmen wurde 1924 als Sagewerk in Morsbach/Sieg, Nordrheinwestfalen durch den
GroBvater der Gesellschafterin Christine Machacek gegrindet. Heute ist die SABU Holzbau
GmbH ein auf Systembauweisen spezialisiertes Generalbauunternehmen im Allgdu.

Mit einer klaren Vision, einer hervorragenden Marktpositionierung und einer familicdren Unter-
nehmenskultur enfwickeln und produzieren wir tfechnische Lésungen in Holzsystembauweisen
fUr die wirtschaftliche und nachhaltige Umsetzung der Bauaufgaben unserer Kunden. Wahrend
sich die Fertigung in Biessenhofen befindet, werden die Gebdude Uberregional errichtet. An-
geboten werden Uberwiegend Produkte fUr den offentlichen Sektor, wie beispielsweise Bil-
dungs- oder auch Verwaltungs- und Burogebdudewie auch Wohnanlage.

In der heutigen schnelllebigen und hochindustrialisierten Branche ist es uns ein groBes Anliegen,
verschiedene Werte, die Umwelt und die Nachhaltigkeit in den Mittelpunkt zu stellen. Daraus
resultiert eine sehr hohe Qualitét der Produkte.

Das mittelstndische Unternehmen erhielt in den letzten Jahren bereits einige Auszeichnungen,
vor allem im Bereich ,,Beste Arbeitgeber Allgdu, Bayern und deutschlandweit”.

Das gesellschaftliche Engagement soll durch die Erstellung einer Gemeinwohlbilanz noch tie-
fergehend reflektiert und darUber hinaus weiter ausgebaut werden.


http://www.saebu-holzbau.de/
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Produkte / Dienstleistungen

Welche Produkte / Dienstleistungen bietet Ihr Unternehmen an?

Unser Unternehmen bietet schlUsselfertige Gebdude in verschiedenen Systembauweisen an:

- Holzsystembau
- Holzhybridbau
- Holzmodulbau

Holz ist hierbei immer der wichtigste Baustoff fur unsere Projekte, die von Kindertagesstatten,
Schulen, Wohnanlagen, Verwaltungsgebduden bis hin zu Institutsgebduden reichen. Wir kUm-
mern uns dabei nicht nur um die Produktfion der Bauteile in unserem Werk, sondern auch um
den gesamten Prozess von der technischen Planung, Konstruktion, Montage bis hin zur schlUs-
selfertigen Ubergabe - alles aus einer Hand. Durch die verschiedenen Systembauweisen kén-
nen wir auf die individuellen BedUrfnisse unserer Kunden eingehen und &kologische wie auch
6konomische Bauldsungen in hohen Standards anbieten.

Welchen Anteil nehmen die Produkte / Dienstleistungen am Umsatz?
Produkte & ihr Anteil am Umsatz

Holzsystembau

Holzhybridbau

Holzmodulbau

Das Unternehmen und Gemeinwonhl|

Welchen Bezug hat Ihr Unternehmen zur Gemeinwohl-Okonomie?

Das Thema Nachhaltigkeit ist fUr uns ein fester Bestandteil unserer Werte und wir wollen als Un-
ternehmen Verantwortung fUr das Gemeinwohl Ubernehmen. Dies spiegelt sich auch in unse-
ren Leistungen wider, bei denen wir, wo immer moglich, erneuerbare und natirliche Rohstoffe
verwenden. FUr uns steht die Qualitdt vor der Quantitét, um unseren Kunden und der Gesell-
schaft einen Mehrwert sowie auch eine moglichst langfristige Nutzung zu gewd&hrleisten.

Wir sehen in der Gemeinwonhlbilanz ein geeignetes Bewertungsinstrument, um ethische, solida-
rische und 6kologische Aspekte messbar zu machen, bietet Vergleichbarkeit mit anderen Un-
ternehmen und zeigt Entwicklungspotentiale auf zu den Fragen:

e Was haben wir fUr eine Unternehmenskultur?
e Wie Ubernehmen wir soziale Verantwortung?
¢ Wie stehen wir zu sozialer Gerechtigkeit?

e Und wie achten wir auf unsere Umwelt?
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Welche Aktivitaten bzw. welches GWO-Engagement gab es im letzten Jahr vor der
Erstellung der Gemeinwohl-Bilanz?

Im Jahr 2021 haben wir gemeinsam mit Studierenden der Hochschule fir angewandte Wissen-
schaften Kempten unsere erste Gemeinwohlbilanz erstellt. Im Rahmen einer Peer Evaluation
haben wir uns anschlieBend zertifizieren lassen.

Wir gehoéren zu den Grindungsunternehmen der Regionalgruppe Allgdu. Dort engagieren wir
uns und nehmen sofern zeitlich irgend méglich an den Regionaltreffen teil. Die GWO ist fester
Bestandteil in unsere AuBenkommunikation zu Lieferanten, Kunden, und in der Gesellschaft.
Ersichtlich ist dies auf unserer Website, Social Media wie auch durch Impulsvortrédge von Chris-
tine Machacek zur Gemeinwohlékonomie.

Wer ist die Kontaktperson im Unternehmen fir die GWO (inkl. Kontakidaten)?

Christine Machacek

GeschdaftsfGhrerin SABU Holzbau GmbH
Industriegebiet Ebenhofen
KirnachstraBe 9

87640 Biessenhofen

Telefon (08342) 9614-12
info@saebu-holzbau.de
www.saebu-holzbau.de



mailto:info@saebu-holzbau.de
http://www.saebu-holzbau.de/
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Testat

Sobald Sie das Testat bekommen haben, bitte an dieser Stelle das Testat einfugen.
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Al — Menschenwurde in der Zulieferkette

Al.1 Arbeitsbedingungen und gesellschaftliche Auswirkungen in der Zu-
lieferkette

Welche Produkte/Dienstleistungen werden zugekauft? Nach welchen Kriterien wer-
den Lieferant*innen ausgewahlt?

Wir kaufen nachstehende Produkte, Nachunternehmerleistungen und Leistungen zu:

Rohwaren und Materialien:

Wir haben Lieferanten mit einer reinen Lieferleistung. Diese beliefern uns mit Rohwaren und
Materialien, die wir in unserer Fertigung weiterverarbeiten. In wenigen Fallen erfolgt die Verar-
beitung der Materialien direkt auf der Baustelle.

Nachunternehmerleistungen:

Nachunternehmer werden Ublicherweise vor Ort mit dem Ausbau der Geb&ude von SABU Holz-
bau beauftragt. FUr diese Arbeiten beschdaftigt unser Unternehmen keine qualifizierten Fach-
krafte. Gewerke wie z.B. Haustechnik, Estrich- und Bodenlegerarbeiten, Trockenbau- und Mao-
lerarbeiten efc. werden an qualifizierte Fachfirmen vergeben.

Arbeitsleistung:
Bei Produktionsspitzen, die wir nicht mit eigenem Personal abdecken kénnen, arbeiten wir mit
einem Personaldienstleister zusammen.

Versicherungs- und Beratungsleistungen

Kriterien:

Eine langfristige und partnerschaftliche Beziehung zu den wesentlichen Lieferanten hat fir uns
oberste Prioritat. Kriterien beim Materialeinkauf wie auch bei der Beauftragung von Nachun-

ternehmern sind gemaB nachstehender Rang- und Reihenfolge:

¢ Mindestanforderung: Einhaltung von geltenden Vorschriften

e Qualitat
e ZuverlGssigkeit
e Preis

Dies bedeutet, dass wir uns bewusst gegen eine Auftragsvergabe an den gunstigsten Bieter
entscheiden, wenn wir nach Angeboftsprifung zum Ergebnis kommen, dass dieser die vorste-
henden Kriterien der Qualitét, Zuverldssigkeit, Einhaltung von geltenden Vorschriften nicht er-
fUllen kann.

Uns bekannte Partner bzw. Partner, mit denen wir viele Jahre zusammenarbeiten, werden oft-
mals bevorzugt beauftragt, auch wenn der Preis nicht der gunstigste ist.

Eine hohe Wichtigkeit haben fur uns qualitativ und ékologisch hochwertige Materialien. Wir in-
formieren uns bestandig auf dem Markt, welche neuen Materialien und Technologien einen
verbesserten Nutzen wie auch eine bessere Umweltvertraglichkeit bieten kénnen.
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Wir arbeiten Uberregional. Unsere Kunden (&ffentliche Auftraggeber) legen vermehrt Wert do-
rauf, dass ihre Bauprojekte mit 6rtlichen Handwerkern durchgefihrt werden.
So kann es insbesondere bei Nachunternehmern durchaus vorkommen, dass wir nur fur kurze
Zeit oder auch einmalig mit diesem Lieferanten zusammenarbeiten. Da unser Liefergebiet Bay-
ern, Baden-Wirttemberg und Hessen umfasst, sind die Lieferanten daher auch oftmals nicht
an anderen Auftrdgen interessiert, die auBerhalb ihres Liefergebiets liegen.

Eine formale Einkaufsrichtlinie fUr unser Unternehmen ist in Bearbeitung. Geplant ist die Verof-
fentlichung dieser einer Einkaufsrichtlinie in 2025 (je nach Kapazitéten).

Wie werden soziale Risiken in der Zulieferkette evaluiert?

Wir sind vielfach durch baurechtliche Vorschriften auf Baustoffe angewiesen, die spezielle An-
forderungen erflllen. Unsere direkten Geschdaftspartner aus sémtlichen Bereichen sind fast aus-
schlieBlich deutsche Unternehmen (ausgenommen Fensterlieferant — Slowenien).

Wir achten auf Geschdaftspartner, die so weit wie mdglich mit unserem Wertesystem kompatibel
sind. Daher wollen wir zeitnah einen ,,Code of Conduct" erarbeiten.

Die zugekauften Materialien stammen zu geschatzt 99% aus der Herstellung in der EU. Wir sehen
daher sehr gute Sozialstandards als gegeben. Da wir keinen umfassenden Einblick in die Zulie-
fererkette haben, wird eine Evaluierung der sozialen Risiken in der Zuliefererkette nicht durch-
gefUhrt.

Wie wird gepruft, ob VerstoBBe gegen die Menschenwurde bei den Lieferant*innen
vorliegen?

Soziale Aspekte (insbesondere der Umgang mit Nachunternehmer-Mitarbeitenden auf der
Baustelle) werden durch unsere Bauleiter Uberpruft. Sofern es hier zu Auffalligkeiten kommt,
werden diese Uber unsere Bauleiter im Unternehmen kommuniziert. Auch freten unsere Baulei-
ter hierzu dann in den persdnlichen Austausch mit dem Nachunternehmer.

Wir setzen auf eine partnerschaftliche Beziehung mit unseren Lieferanten, die auch weitestge-
hend mit unserem Werteverst&ndnis Ubereinstimmt. Nachunternehmer diurfen Auftrdge nur
nach Zustimmung durch uns an andere Unternehmen weiter vergeben. Hierdurch wollen wir
weitgehendst sicherstellen, dass keine Unternehmen auf unseren Baustellen tétig sind, die nicht
unseren Anforderungen entsprechen. In Lieferantengespréchen tauschen wir uns Uber unsere
Arbeitsweise, Werte und geplante Projekte aus.

Viele unserer ,bevorzugten Partner" (Materialeinkauf, Subunternehmer, Berater, ...) sind schon
seit vielen Jahren, zum Teil schon seit Jahrzehnten, regelmdaBige Geschdaftspartner und persdn-
lich bekannt. Produkte, die wir beziehen, werden in Deutschland oder Europa gefertigt.

Es wird aktuell keine konkrete Uberprifung unserer Lieferanten im Materialeinkauf zu VerstéBen
gegen die Menschenwurde durchgefUhrt, jedoch sind uns keine VerstéBe bekannt. Wir sind
derzeit darauf angewiesen, uns Gber Angaben auf den Websites unserer Lieferanten oder in
personlichen Gesprdchen mit Unternehmensvertretern zu informieren. Einige unserer Lieferan-
ten bieten hierzu Downloads auf Inren Homepages an.

Wie wird auf Lieferant*innen eingewirkt, um die Menschenwirde gegenuber ihren
Beruhrungsgruppen starker zu leben?

Als Unfernehmen des kleinen Mittelstandes haben wir aufgrund unserer geringen Marktmacht
wenig Moglichkeiten direkt auf unsere Lieferanten einzuwirken. Im persdnlichen und
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telefonischen Kontakt zu unseren Lieferant*innen versuchen wir proaktiv auf unsere Lieferanten
einzuwirken. Dies ist insbesondere bei den Kontakten unserer Mitarbeiter zu unseren Nachun-
ternehmern auf der Baustelle der Fall. Durch die Einkaufsrichtlinie, sowie den ,,Code of
Conduct" wollen wir unsere Lieferanten weiter sensibilisieren.

Welche Zertifikate haben die zugekauften Produkte?

Nach unserer Kenntnis tragen die von uns bezogenen Produkte vereinzelt Zertifikate im Hinblick
auf die Menschenwdrde.

Umsatzstarke Lieferanten sind vor allem Nachunternehmer aus dem kleinen Mittelstand, die for
uns Bauleistungen auf der Baustelle ausfUhren. Wir arbeiten hier ausnahmslos mit Unfernehmen
zusammen, die ihren Firmensitz in Deutschland haben. Diese Unternehmen verfigen teilweise
Uber das PQ-Zertifikat (Préqualifiziertes Unternehmen des Bauhauptgewerbes und Bauneben-

gewerbes).

Wir beziehen ausschlieBlich Holz mit den nachstehenden Zertifikaten:

PEFC
zerhﬁmer’res Holz FSC zertifiziertes
Forderung
. Holz
nachhaltiger
Waldwirtschaft
0w | A
PEFC EMS(,;
FSC*® C129578

PEFC steht fUr Holz aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung, in der &kologische, 6konomische
und soziale Aspekte berUcksichtigt werden. Hinsichtlich der Menschenwirde halten sich beide
Zertifikate an die Kernvorgaben der Internationalen Arbeitsorganisation ILO.

Verpflichtende Indikatoren

Definition Produkte/Dienstleistungen fUr uns:

Gesamtes Einkaufsvolumen abziglich Rohstoffe, die wir selbst weiterverarbeiten. Die Angaben
sind bedingt reprasentativ, da fir die Auswertung Lieferanten und Nachunternehmer mit ei-
nem Umsatzanteil von > 0,1% herangezogen wurden.



https://www.zert-bau.de/praequalifikation/praequalifikation-baubranche/
https://www.zert-bau.de/praequalifikation/praequalifikation-baubranche/
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Anteil zugekaufter Produkte & Dienstleistungen
am gesamten Einkaufsvolumen

80.51%

Produktionsstandort Anteil der eingekauften Produkte & Dienstleistungen

Deutschland = 90,00%

= 10,00%

Wir gehen aufgrund der oben geschdatzten Zahlen davon aus, dass die Produkte und Dienst-
leistungen unter fairen Arbeitsbedingungen hergestellt werden. Zu unserem Fensterlieferant aus
Slowenien besteht ein intensiver Kontakt und Austausch. Daher gehen wir auch hier davon aus,
dass faire Arbeitsbedingungen gegeben sind.

Verbesserungspotenziale/Ziele
keine
Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Fortgeschritten — 3 Punkte

A1.2 Negativ-Aspekt - Verletzung der MenschenwUrde in der Zulieferkette

Uns sind keine Bereiche der Zulieferkette bekannt, die eine besondere Gef&hrdung der Men-
schenwurde aufweisen. Daher werden keine MaBnahmen getroffen. Einige Lieferanten haben
sich bereits fUr die Einhaltung der MenschenwUrde schriftlich verpflichtet bzw. fordern dies auch
schriftlich von lhren Lieferanten ein.

Anteil der eingekauften Produkte, die ethisch riskant bzw. ethisch unbedenklich

sind
0%

Wir lehnen den Einkauf von ethisch riskanten bzw. ethisch bedenklichen Produkten ab.
Uns sind keine ethisch riskanten/ethisch bedenklichen Produkte, die wir einkaufen bekannt/be-
wusst.
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Verbesserungspotenziale

Keine.

Selbsteinschatzung

Basislinie — 0 Punkte

Fremdeinschatzung
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A2 - Solidaritat und Gerechtigkeit in der Zulieferkette

A2.1 Faire Geschaftsbeziehungen zu direkten Lieferant*innen

Wie wird fur faire und solidarische Geschdaftsbeziehungen mit direkten Lieferant*innen
gesorgt, insbesondere durch Ausgestaltung der Preis-, Zahlungs- und Lieferbedingun-
gen sowie im operativen Tagesgeschaft?

Partnerschaftlicher Umgang ,,auf Augenhéhe" ist uns sehr wichtig — vielfach pflegen wir bei
insbesondere im Kontakt zu unseren Nachunternehmen die ,,Du-Kultur”. Wir streben langfristige
Geschdftsbeziehungen mit den Lieferanten an. Mit einigen Lieferanten fUr systemrelevanten
Materialien und Leistungen arbeiten wir seit mehr als 20 Jahren in zusammenarbeiten.

Wir pflegen den Kontakt telefonisch und soweit méglich mit vielen Lieferanten auch personlich.
Transparenz bei Zahlungs- und Lieferbedingungen sind fir uns Voraussetzung fUr einen partner-
schaftlichen Umgang. Liefer- und Zahlungsbedingungen werden miteinander abgestimmt. In
der Regel werden die Liefer- und Zahlungsbedingungen der Materiallieferanten von uns ak-
zeptiert.

Nachunternehmer erhalten von uns vor Vertragsabschluss einen Nachunternehmervertrag zur
Durchsicht. Dieser wird auch individuell angepasst (z.B. Zahlungen, Fristen), soweit dies die Rah-
menbedingungen zulassen.

Im operativen Tagesgeschdft setzen wir auf Transparenz und offene Kommunikation mit unse-
ren Geschdaftspartnern. Bei Konflikten ist es unser Ziel, einen fUr alle Beteiligten fragbaren Kon-
sens zu erreichen.

Persdnlicher Kontakt und langjahrige Zusammenarbeit spielen eine groBe Rolle. Soweit Inte-
resse bei Nachunternehmern besteht und Rahmenvereinbarungen sinnvoll zu vereinbaren sind,
werden Rahmenvertrédge abgeschlossen.

Nachunternehmer, die durch materialintensive Auftrdge in eine hohe Vorleistung bei der Ma-
terialbeschaffung gehen, erhalten hierfir eine Vorauszahlung, die Ublicherweise Uber eine Vo-
rauszahlungsbuUrgschaft abgesichert ist.

Wie zufrieden sind die Lieferant*innen mit den Preis-, Zahlungs- und Lieferbedingun-
gen?

Aus personlichen Gesprachen (Projektleiter und GeschdaftsfGhrung) wissen wir, dass der GroBteil
unserer Lieferanten mit der Geschdaftsbeziehung zufrieden ist. Im November 2022 haben wir
zudem eine Lieferantenbefragung durchgefUhrt und diese zur Zufriedenheit zur Zusammenar-
beit befragt.

Aus der Befragung geht hervor, dass

e rund 90% der Lieferanten mit unserer Zahlungsmoral zufrieden sind und
e Uber 91% der Lieferant*innen SABU Holzbau anderen Unternehmen fir eine Zusammen-
arbeit weiterempfehlen wirden.

Neben dieser Lieferantenbefragung haben wir einige umsatzstarken Lieferanten konkret zur
Einhaltung der vereinbarten Zahlungsfristen befragt. Diese bestdtigten uns eine zuverldssige
und eine pUnktliche Zahlung innerhalb der vereinbarten Skontofristen.
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Mit welchen MaBnahmen wird dazu beigetragen, dass die Lieferant*innen UGber einen
fairen Anteil an der Wertschopfung verfigen?

Unser Eigenleistungsanteil an der Gesamt-Wertschépfung liegt bei 35 %. Durch die Vergabe
von Nachunternehmerleistungen verldngern wir die Wertschopfungskette, insbesondere in den
Bereichen der spezialisierten Fachunternehmen (z.B. Haustechnik, Innenausbau).

Verpflichtende Indikatoren

Durchschnittliche Daver der Geschdftsbeziehung zu Lieferant*innen

Gesamt Lieferleistungen Nachunternehmer Dienstleister

7,47 Jahre 11,62 Jahre 4,19 Jahre 14,59 Jahre

Die hier errechnete Gesamtdauer der Geschdaftsbeziehung ist nicht représentativ. FUr die Be-
rechnung wurden die Lieferant*innen herangezogen mit einem Anteil bis zu 0,1% des Anteils
am gesamten Einkaufsvolumen. Mit vielen Lieferant*innen, die unter dieser Schwelle liegen,
pflegen wir eine Geschdaftsbeziehung, die Gber 10 Jahre hinausgeht. Diese fauchen in der Be-
rechnung nicht auf, da durch die bereits oben erwdhnten Umsténde h&ufig Lieferanten aus
der unmittelbaren Region der Baustellen ausgewdhlt werden. Durch groBe Bauprojekte und
dementsprechend groBe Auffragssummen fur Nachunternehmer werden diese sehr stark ge-
wichtet.

Die Aufteilung nach Lieferleistungen, Nachunternehmern und Dienstleistern bereinigt die Ge-
samtdauer und zeigt deutlich, dass wir eine langjdhrige Geschdaftsbeziehung anstreben.

Geschatztes Verhdlinis des Anteils an der Wertschopfung
zwischen Unternehmen und Lieferant*innen

Eigenleistungsanteil SABU

Anteil bezogene Leistungen

Verbesserungspotenziale/Ziele

Lieferantenbefragungen in regeim&Bigen Abstdnden fest installieren.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 5 Punkte
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A2.2 Positive Einflussnahme auf Solidaritat und Gerechtigkeit in der ge-
samten Zulieferkette

Welche Strategien verfolgt das Unternehmen, um innerhalb seines Einflussbereichs
entlang der Zulieferkette einen fairen und solidarischen Umgang aller Beteiligten mit-
einander zu gewabhrleisten?

Als Unternehmen im kleinen Mittelstand haben wir kaum Einfluss auf die gesamte Lieferkette.
Wir konzentrieren uns auf den wertschdtzenden und solidarischen Kontakt zu unseren direkten
Lieferanten.

Mit welchen MaBnahmen fordert und fordert das Unternehmen entlang der Zuliefer-
kette einen fairen und solidarischen Umgang aller Beteiligten miteinander?

Zu vielen Partnern besteht eine langjdhrige Beziehung auf den verschiedenen Ebenen (Einkauf,
Bauleitung, Projekileitung). Kooperation, Vernetzung und faire Zusammenarbeit werden ge-
lebt. Uber Starken und Schwéchen wird sich mit diesen ausgetauscht.

Bei 14-tagig stattfindenden Projektteamrunden (Bauleitung, Projektleitung, Planungsleitung) in
unserem Hause werden problematische Themen hinsichtlich Lieferanten (Nachunternehmer)
angesprochen, Risiken bewertet und versucht, L&sungsansétze zu finden. Im Anschluss sind wir
bestrebt die Losungsansdtze gemeinsam mit unserem Nachunternehmer umzusetzen.

Wir unterstUtzen langjdhrige Nachunternehmer, die aufgrund ihrer finanziellen Ausstattung
nicht in der Lage sind z.B. zu beschaffende Materialien fUr ein Bauprojekt vorzufinanzieren mit
Vorschusszahlungen.

Wie Uberpruft und sanktioniert das Unternehmen diesbeziglich eventuell vorhandene
Risiken und Missstande?

Nachunternehmer haben vor Auftragsvergabe diverse Nachweise zu fUhren, insbesondere zu:
a) Unbedenklichkeitsbescheinigung der zustdndigen Berufsgenossenschaft
b) Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkassen
c) Nachweis Versicherungsschutz einer Haftpflichtversicherung
d) Nachweis der Sozialkasse (z.B. SOKA-Bau, SOKA-GeruUst, SOKA-Dachdecker, SOKA Mao-
ler- und Lackiererhandwerks
e) Nachweis zur Bezahlung des Mindestlohns

Dies prakfizieren wir schon seit mehreren Jahren. Um das Bewusstsein unserer Mitarbeitenden
hierfUr zu schérfen, haben wir im Dezember 2020 hierzu einem Leitfaden erstellt. Dieser wurde
fortgeschrieben und letztmalig im Jahr 2023 aktualisiert.

Auch werden bereits bei Angebotseinholung von den Nachunternehmern eine ErklGrung zum
Ausschluss von Kinderarbeit eingefordert.

Kénnen Nachunternehmer die Nachweise nicht fUhren, so darf die Auftragsvergabe nicht an
das Unternehmen erfolgen. Misssténde, die sich mit unserem Werteverstdndnis nicht vereinba-
ren lassen, fUhren dazu, dass wir die Geschdaftsbeziehung abbrechen.

Im Unternehmen gibt es eine ,rote Liste". In dieser sind Unternehmen gelistet, mit denen wir
eine Zusammenarbeit aufgrund von negativen Erfahrungen ablehnen.
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Diese erfolgt insbesondere bei Nichteinhaltung der vereinbarten Qualitdten oder schuldhaf-
ten/bewussten Verzdgerungen bei der terminlichen Abwicklung entgegen den getroffenen
Vereinbarungen. Unsolidarische und vorteilsbezogene Verhaltensweisen, durch die andere am
Prozess Beteiligte bewusst geschdadigt werden, fUhren ebenfalls zum Abbruch der Geschdfts-
beziehung.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der eingekauften Produkte und Rohwaren, die ein Label tragen, welches Soli-
daritat und Gerechtigkeit bericksichtigt

Label fUr Solidaritét und Gerechtigkeit in der Baubranche sind uns nicht bekannt. Auszeichnun-
gen, die Solidaritédt und Gerechtigkeit bertcksichtigen, sind daher derzeit kein Entscheidungs-
kriterium.

Unseren Kaffee beziehen wir z. B. von einem Unternehmen, welches u. a. das Label ,Fairtrade”
fGhrt.

Anteil der Lieferant*innen, mit denen ein fairer und solidarischer Umgang mit An-
spruchsgruppen thematisiert wurde bzw. die auf dieser Basis ausgewdhlt wurden

Die Basis im Umgang mit allen Anspruchsgruppen ist eine partnerschaftliche, solidarische und
faire Zusammenarbeit, die im Einklang mit unseren Unternehmenswerten steht.

Unsere Werte und Vorstellung der Zusammenarbeit kommunizieren wir vor Beginn einer Zusam-
menarbeit mindlich. Mit einer Vielzahl unserer Lieferanten arbeiten wir Gber viele Jahre hinweg
zusammen. Hier haben sich werthaltige Verbindungen im Laufe der Jahre entwickelt.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Etablierung des Code of Conduct. Sensibilisierung der Lieferanten hinsichtlich Solidaritét und
Fairness.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 2 Punkte




> | B | A
4 |n.(>Ti\ G y
- U GOOD |
SYSTEMBAU IN PERFEKTION AYER

A2.3 Negativ-Aspekt - Ausnutzung der Marktmacht gegenUber Liefe-

rant*innen

Als kleines Unternehmen des Mittelstands besitzt unser Unternehmen keine Marktmacht gegen-
Uber Lieferanten und es bestehen folglich auch keine Hinweise darauf, dass Lieferanten darun-
ter leiden kénnten. Ergeben sich Differenzen z.B. zwischen Nachunternehmern, so versuchen
wir durch moderierte Gesprdche (durch unsere Bauleitung/Projektleitung) mit den Beteiligten
einvernehmliche Losungen herbeizufUhren.

Verbesserungspotenziale

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — 0 Punkte
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A3 — Okologische Nachhaltigkeit in der Zulieferkette

A3.1 Umweltauswirkungen in der Zulieferkette

Welche und wie viele Rohstoffe und Materialien werden in der Produktion aufgewen-
det?

Wir unterteilen unsere Ressourcen in 5 Kategorien.

Kategorien 2023

Holz ca. 1.200 Kubikmeter
Plattenware ca. 49.000 Quadratmeter
Dammstoffe ca. 15.000 Quadratmeter
Stahl ca. 27 Tonnen
Fenster ca. 820 Quadratmeter

Welche Art von Energie, Material und welche Technologien werden in der Produktion
eingesetzit?

Strom:

Wir beziehen unseren Strom seit 1965 beim regionalen Energieanbieter VWEW, der 2021 zum
10. Mal als TOP Lokalversorger ausgezeichnet wurde. Die Stromerzeugung erfolgt UGber den re-
gionalen Anbieter VWEW — Okotarif aus 100% bayerischer Wasserkraft. Ab 2025 werden wir den
erforderlichen Strom weitgehendst von einer unternehmenseigenen PV-Freifldchenanlage be-
ziehen.

Gas:
S&mtliche Gebdude werden mit FlUssiggas beheizt.

Diesel:
Wir haben zwei dieselbetriebene Stapler in Gebrauch.

Technologie:

Wir fertigen noch weitgehend in ,traditioneller Handwerkskunst* unter Einbeziehung eines op-
timierten Fertigungsprozesses. Abbund-Maschinen, automatische Nagelbricken oder auch ro-
botergesteuerte Maschinen kommen nicht zum Einsatz.

Nach welchen Kriterien werden Rohware, Produkte und Dienstleistungen ausge-
wahlt?

Rohware/Produkte:
Die verwendeten Materialien werden nach technischen Erfordernissen, Ausschreibungsvorga-
ben, Okologie, Verfigbarkeit und Preis ausgewdhlt.

Soweit moglich bzw. berGcksichtigen wir regionale Lieferanten, um die Lieferwege zu minimie-
ren. Stellvertretend kann hier die Firma Weihele GmbH genannt werden, mit der wir seit fast 30
Jahren eine enge wie auch besténdige Geschdaftsbeziehung pflegen und einen GroBteil unse-
res Rohstoffes Holz beziehen.

11
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Sehen wir vom Auftraggeber vorgegebenes Material aus dkologischen Gesichtspunkten als
bedenklich, so melden wir bei unseren Kunden Bedenken hinsichtlich des Materialeinsatzes an
und schlagen ein Alternativprodukt vor.

Qualitat und Zuverlassigkeit gehéren zu unseren wichtigsten Auswahlkriterien. DarGber hinaus
sind wir bestrebt, die Umweltauswirkungen durch unsere Materialauswahl, Fertigungsprozesse
und Transportwege so gering wie maglich zu halten.

Wie werden okologische Risiken in der Zulieferkette evaluiert?

Eine Evaluierung der gesamten Lieferkette erfolgt nicht. Wir vertrauen auf unsere langjéhrigen
Partnerschaften.

Welche schadlichen Umweltauswirkungen gibt es in der Zulieferkette bzw. bei zuge-
kauften Produkten?

Die Herstellung der Baustoffe Beton und Stahl sind rohstoff-, energie-, emissions- und transport-
intensiv.

Diese Baustoffe werden nur dann eingesetzt, wenn die Verwendung des Baustoffes Holz aus
technischen Grinden nicht mdglich oder nicht sinnvoll ist (Statik, Brandschutz, Schallschutz).

Welche okologischen Kriterien werden bei der Auswahl der Produkte und Liefe-
rant*innen bericksichtigt?

Uns ist bewusst, dass auch heute noch der Import von illegalem Holzeinschlag ein Thema ist.
Wir beziehen und verarbeiten daher nur zertifiziertes Holz aus nachhalfiger Waldwirtschaft.

Natureplus —
PEFC atureplus
e Internationaler
zertifiziertes Holz _ .o
. FSC zertifiziertes Verein fur
Férderung g Blauer Engel
: Holz zukunftsfahiges
nachhaltiger
. Bauen und
Waldwirtschaft
Wohnen

| am

FSC® C129578 natureplus

Das Zeichen fir
verantwortungsvolle
Waldwirtschaft

Wir beziehen Holz zu 100 % von kleinen bzw. mittelstdndischen Betrieben aus Bayern und Baden-
Wrttemberg.

Im Bereich Entsorgung werden die gUltigen Entsorgungszertifikate nachgewiesen.

12
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[ Unsere Holz-Hauptlieferanten Weihele-Holz GmbH und Holzwerke Gebr.
VJ HOLZVONHIER  Schneider GmbH verarbeiten Uberwiegend regionales Holz. Die Produkte
Dz tragen das Label ,HOLZ von HIER"

Plattenware beziehen wir vom Hersteller Pfleiderer, der neben den vorste-
henden Zertifikaten auch Uber das Label ,,Cradle to Cradle Certified" Silber
CE“@ verfigt. Es handelt sich um ein Label das wesentlich zur EinfGhrung einer
Kreislaufwirtschaft beitrdgt. Es berlcksichtigt dabei soziale, dkologische

di dli
R und 6konomische Aspekte der Nachhaltigkeit.

D&mmstoffe beziehen wir, je nach den bautechnischen Anforderungen von den Herstellern
Knauf, Rockwool oder Steico.

Beim Bezug von Produkten im IT-Bereich achten wir auf Energy Star zertifizierte EDV-Technik,
Einsatz von Multifunktionsgeré&ten des Herstellers Epson mit Heat Free Technologie fUr einen re-
duzierten Stromverbrauch wie auch den klimaneutralen Versand beim Bezug von BUuromateri-

alien Uber Kaut-Bullinger.

Folgende MaBnahmen wurden nach erster Gemeinwohlbilanzierung umgesetzt:

¢ Vergabe von Druckauftrédgen an klimaneutrale Druckerei

e Drucksachen mit zertifiziertem Okopapier mit mineralfreien Druckfarben
¢ Umstellung Strombezug aus 100% bayerische Wasserkraft

e Planung einer firmeneigenen Freifldchen Photovoltaikanlage

Durch welche MaBnahmen wird eine Reduktion der Umweltauswirkungen bei den di-
rekten Lieferant*innen und in der gesamten Zulieferkette erreicht?

Als Unternehmen des kleinen Mittelstandes und das dementsprechend eher niedrige Abnah-
mevolumen haben wir aus unserer Sicht wenige Mdglichkeiten, hierauf einzuwirken.

Welche Unterschiede gibt es zum Mitbewerb hinsichtlich 6kologischen Einkaufs?

Wir stehen Ublicherweise mit Unternehmen aus der Stahl-Modulbaubranche im Wettbewerb.
Bedingt durch unsere Produktentwicklungen stehen wir weniger im Wettbewerb mit Holzbau-
unternehmen.

Unser Hauptbaustoff Holz ist ein nachwachsender Rohstoff. Wir beziehen Holz aus regionalen
Waldern oder aus Regionen innerhalb der EU (Skandinavien), die nachhaltig bewirtschaftet
werden.

Wir stehen auf Holz - 5 Grinde warum das so ist.
Holz - in der Natur ausreichend vorhanden
Viele Rohstoffe werden immer knapper und sind endlich. Holz ist der einzige Baustoff, der auf

naturliche Weise nachwdachst. Allein in den bayerischen Wdaldern wachst nach Angaben des
SIMELF in jeder Sekunde ein Kubikmeter Holz nach.

Holz - ein klimavertréaglicher und nachhaltiger Baustoff
Holz steht fUr eine hervorragende Okobilanz und erzeugt durch die Bindung von CO2 klimapo-

sitive Effekte. Holz ist der einzige Baustoff der CO2 bindet und keines verursacht. Jedes Ge-
bdude aus Holz trégt so zum aktiven Klimaschutz bei.

13



https://www.weihele-holz.de/gfx/media/p221/_pd_pdf884d9ff48b30ec007d7248e379889fdf81d08bfd.pdf
https://www.schneider-holz.com/de/unternehmen/ueber-uns/philosophie/
https://www.schneider-holz.com/de/unternehmen/ueber-uns/philosophie/
https://www.holz-von-hier.eu/
https://www.pfleiderer.com/dach-de/unternehmen/esg
https://knauf.com/de-DE/knaufinsulation/loesungen/nachhaltigkeit/for-a-better-world
https://www.rockwool.com/globalassets/sustainability/sustainability-report/se-2024-01_sustainability-report-2023.pdf?f=20240604085809
https://www.steico.com/de/unternehmen/nachhaltigkeit
https://www.kautbullinger.de/Unternehmen/Nachhaltigkeit/
https://www.stmelf.bayern.de/wald/forstpolitik/wald-in-zahlen/005187/index.php
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Holz - bestens geeignet firr serielle Vorfertigung im Werk
Die Vorfertigung von Bauelementen verkiUrzen Bauzeiten vor Ort und entlasten die Umgebung

maBgeblich von Baustellenemissionen. Die Bauteile aus Holz wie Wande, Decken, Bodenele-
mente bis hin zu Holzmodule kénnen in hoher Ausfohrungsqualitat witterungsunabhé&ngig vor-
gefertigt werden.

Holz - langlebig und flexibel fir die Anpassung an den Bedarf
Gebdude, gefertigt in einer rickbaubaren Holz-Hybridbauweise oder auch Holz-Modulbau-

weise sind langlebig und lassen sich flexibel an gednderte Nutzungsabsichten anpassen.

Holz - gehort zum Naturkreislauf
Holz gehdrt zum Naturkreislauf und lasst sich weit umweltfreundlicher beseitigen als Baustoffe

wie Stahl oder Beton. Gebdude aus Holz kénnen am Ende ihres Lebenszyklus fast zur Ganze
wiederverwertet und in den natirlichen Stoffkreislauf zurickgefUhrt werden.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der eingekauften Produkte/Dienstleistungen, die 6kologisch hoherwertige Al-
ternativen sind

Die von uns Uberwiegend eingesetzten Rohstoffe bestehen aus Holz bzw. basieren auf nach-
wachsenden Rohstoffen. Insofern sind die meisten unser Produkt ,,6kologischer” als Baumateri-
alien der konventionellen Bauwirtschaft. Lediglich der Stahl nimmt noch eine Position ein, die
wir kaum ersetzen kdnnen. Holz als nachwachsender Rohstoff ist der Hauptbaustoff, der von
uns verarbeitet wird. FUr den weiteren Materialeinsatz orientieren uns an den Angaben der
Oko-Bau Datenbank. Sofern bauaufsichtliche Zulassungen, passende Qualitétskriterien und
kundenseitige Akzeptanz vorhanden sind, entscheiden wir uns fur die ékologisch hdherwertige
Alternative.

Anteil der Lieferant*innen, die zur Reduktion 6kologischer Auswirkungen beitragen

Eine Erfassung des Anteils del Lieferant*innen, die zur Reduktion &kologischer Auswirkungen bei-
fragen ist uns nicht méglich. Wir schatzen diesen auf 50%.

Verbesserungspotenziale/Ziele

keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 3
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https://www.saebu-holzbau.de/2021/03/schulpavillon-als-holz-modulbau-in-muenchen/
https://www.saebu-holzbau.de/hybridbau/
https://www.saebu-holzbau.de/raummodule/
https://www.saebu-holzbau.de/raummodule/
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A3.2 Negativ-Aspekt - UnverhdlinismaBig hohe Umweltauswirkungen in

der Zulieferkette

Nach unserer Einschatzung bzw. anhand von schriftfichen Nachweisen weist keiner unserer Lie-
ferant*innen bzw. Produkte besonders hohe schadliche Umweltauswirkungen auf. Da wir sol-
che Produkte nicht einsetzen, sind keine MaBnahmen erforderlich.

Anteil der eingekauften Produkte/Dienstleistungen, die mit unverhaltnismasig ho-

hen Umweltauswirkungen einhergehen:
0%

Verbesserungspotenziale

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — 0 Punkte
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A4 — Transparenz und Mitentscheidung in der Zulieferkette

A4.1 Transparenz und Mitentscheidungsrechte fUr Lieferant*innen

Welche Informationen werden in welchem Umfang Lieferant*innen zur Verfugung ge-
stellt?

Wir gestalten die Beziehung zu unseren Lieferanten entsprechend unseren Werten. Diese sowie
weitere Informationen zu folgenden Themen finden Lieferant*innen auf unserer Website:

Philosophie, Vision und Mission
https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/philosophie/

Unserem Team
https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/unser-team/

SABU-Werte
https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/saebu-werte/

Verantwortung
https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/commitment/

Gemeinwonhl
https://www.saebu-holzbau.de/2022/03/saebu-holzbau-gemeinwohloekonomie/

Projektbezogen erhalten unsere Lieferant*innen alle relevanten Informationen in Form von Leis-
tungsbeschreibungen und Pl&nen.

Wie und in welchem Umfang wird Lieferant*innen in relevanten Situationen und Berei-
chen Mitentscheidung ermoglicht?

FUr uns sind unsere Lieferanten wichtige Partner und wir pflegen mit ihnen eine partnerschaftli-
che und faire Zusammenarbeit. Unsere Lieferant*innen entscheiden darGber,

e 0b Sie ein Angebot abgeben mdchten
e ob das von unserer Seite aus vorliegende Budget fUr inre Leistungen auskdmmlich ist
e enfscheiden, ob Rahmenverirége fir sie machbar sind

Ausfihrungstermine und ZahlungsmodalitGten werden gemeinsam abgestimmt.

Wie zufrieden sind Lieferant*innen mit der Informationspolitik und den Mitentschei-
dungsrechten des Unternehmens?

Aus persdnlichen Gesprdchen, vereinzelt auch aus Jahresgesprdchen, sowie der Lieferanten-
befragung aus dem Jahr 2022 ist uns bekannt, dass eine Vielzahl der Lieferant*innen (ca. 90%)
mit der Geschdaftsbeziehung zufrieden ist. Bei Unstimmigkeiten bzw. Unzufriedenheit wird ge-
meinsam mit dem Lieferanten die Ursache analysiert und gegengesteuert.
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https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/philosophie/
https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/unser-team/
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https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/commitment/
https://www.saebu-holzbau.de/2022/03/saebu-holzbau-gemeinwohloekonomie/
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Verbesserungspotenziale/Ziele

Die Lieferant*Innen kénnten hinsichtlich lhrer Zufriedenheit regelmdagig befragt werden.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Erfahren — 6 Punkte

A4.2 Positive Einflussnahme auf Transparenz und Mitentscheidung in der
gesamten Zulieferkette

Welche Strategie verfolgt das Unternehmen, um innerhalb seines Einflussbereichs
entlang der Zulieferkette einen transparenten und partizipativen Umgang aller Betei-
ligten miteinander zu gewabhrleisten?

Wenn wir Leistungen extern beauftragen, fihren wir zuvor eingehende Gespréche und einigen
uns gemeinschaftlich auf die Rahmenbedingungen der Gesché&ftsbeziehung.

Mit welchen MaBnahmen fordert und fordert das Unternehmen entlang der Zuliefer-
kette einen transparenten und partizipativen Umgang aller Beteiligten miteinander?

Im Kontakt mit unseren direkten Lieferant*innen kommunizieren wir unsere Erwartungen an die
Transparenz in der Zusammenarbeif. Als Unternehmen des kleinen Mittelstands nehmen wir le-
diglich Einfluss auf die Zuliefererkette, in dem wir in den direkten Austausch treten.

Wie prift und sanktioniert das Unternehmen diesbeziiglich eventuell vorhandene Risi-
ken und Missstande?

Soweit direkte Lieferant*innen nicht bereit/gewillt fir einen fransparenten Informations- und
Datenaustausch sind, kommt die Geschdaftsbeziehung nicht zu Stande. Fehlende Transparenz
fUhrt bei bestehenden Verbindungen zum Abbruch der Geschdaftsbeziehung.

Die Anerkennung eines Verhaltenskodexes durch unsere Lieferanten soll kinftig Voraussetzung
fUr eine Zusammenarbeit werden.

Verpflichtende Indikatoren
Anteil der eingekauften Produkte und Rohwaren, die ein Label tragen, welches Trans-
parenz und Mitentscheidung berucksichtigt

Wir beziehen wenige Produkte, fUr die ein Label, das Transparenz und Mitentscheidung berick-
sichtigt, in Frage kdme. Es gibt jedoch durchaus Lieferant*innen, die Transparenz und Mitent-
scheidung kommunizieren. Wir sch&tzen den Anteil auf 15 %
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Anteil der Lieferant*innen, mit denen ein transparenter und partizipativer Umgang mit
Anspruchsgruppen thematisiert wurde bzw. die auf dieser Basis ausgewdahlt wurden

Wenn wir Leistungen extern beauftragen, fUhren wir zuvor eingehende Gesprdche und einigen
uns gemeinschaftlich auf die Rahmenbedingungen der Geschdaftsbeziehung. Wir wollen trans-

parent alle erforderlichen Informationen zur Verfugung stellen. Wir bewerten dies mit nahezu
100%.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Lieferanten noch kritischer durchleuchten

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 2 Punkte

18




=sdabu

SYSTEMBAU IN PERFEKTION

B1 — Ethische Haltung im Umgang mit Geldmitteln

B1.1 Finanzielle Unabhdngigkeit durch Eigenfinanzierung

Wie kann eine ausreichende Risikodeckung durch Eigenmittel gesichert werden?

Die Risikodeckung durch Eigenmittel erfolgt Gber die Erhéhung der Eigenkapitalquote. Die Aus-
schittung von Finanzgewinnen ist nicht Ziel der EigentUmer. Den Eigentimern ist Unabh&ngig-
keit und Selbstbestimmung wichtig. Daher verbleiben seit 1998 sGmtliche erwirtschaftete Ge-
winne im Unternehmen, um das Eigenkapital des Unternehmens zu generieren wie auch Unab-
ha&ngigkeit und Selbstbestimmung weiter zu starken. Der Eigenkapitalanteil liegt Uber dem Bran-
chendurchschnitt.

Das Rating unserer Hausbank, Sparkasse Allgdu vom 05.11.2024 testiert uns ein Rating von 1A+
(Ratingklassen 1-18) und bescheinigt, dass eine statistische Ausfallwahrscheinlichkeit von 0,05%
innerhalb der n&chsten 12 Monate besteht.

Welche unterschiedlichen Moglichkeiten des Gewinns von Eigenmitteln wurden in
Betracht gezogen?

Durch unsere generationenubergreifende Aufbaustrategie finanziert sich das Unternehmen
aus dem Geldmittelzufluss und bendtigt keine Fremdfinanzierung in Form von Bankkrediten
oder dhnlichem. Nachschuss von Geldmitteln durch die Gesellschafter, externe Investoren,
Crowdfunding, Leasing 0.4. werden nicht genutzt.

Verpflichtende Indikatoren

Eigenkapitalanteil

Die Eigenkapitalquote des Unternehmens lag im ersten Gemeinwohlbericht (Geschaftsjahr
2019) bei 28,9 %, im Jahr 2022 bei 50% und ist lediglich durch den starken Anstieg der Bilanz-
summe gegenuUber dem Vorjahr gesunken.

Durchschnittlicher Eigenkapitalanteil der Branche

Vergleichszahlen fur 2023 liegen aktuell noch nicht vor. Der Wert von 19,6% wurde aus der Sta-
fistik ,,Bauwirtschaft im Zahlenbild 2023 des Hauptverbandes der deutschen Bauindustrie ent-
nommen und enfsprechen der durchschnittlichen Eigenkapitalquote fir 2022.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine, da das Unternehmen bereits vollstGndig aus eigenen Mitteln finanziert wird.
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Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Vorbildlich — 8 Punkte

Der Eigenkapitalanteil Ubersteigt den Bran-
chendurchschnitt beachtlich. Fremdkapital
liegt nurin Form von RUcklagen und Vorleis-
fungen vor.

B1.2 Gemeinwohlorientierte Fremdfinanzierung

Welche Form und Anteile von Finanzierung durch Berihrungsgruppen und/oder iber
Ethikbanken konnen umgesetzt werden bzw. sind relevant?

Es bestehen keine Fremdfinanzierungen bzw. Kredite bei BerUhrungsgruppen.

Durch solide Eigenmittel sind wir in der Lage ohne Vorauszahlung unserer Kunden bei der Leis-
tungserbringung in Vorleistung zu gehen, ohne hierfUr Fremdkapital einsetzen zu mUssen.

Eine Vorfinanzierung der Kunden durch Abschlagszahlungen vor Leistungserbringung ist nicht
gegeben. Mit unseren Kunden vereinbaren wir Leistungsstufen, bei denen Rechnungen gestellt
werden kénnen. So fragen wir Sorge dafur, dass ausreichend Eigenmittel zur Verfilgung stehen.
Investitionen erfolgen ausschlieBlich aus Eigenmitteln ohne Aufnahme von konventionellen Kre-
diten.

Wie konnen konventionelle Kredite abgelost und Finanzrisiken konkret verringert
werden?

Es bestehen keine konventionellen Kredite.

Unsere Kunden sind zu fast 100% 6ffentliche Auftraggeber. Somit besteht nahezu kein Finanzri-
siko durch Zahlungsausfall. Leistungsstdnde zu unseren Baustellen werden fUr eine zeitnahe Ab-
schlagsrechnungslegung im ca. 14-tdgigen Turnus ermittelt bzw. festgelegt.

Die abschlieBende Schlussrechnung soll spatestens 2 Monate nach Fertigstellung des Baupro-
jektes gestellt werden. Dies kann noch nicht durchgéngig dargestellt werden, da wir zum einen
abhdngig von Lieferanten*innen-Rechnungen sind und zum anderen Projektleiter*innen bereits
wieder in Folgeprojekte eingebunden sind und zeitliche Kapazitaten fehlen.

Aufgrund der stabilen und soliden Finanzlage des Unternehmens wird hierdurch kein finanzieller
Engpass erzeugt.

Verpflichtende Indikatoren

Fremdkapitalanteil (%-Anteil Fremdkapital)

2023 70,8%

Das Unternehmen finanziert sich ausschlieBlich Uber Eigenmittel.
Verbindlichkeiten gegenUber Kreditinstituten bestehen nicht.

Die Fremdkapitalquote liegt bei 70,8 %. Es handelt sich um kurzfristiges Fremdkapital (Verbind-

lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, erhaltene Anzahlungen, RiGckstellungen) mit einer
Restlaufzeit von weniger als einem Jahr.
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Finanzierungsart Jahr 2023 in TEUR

Gewinn 1.483 TEUR

Abschreibungen 83 TEUR

KapitalrGcklage 619 TEUR

Verbesserungspotenziale/Ziele:

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Vorbildlich - 9

B1.3 Ethische Haltung externer Finanzpartner*innen

Welche Finanzpartner*innen hat das Unternehmen?

Unsere Auftraggeber sind zu nahezu 100% &ffentliche Auftraggeber und bevorzugen den Zah-
lungsverkehr Uber kommunale Kreditinstitute.

Sparkasse Allgdu seit 1965
VR Bank Augsburg seit 2002

Wie sind die Finanzpartner*innen in Bezug auf ethisch-nachhaltige Ausrichtung zu
bewerten?

Beide Banken berUcksichtigen nach unserem Kenntnisstand in ihrer Ausrichfung nachhaltige
Geschdaftsziele.

Wir schatzen die Regionalité&t und die persdnlichen Beziehungen zu den Beratern der beiden
Banken.

Sparkasse Allgdu:

Informationen gemdB Angaben der Sparkasse Allgé&u:
e erste kimaneutrale Bank im Allgdu
e 2022 Bericht an die Gesellschaft
e Forderer der Spendenplattform ,,Gut fur das Allgau”
https://www.wirwunder.de/allgaeu in Kooperation mit betterplace
e Sparkassenstiftung
¢ Angebot nachhaltiger Fonds
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VR Bank Augsburg-Ostallgéu eG- Genossenschaftsbank:

Informationen gemdaB Angaben der VR Bank Augsburg-Ostallgdu eG
2023 Nachhaltigkeitsbericht

¢ VR-Crowdfunding
e Berichterstattung im Rahmen ,,Deutscher Nachhaltigkeitskodex*
¢ Angebot nachhaltiger Fonds

Eine konkrete Bewertung der ethisch-nachhaltigen Ausrichtung der beiden Banken ist uns nicht
maoglich.

Durch die langjahrige Zusammenarbeit mit den Bankenvertretern konnten partnerschaftliche
Beziehungen aufgebaut werden. Der in der ersten Gemeinwohlbilanzierung empfohlene
Wechsel zu einer Ethikbank erfolgte nicht. Dies ist darin begrindet, dass der Aufbau persdnli-
cher Beziehungen nicht gegeben ist.

Verpflichtende Indikatoren

Finanzpartner Finanzprodukt & Geschaftsumfang

1 Girokonto

Sparkasse Allgau 3 Geldmarktkonten

e Universalkreditrahmen in Hohe von 500 TEUR wird nicht in Anspruch genommen

e Avalrahmen in Héhe von 1.000 TEUR
Avale werden fUr die Stellung von GewdahrleistungsbUrgschaften bendtigt, d.h. nach Fer-
tigstellung eines Bauprojektes haben wir je nach Vertrag eine Burgschaft in Hohe von 3-5%
der Abrechnungssumme zu stellen. Gegen Stellung der BUrgschaft zahlt der Kunde die in
gleicher Hohe einbehaltene Sicherheit an uns aus.

Sé&mtliche Zahlungsvorg&nge der Ublichen Geschaftstatigkeit werden Uber das Girokonto der
Sparkasse abgewickelt. Grund hierfUr ist die unsere Kundenzielgruppe (6ffentliche Auftrag-
geber) die inre Konten Ublicherweise bei Sparkassen vorhalten und der Zahlungsverkehr hier
z0gig abgewickelt werden kann.

Finanzpartner Finanzprodukt & Geschaftsumfang

1 Girokonto

VR Bank A
ank Augsburg 1 Geldmarktkonto

Verbesserungspotenziale/Ziele:

Ein Wechsel der Konten zu einer Ethik- oder Umweltbank kénnte in Betracht gezogen werden.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erste Schritte — 1 Punkt
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B2 — Soziale Haltung im Umgang mit Geldmitteln

B2.1 Solidarische und gemeinwohlorientierte Mittelverwendung

Welche notwendigen Zukunftsausgaben konnten ermittelt werden und wie weit sind
ihre Deckung und zusatzliche Risikovorsorge moglich?

Als Zukunftsausgaben und Risikovorsorge betrachten wir Investitionen in die:

e Betriebsmittelausstattung

¢ Weiterentwicklung/Schulung von Mitarbeitenden

e Beteiligung der Mitarbeitenden am Gewinn

e Organisationsentwicklung

e Produktentwicklung

¢ Digitalisierung und Austausch von Hardware (IT)

¢ Instandhaltung Unternehmensimmobilie und energetische Sanierung Birogeb&ude
Errichtung einer PV-Freifldchenanlage

Welche Anspruche stellen die EigentUumer*innen an ihre Kapitalertrage mit welcher
Begrindung?

Die EigentUmer*innen stellen keine Anspriche an die Kapitalertrdge.

Aus diesem Grund erfolgt auch im Jahr 2023 keine Ausschittung der Kapitalertrége.

FUr die Zukunftssicherung und Weiterentwicklung wird der Gesamtgewinn in das Unternehmen
reinvestiert.

Verpflichtende Indikatoren

Mitteliberschuss aus laufender Geschdaftstatigkeit (in TEUR) in 2023

1.483 TEUR

Gesamtbedarf Zukunftsausgaben (in TEUR) ‘

1.458 TEUR
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Getdtigter strategischer Aufwand (in TEUR)

70l Gesamt 1.458 TEUR

Weiterentwicklung/ Schulung von Mitarbeitenden und Orgo-

- . 80 TEUR
nisationsentwicklung
Gewinnbeteiligung von Mitarbeitenden 167 TEUR
Digitalisierung und Austausch von Hardware 41 TEUR
Energetische Sanierung BUro 330 TEUR
Technische Anlagen und Maschinen, Anlagen, Betriebs- und

. 145 TEUR

Geschdaftsausstattung
Produktentwicklung (geschdatzt Gber Arbeitsstunden) 25 TEUR
PV-Anlage 670 TEUR

Der Bedarf an Zukunftsausgaben konnten aus dem Geldmittelzufluss finanziert werden und ist
zu 100% durch Eigenmittel gedeckt.

Anlagenzugdange (in TEUR)

145 TEUR

Zufihrung zur Rucklage (in TEUR)

Auszuschiftende Kapitalertrage
(in TEUR, in % vom Stamm- oder Grundkapital)

Verbesserungspotenziale/Ziele:

keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Vorbildlich — 8 Punkte
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B2.2 Negativ-Aspekt - Unfaire Verteilung von Geldmittel

Es wurden keine Standorte geschlossen. Die Mitarbeiterzahlen sind konstant und wachsen im

gesunden MaB organisch an.

Alle Mitarbeiter werden bei Gewinnlage am Gewinn beteiligt.

Kapitalertradge verbleiben im Unternehmen und werden fur RUcklagen, Beteiligung der Mitar-
beiter und Investitionen verwendet. Eine AusschUttung an nicht im Unternehmen tatige Gesell-
schafter*lnnen erfolgt nicht.

Verbesserungspotenziale

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie - 0 Punkte

25




T \
ecolh ‘

GOOD
[ ]

S sabu

SYSTEMBAU IN PERFEKTION

B3 — Sozial-6kologische Investitionen und Mittelverwendung

B3.1 Okologische Qualitét der Investitionen

Welche Sanierungsziele an/in der eigenen Anlage haben okologisches Verbesse-
rungspotenzial?

Esist uns ein Anliegen, in 6kologische Nachhaltigkeit zu investieren — sei es in unseren Produkten
aber auch in unsere Anlagen. Mit fortlaufenden Verbesserungen wollen wir zu einer ékologi-
schen Nachhaltigkeit in unserem Unternehmen beitragen.

Umstellung auf LED-Beleuchtung der Fertigungshallen

Das bereits seit 2020 geplante Projekt ,,Umstellung der Fertigungshallen auf LED-Beleuchtung*
wurde 2023 aktiv angegangen. Die Leuchtkdrper wurden Ende 2023 bestellt, wie auch die
Montage der Leuchtkdrper beauftragt. Die Montage ist Anfang 2024 erfolgt.

Energische Sanierung Birogebdude

Unser BUrogebdude entsprach nicht mehr den heute erforderlichen energetischen Standards.
Daher haben wir uns entschieden, den Burotrakt in den Bauteilgruppen AuBenwdnde, Dach,
Fenster und TUren energetisch zu Sanierung. Insbesondere die Bauteile AuBenwdnde und Dach
verfUgen nach der energetischen Sanierung hoch warmeddmmende Eigenschaften und tra-
gen ebenso zum sommerlichen Warmeschutz bei. Die Sanierung wurde im Jahr 2023 bis Anfang
2024 durchgefuhrt.

Photovoltaikanlage

FUr das Geschaftsjahr 2023 wurde die Installation einer Photovoltaikanlage incl. Speicher in der
GréBe von 50 kW auf dem Burotrakt eingeplant. Mit dem prognostizierten Ertfrag hatte der jahr-
liche Gesamtbedarf des Unternehmens zu einem GroBteil abgedeckt werden kénnen. Die Ei-
gentUmer haben sich dazu entschlossen, diese Investition nicht weiter zu verfolgen, da die sta-
tischen Voraussetzungen auf dem BiUrogebdude wie auf den Fertigungshallen nicht gegeben
sind.

Stattdessen wurde im Jahr 2023 der Beschluss gefasst, in eine PV-Freifldchenanlage in der Gro-
Benordnung von 547 kWp zu investieren. Der prognostizierte Eigenbedarf liegt zwischen 5 - 10%
des produzierten Stroms. So kann der Eigenbedarf des Unternehmens weitestgehend gedeckt
und die Uberschussigen 550.000 kWh Energie in das Netz eingespeist werden. Die Beauftragung
fUr die Erstellung der Freifldchenanlage erfolgte im September 2023. Die Anlage wurde im April
2024 in Betrieb genommen. Zur Férderung der Biodiversitat erfolgt die Pflege des Grundsticks
durch Beweidung mit Schafen.

Fahrzeuge
Der Austausch eines PKW-Altfahrzeuges (Diesel) gegen einen Neuwagen eHybrid in 2023. Ein

weiterer eHybrid-PKW fUr den Austausch eines PKW-Altfahrzeuges (Diesel) wurde in 2023 be-
stellf.
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Welche Mittel werden fir die Realisierung benoétigt und welche Forderprogramme
konnen genutzt werden?

Umstellung auf LED-Beleuchtung der Fertigungshallen
Das Gesamtinvestitionsvolumen liegt bei netto € 45.000
Férdermittel wurden nicht in Anspruch genommen.

Energetische Sanierung Birogebdude
Das Gesamtinvestitionsvolumen liegt bei netto € 330.000. FUr die MaBnahme wurden Férdermit-
tel in Hohe von € 51.500 durch den Energie- und Klimafond (EKF) zur VerfiUgung gestellt.

Photovoltaikanlage
Das Gesamtinvestitionsvolumen liegt bei netto € 650.000.
Férdermittel wurden nicht in Anspruch genommen.

Fahrzeuge
Das Gesamtinvestitionsvolumen liegt bei netto € 58.000.

Férdermittel wurden nicht in Anspruch genommen.

Wie wird bei Investitionsentscheidungen das Bericksichtigen 6kologischer und sozia-
ler Aspekte gesichert?

FUr Investitionen stehen 6kologische Verbesserungen, je nach Méglichkeit, im Vordergrund.
Soziale Aspekte —insbesondere in Form von Verbesserungen der Arbeitsbedingungen werden
bei Investitionsentscheidungen immer berucksichtigt.

Folgende Verbesserungen wurden bereits umgesetzt:

¢ hohenverstellbare Arbeitstische

e 2 Bildschirme fUr jeden Arbeitsplatz

e Ergonomische BUrostUhle

e Einrichtung Homeoffice Arbeitsplatze

e Vakuum-Hebeanlagen in der Fertigung fUr rickenschonende Verarbeitung von
schweren Materialien

Folgende MaBnahmen wurden nach erster Gemeinwohlbilanzierung umgesetzt:

e Energetische Sanierung Birogebdude

e Ersatz eines Diesel-PKW in einen Hybrid-PKW

e Bestellung eines weiteren Hybrid-PKW als Ersatz fUr einen Diesel-PKW

¢ Ergonomische Bodenmatten in der Fertigung

e Einrichtung weiterer Homeoffice-Arbeitsplatze

e Umstellung auf Drucker- und Multifunktionsger&ten mit Heat Free Technologie
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Welche Sanierungen wurden/werden konkret vorgenommenen?

Im Jahr 2023 wurde umgesetzt:

o Energetische Sanierung Fassade, Dach, Fenster und Turen BUrogebdude

Im Jahr 2023 wurden beauftragt fUr die AusfUhrung im Jahr 2024:

e Installation der PV Freifldéchenanlage
¢ Installation der LED-Lichttechnik in den Fertigungshallen

Verpflichtende Indikatoren

MaBnahme Investitionsplan inkl. 6kologischer Sanierungsbedarf (in TEUR)

Energetische
Sanierung
BUrogebdude
2023

PV-Anlage 650 TEUR
2024

LED Lichttechnik
Fertigung 45 TEUR
2024

330 TEUR

Realisierung der 6kologischen Sanierung (in TEUR und %-Angaben)

330 TEUR - 100%

Verbesserungspotenziale/Ziele

Einrichtung von E-Ladestationen nach Realisierung der PV Freifldéchenanlage

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Vorbildlich — 9 Punkte
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B3.2 Gemeinwohlorientierte Veranlagung

In welchem AusmaB beteiligt sich das Unternehmen an solidarischen Finanzierungs-
formen sozial-6kologischer Projekte?

Der erwirtschafteten Geldmittel verbleiben als jederzeit verfugbare LiquiditGisreserve im Unter-
nehmen. Das Unternehmen halt keine Beteiligungen an Fonds oder sonstigen Finanzierungsan-
lagen.

Woher werden Informationen Uber die erwarteten sozial-6kologischen Wirkungen der
Projekte oder angebotenen Nachhaltigkeitsfonds bezogen?

Nicht erforderlich, da keine Beteiligungen bestehen.

Verpflichtende Indikatoren

Finanzierte Projekte (in TEUR; % v. Veranlagung)

0%

Fonds-Veranlagungen (in TEUR; % v. Veranlagung)

0%

Es besteht lediglich eine geringfUgige Genossenschaftsbeteiligung bei der Genossenschaft VR
Bank Augsburg.

Verbesserungspotenziale/Ziele:

Keine. Das Unternehmen plant keine Geldanlagen oder Beteiligungen.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — 0 Punkte

B3.3 Negativ-Aspekt - Abhdngigkeit von dkologisch bedenklichen Res-
sourcen

Welche o6kologisch bedenklichen Ressourcen werden fir das Geschaftsmodell ein-
gesetzt?

Da das Unternehmen keine Beteiligungen an Fonds oder sonstigen Finanzierungsanlagen halt,
existieren hier auch keine 6kologisch bedenklichen Ressourcen fir das Geschaftsmodell.

Welche MaBnahmen zur Reduktion entsprechender Abhangigkeit wurden geplant
oder sind in Umsetzung und welche Wirkung wird damit erreicht?

Da keine Abhdangigkeit existiert, werden keine MaBnahmen umgesetzt oder geplant.
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Was bedeutet ein Ausstieg aus fossilen Energietragern fir das Unternehmen?

Aus unserer CO2-Bilanz aus dem Jahr 2023 geht hervor, dass der Kraftstoffverbrauch einen ho-
hen Anteil an der Gesamtbilanz aufweist. Ein Ausstieg aus fossilen Energietrégern im Bereich
der firmeneigenen KFZ-Flotte (1 Transporter, 9 PKW) sehen wir daher als erstrebenswert. Auf-
grund der beschrénkten Reichweiten bei z.B. bei E-Mobilitét ist dies fUr unser Geschdaftsmodell
aktuell noch nicht sinnhaft umsetzobar. Dennoch sollen. Im Jahr 2023 wurden zwei Plug-In-Hyb-
ride bestellt. Ein PKW ist seit September 2023 im Einsatz. Ein weiterer PKW wurde im Mdarz 2024
ausgeliefert.

Verbesserungspotenziale

Teile der Unternehmensflotte sukzessiv umstellen auf Plug-In-Hybrid, um zumindest kurze Stre-
cken und Arbeitswege elektrisch zuricklegen zu kénnen.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie - O Punkte
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B4 — Eigentum und Mitentscheidung

B4.1 Gemeinwohlorientierte Eigentumsstruktur

Wer sind die Eigentumer*innen, uber welche Anteile verfugen sie, welche Rechte,
Pflichten und Haftungen folgen daraus?

Rechte, Pflichten
& Haftung

Regulére Rechte, Pflichten & Haftung

|07 Friedrich Nagel eines geschéftsfUhrenden Gesellschaf-
ters
Reguldre Rechte, Pflichten & Haftung

[0/ Christine Machacek eines geschdaftsftUhrenden Gesellschaf-
ters

Anteil Eigentumer

SABU Verwaltungs-GmbH & Co. KG
Verwaltungsgesellschaft im Besitz der
GrUnderfamilie: Wilhelma Klein, Christine
Machacek, Luca Machacek

80%

Welche Form von Mitentscheidung und Eigentumsbeteiligung konnte gefunden wer-
den?

Die SABU Holzbau GmbH kann als Unternehmen im kleinen Mittelstand, in dem die EigentU-
mer mitarbeiten, beschrieben werden.

Die EigentUmer sind Antreiber und Ideengeber in vielen Bereichen wie z.B. Gemeinwohl, Pro-
duktentwicklung/-innovation, Organisationsentwicklung. Die strategische Ausrichtung wird
durch die geschaftsfUhrenden Gesellschafter festgelegt. AnschlieBend gehen diese in den
Austausch mit dem FUhrungsteam. Die strategische Ausrichtung wird vorgestellt — die Frage
nach dem ,,Warum" im Team besprochen und diskutiert.

Die geschdaftsfGhrenden Gesellschafter legen groBen Wert auf Mitentscheidung im Unterneh-

men. Im Bereich der Organisationsentwicklung und Prozessgestaltung finden seit 2012 bestén-
dig 2-Tages-Workshops (2 x jahrlich mit Geschaftsfihrung und FOhrungsteam) unter Begleitung
von Unternehmensberatern statt.

Eine bestdndige Weiterentwicklung der Eigenverantwortung und die aktive Mitgestaltung
durch Mitarbeitende ist ein wesentlicher Teil der Unternehmensphilosophie.
Informationsveranstaltungen finden fur alle Mitarbeitenden statt, um Entwicklungen, Neuerun-

gen und Info zur strategischen Ausrichtung transparent zu kommunizieren.

Eine Beteiligung am Unternehmensergebnis erfolgt in Form von Pr&mien fUr alle Mitarbeitenden.
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Wie werden transparente Entscheidungsgrundlagen fur alle Eigentimer*innen gesi-
chert und wie werden neue EigentUmer auf diese Aufgaben vorbereitet?

Da die Gesellschafter im Unternehmen aktiv tatig sind, erfolgt hier ein besténdiger und trans-
parenter Austausch — Entscheidungen werden gemeinsam abgestimmt.

Wie wird das Erweitern und Verbreitern der Eigentumer*innenstruktur gefordert?

Zum Konzept der Mitarbeiterbeteiligung am Eigentum haben sich die geschéftsfGhrenden
Gesellschafter in der Vergangenheit bereits ausgetauscht — eine konkrete Planung/Umset-
zung hierzu gibt es derzeit nicht.

Wie hat sich die Eigentimer*innenstruktur in den letzten Jahren entwickelt und wie
wird die Veranderung abgesichert?

Im Juni 2019 wurde ein langjdhrig leitender Angestellter zu einem Anteil von 10% am Unter-
nehmen beteiligt. Seither sind weder Verdnderungen erfolgt noch geplant.

Verpflichtende Indikatoren

Verteilung des Eigenkapitals:
(Eigenkapitalstruktur in %, jeweils von 0 bis 100 %)

Friedrich Nagel
(geschaftstUhrender Gesellschafter)

Christine Machacek
(geschaftstUhrende Gesellschafterin)

SABU Verwaltungs-GmbH & Co. KG
(Verwaltungsgesellschaft im Besitz der Grunderfamilie)

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erste Schritte — 1 Punkt
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B4.2 Negativ-Aspekt - Feindliche Ubernahme

Welche Begriindung gibt es fir eine bereits erfolgte oder geplante feindliche Uber-
nahme?

Im Berichtszeitraum hat keine feindliche Ubernahme stattgefunden.

Eine feindliche Ubernahme — auf welche Weise auch immer — widerspricht der Haltung und der
Ideologie des Unternehmens und wird daher grundsdatzlich abgelehnt. Das Unternehmen hat
keine feindliche Ubernahme durchgefihrt und ist auch nicht in der Vorbereitung einer feindli-
chen Ubernahme.

Wie kann das Unternehmen vor feindlichen Ubernahmen geschiitzt werden?

Seit der Unternehmensgrindung ist uns als eigentimergefihrtes Unternehmen vorausschauen-
des Wirtschaften und Stabilitat fir das Unternehmen ein persénliches Anliegen. Aufgrund der
aktuellen Gesellschaftsform und Eigentumsverhdlinisse ist eine feindliche Ubernahme &uBerst
unwahrscheinlich.

Verbesserungspotenziale

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie - 0 Punkte
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C1 - Menschenwurde am Arbeitsplatz
C1.1 Mitarbeiterorientierte Unternehmenskultur

Welche MaBnahmen und Prozesse fir eine mitarbeiterorientierte Unternehmenskultur
wurden bereits installiert?

Die EigentUmer sehen eine respektvolle und wertsché&tzende Unternehmenskultur als Voraus-
sefzung fUr einen funktionierenden Betriebsorganismus. Eine wertschatzende Arbeitsplatz-/Un-
ternehmenskultur ist aus unserer Sicht neben einem guten Geschaftsmodell ein gleichwertiger
Aspekt fur den Unternehmenserfolg.

Deshalb definiert sich fUr uns der Unternehmenserfolg in der Schnittmenge aus Unternehmens-
kultur und Geschdaftsmodelle.

Ssdbu

4) klares Rollensystem

5) Effektive Zusammenarbeit

Um Handlungsfelder in unserer Unternehmenskultur sichtbar zu machen sind insbesondere
nachstehende MaBnahmen installiert:

Externe Mitarbeiterbefragung

Wir fUhren seit 2015 regelmdBige Erhebungen zu Mitarbeiter*innen-Zufriedenheit bzw. zum Erle-
ben der Unternehmenskultur durch.

Die Auswertungen der Great Place to Work-Mitarbeiterbefragungen werden allen Mitarbei-
ter*innen mit einem persénlichen Schreiben Ubergeben. Um die Qualitdt und die Attraktivitat
von SABU gemeinsam zu diskutieren und weiterzuentwickeln, sind die Mitarbeiterinnen zu ei-
nem Workshop eingeladen.

Workshops
Seit 2012 trifft sich das Leitungsteam 2x jahrlich unter Begleitung der UnternehmensBeatmer au-
Berhalb des Unternehmens. Hier stehen Themen im Vordergrund wie z.B.:

o Engpassanalyse und Lésungsansdize

e Sichtung der finanziellen Unternehmenskennzahlen

e Austausch zur strategischen Unternehmensausrichtung

¢ Sichtbarmachen von Verbesserungspotenzialen in den einzelnen Fachbereichen

e Reflektion zur Entwicklung der Zusammenarbeit
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o Weiterentwicklung und Befdhigung der FUhrungskrafte das operative Tagesgeschdft
weitgehendst, ohne die Einbindung der GeschdaftsfUhrung zu leiten

Auch beschdaftigen wir uns mit Bereichen abseits des Tagesgeschdfts, wie z.B.:

Das SABU Leitbild wurde im Rahmen mehrerer Workshops gemeinsam mit unseren FUhrungs-
kraften entwickelt.

Die Themen und Ergebnisse werden allen Mitarbeitenden nach den Workshops in einer schrift-
lichen Zusammenfassung 6ffentlich zugdnglich gemacht.

Zusatzlich findet 1x jahrlich ein Va-t&giger Workshop, ebenfalls unter Begleitung der Unterneh-
mensBeatmer mit allen Mitarbeitenden statt. Hier berichtet die GeschaftsfGhrung zu

e Zahlen, Daten, Fakten zum abgelaufenen Jahr
o Aktuelle Situation

e Zukunftsausrichtung des Unternehmens

e Reflektion zur Entwicklung der Zusammenarbeit

Trotz der sehr positiven Bewertungen in der Mitarbeiterbefragung bei der Benchmark Studien
von Great Place to Work ergeben sich Handlungsfelder, zu denen Klarungsbedarf und/oder
Entwicklungspotential besteht.

Aus den Befragungen werden deshalb Handlungsfelder thematisiert, in Arbeitsgruppen kon-
krete Vorschldge, der Weg zur Umsetzung erarbeitet und von den Teams vorgestellt.

Alle sind eingeladen, die Qualité&t und die Attraktivitét von SABU gemeinsam zu diskutieren und
weiterzuentwickeln.

In einem dieser Workshops wurden z.B. auch die SABU-Werte erarbeitet — Ergebnis ist der von
SABU-Schreinern gefertigte SABU-Wertebaum.

Die Workshops geben zusammenfassend Raum fUr offene Fragen und die aktive Mitgestaltung
bei der Unternehmensentwicklung.

Nach unserer ersten Gemeinwohlbilanz fand 2022 gemeinsam mit Jérn Wiedemann ein Work-
shop mit allen Mitarbeitenden statt. Hierbei haben wir uns mit den Themen der GWO beschdaf-
figt, Mitarbeiter*innen sensibilisiert und Anregungen zur Weiterentwicklung unserer gemein-
wohlorienfierten Unternehmensausrichtung gesammelt. Zudem haben wir uns zum Ziel geseftzt,
unsere Gemeinwohlbilanz bis Ende 2026 um 100 Punkte zu verbessern.

Wie wird mit Fehlern und Konflikten im Unternehmen umgegangen?

Wir orientieren uns gerne am nachstehenden Zitat von Henry Ford:

L~ \
\ &
»Suche nicht nach Fehlern, suche nach Lésungen*
und sehen hierin die Gelegenheit, uns bestandig weiterzuentwickeln. Bei entstanden Fehlern

vermeiden wir es, einen ,Schuldigen” zu finden, sondern hinterfragen, durch welchen Umstand
der Fehler entstanden ist.
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Mitarbeitende werden ermutigt, negativ erlebte Situationen oder auch Konflikte mit Kollegen
sowie mit Vorgesetzten offen und direkt anzusprechen. Besonders wichtig ist uns dabei, dass
der Konflikt im Sinne der SABU-Werte (Offenheit, Ehrlichkeit) sachlich angesprochen und an-
schlieBend konstruktiv geldst wird.

Eine offene Feedback-Kultur ist uns ebenso wichtig wie eine positive Fehlerkultur, bei der Mitar-
beitende Uber Fehler sprechen kdnnen, ohne Sanktionen befUrchten zu missen.

Feedbackrunden

Feedbackrunde (was ist gut gelaufen? — was kann noch verbessert werden?2) durch Projektlei-
ter mit dem Fertigungsteam nach erfolgter Geb&udemontage.

Nach Abschluss eines Bauprojektes findet Ublicherweise eine Feedback-Runde mit denen am
Projekt beteiligten Mitarbeitenden (Planungsleiter, Projektleiter, Bauleiter) statt. Hierbei wird ge-
genseitig RUckmeldung und Information gegeben — was ist gut gelaufen — was kbnnen wir das
ndchste Mal besser machen? Durch zeitliche Engpdsse bei den Beteiligten ist eine 100 %ige
Einhaltung nicht gewdhrleistet. Da uns die Wichtigkeit der RUckmeldungen bewusst ist, arbeiten
wir an der Opftimierung.

Persénliches Feedback

Persdnliches, gegenseitiges Feedback zwischen der jeweiligen FGhrungskraft und den Mitarbei-
tenden finden zum GroBteil in jGhrlichen Abstdnden statt. In diesen Gesprdchen wird Verbes-
serungspotential angesprochen, Entwicklungsziele vereinbart wie auch positive Entwicklungen
thematisiert. Zwischen FUhrungskraften und Mitarbeitenden herrscht eine offene Gespréchskul-
tur. Dies bedeutet, dass auch auBerhalb geplanter Gesprache bei Bedarf die Tir zu einem
Gesprach immer offensteht. Bei geplanten beruflichen Verdnderungen innerhalb unserer Or-
ganisation oder auch innerhalb der Probezeit finden zusatzliche Feedbackgesprdche statt.

Wie werden Selbstorganisation und Eigenverantwortung gefordert?

Vor Beginn der Arbeit mit dem Beraterteam im Jahr 2012 war ein GroBteil der letzten Verant-
wortlichkeit bei den GeschdaftsfGhrern angesiedelt.

Durch die Arbeit mit dem Beraterteam Ubernahm das Leiterfeam einen zu ihrem Arbeitsbereich
passenden sowie angemessenen Teil der Verantwortlichkeiten. Die Kompetenzen und Verant-
wortlichkeiten auf der FUhrungsebene (Fachbereichsleiterinnen)) werden besténdig in Abstim-
mung mit dem FUhrungskreis weiter ausgebaut. Dies erfolgt parallel mit dem Ausbau von per-
sdénlichen und fachlichen Kompetenzen innerhalb der jeweiligen Teams in Verbindung mit
Ubernahme von Verantwortung. Herausforderung fUr unser Leiterteam hierbei ist, den Verant-
wortungsbereich entsprechend den individuellen Fahigkeiten und Talente der Mitarbeitenden
ZU gestalten.

Uns ist bewusst, dass Mitarbeitende nur dann Verantwortung Ubernehmen kénnen, wenn Ver-
frauen in lhre Fahigkeit besteht und lhnen die Verantwortung auch tatsdchlich Ubergeben
wird.

FUr den Fachbereich ,,Fertigung" gab es fur das erste Halbjahr 2023 keine FUGhrungskraft. Im
Rahmen eines Coachings fur ein 4-k&pfiges Team aus der Fertigung konnten Verantwortlich-
keiten an diese Ubertragen werden. Dieses Team warin der Lage, den Fertigungsbereich selbst-
organisiert zu managen.
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Verpflichtende Indikatoren

Fluktuationsrate

2023 Berechnungsverfahren nach SchliGter 8.93%

Durchschnittliche Betriebszugehorigkeit

2023 9 Jahre

Aufgrund der hohen Anzahl an Neueinstellungen im Jahr 2023 hat sich die durchschnittliche
Befriebszugehdrig seit der letzten Bilanzierung von 13 Jahren auf 9 Jahre reduziert.

Anzahl an (Initiativ-) Bewerbungen

Anzahl Bewerbungen-Stellenausschreibungen

Anzahl und Regelmasigkeit an Erhebungen zur Zufriedenheit am Arbeitsplatz bzw.
zum Erleben der Unternehmenskultur

Seit 2015 nehmen wir jeweils im Abstand von 2 Jahren (2015, 2017, 2019, 2022, 2024) an der
Benchmark Studie von Great Place to Work teil. Hier haben wir bei der Studie verschiedene
Auszeichnungen erhalten.

Nd&here Informationen zu den Befragungsergebnissen und den erhaltenen Auszeichnungen zu
unserer Unternehmenskultur sind zu finden auf unserer Website unter:

2016
Auszeichnung Beste Arbeitgeber Allgéu
https://www.saebu-holzbau.de/2016/04/beste-arbeitgeber-allgaeu-teamgeist-als-erfolgsfak-

tor/

2018

Auszeichnung Beste Arbeitgeber Allgdu und Beste Arbeitgeber Bayern
https://www.saebu-holzbau.de/2018/04/great-place-to-work-2018/
https://www.saebu-holzbau.de/2018/04/saebu-holzbau-beste-arbeitgeber-bayern-2018/

2020

Auszeichnung Beste Arbeitgeber Allgdu, Beste Arbeitgeber Bayern, Beste Arbeitgeber kleiner
Mittelstand (deutschlandweit)
https://www.saebu-holzbau.de/2020/08/unsere-arbeitsplatzkultur-liegt-uns-am-herzen/
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2023
Beste 7 Beste 7 Beste Beste
Arbeitgeber™ Arbeitgeber™ Arbeitgeber™ Arbeitgeber™
Allgc'iu Bayern kleiner Mittelstand Fertigung & Industrie

Deutschland

Great
Place
To Deutschland

Work. 52023

Great

Place .
Work. (9023

Angebot und in Anspruch genommene
Entwicklungsmoglichkeiten 2023

. . 566 Std.
Mitarbeitende 2023 @ pro Mitarbeitenden: 11 Std

Verbesserungspotenziale/Ziele

keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Vorbildlich — 7 Punkte

C1.2 Gesundheitsférderung und Arbeitsschutz

Welche MaBnahmen wurden zur betrieblichen Gesundheitsférderung und zum Ar-
beitsschutz umgesetzt und wie werden sie evaluiert?

Die Gesundheit unserer Mitarbeitenden ist uns wichtig. Daher legen wir Wert auf technische
Arbeitserleichterungen wie auch die Verwendung einer persdnlichen Schutzausrichtung in un-
serer Fertigung oder auch bei den gelegentlichen Montagearbeiten auf der Baustelle.

Konkret bedeutet dies:

e Einsatz von Hebegerdten und Krananlagen bei der Verarbeitung von schweren Mate-
rialien an den Fertigungstischen

e Einsatz von Vakuum-Saughebern fir die Montage von Fenster- und FenstertUren in vor-
gefertigte Wandelemente

e FEinsatz von modernen Maschinen und Geraten, die fur die Ferfigung verwendet wer-
den

e Jdahrliche Sicherheitsunterweisung der Mitarbeitenden in der Fertigung

o Bereitstellung einer persénlichen Schutzausristung wie z.B. individuell angefertigter Ge-
horschutz oder auch freier Bezug von Sicherheitsschuhen ohne Vorgabe einer bestimm-
ten Marke oder Modell

¢ Absauganlagen zur Reduzierung von Staubbildung
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e Hohenverstellbare Schreibtische ermdglichen einen variablen Arbeitsplatz
e Schreibfischarbeitspldtze sind mit 2 Bildschirmen und BUrostUhlen mit LordosenstUtze
ausgestattet.
e Bodenmatten/ErmUdungsmatten in der Fertigung
e Bildschirmarbeitsplatzbrille, Ergonomische Maus u.v.m.

Mitarbeitende k&nnen bei Bedarf Uber den gesetzlichen Standard hinaus individuell zusatzliche
Mittel anfordern.

Von welchen gesundheitlichen Herausforderungen bzw. Schadigungen koénnten die
Mitarbeitenden betroffen sein und welche MaBnahmen werden zum Schutz getrof-
fen?

In der Fertigung kdnnten Mitarbeitende Schadigungen durch Larm oder auch schweres Heben
erleiden.

Durch die vorstehend beschriebenen MaBnahmen versuchen wir Schadigungen zu reduzieren
bzw. vermeiden.

Psychische Belastungen durch den Druck von Anforderungen unserer Auftfraggeber wie z.B.
sehr kurze Bauzeiten oder auch zwingend einzuhaltende Fertigstellungstermine der Bauprojekte
sind Themen, mit denen wir uns beschdaftigen. Hier versuchen wir gemeinsam mit stark belaste-
ten Mitarbeitenden Lésung zur Entlastung zu finden - z.B. Einbindung von externen Spezialisten
oder auch Einbindung von Mitarbeitenden, bei denen gerade Kapazitdten zur Verfigung ste-
en.

>

Verpflichtende Indikatoren

sor 6%
_ Fertigung 92,7%
Mdannlich 88,5%
_ Weiblich 99.0%
Unter 30 Jahre 99.8%
_ 30-40 Jahre 97.9%
_ 40-50 Jahre 96,6%
L 39.0%
_ Uber 60 Jahre 99.4%

Zur ausgewiesenen Gesundheitsquote der 50-60 jGhrigen mannlichen Mitarbeitenden fragt ins-
besondere seit langem bestehende Erkrankungen von zwei Mitarbeitenden. Damit einer dieser
Mitarbeitenden seinem Gesundheitszustand angepasst weiterhin berufstatig sein kann, haben
wir inn bestarkt und dabei unterstutzt, dass er ab 2020 einen Anspruch auf eine Teilrente wegen
Erwerbsminderung erhdlt und so nun noch 2-Tags im Unternehmen arbeitet.

Die Anzahl der Tage, an denen Mitarbeiter trotz Krankheit in den Betrieb kommen kann nicht
konkret angegeben werden. Erscheint ein Mitarbeitender offensichtlich krank zur Arbeit,
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motivieren Kollegen, FGhrungskrdfte oder auch die GeschdaftsfUhrung den Erkrankten nach
Hause zu gehen bzw. wird der Mitarbeitende auch je nach Erkrankung dann nach Hause ge-
schickt.

Finer unserer SABU Werte ist GESUNDHEIT mit der Beschreibung ,Achte auf Dich“.

Anzahl und Ausman der Betriebsunfalle

0 Arbeitsunfdlle

In Anspruch genommene Angebote durch die Mitarbeitenden: Inhalte + Anzahl der
Stunden pro Mitarbeitenden

In Anspruch genommene Angebote durch die Mitarbeitenden

Jobrad 7

Erste Hilfe Kurs 15

Verbesserungspotenziale/Ziele

Befragung der Mitarbeitenden zu Bedarf an gesundheitsférdernden MaBnahmen und Ange-
boten

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte

C1.3 Diversitat und Chancengleichheit

Welche Rolle spielt Diversitat bei der Aufnahme von sowie im Umgang mit Mitarbei-
tenden und welche Betriebsvereinbarungen bzw. MaBnahmen gibt es bereits?

Im Unternehmen wird die Erfahrung der &lteren Mitarbeitenden ebenso geschatzt, wie neue
Perspektiven oder Impulse der jungen Mitarbeitenden. Wir wollen, dass, egal welcher Alters-
gruppe unsere Mitarbeitenden angehdren alle Mitarbeitenden die gleichen Chancen haben.
Vielfalt im Unternehmen wird nicht nur toleriert, sondern auch geschatzt und wo immer méglich
geférdert. Kultureller Vielfalt stehen wir mit Offenheit gegeniber. Dies bringt auch unser SABU-
Wert RESPEKT mit der Beschreibung ,,Ich achte Dich wie Du bist" zum Ausdruck.
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Ungeachtet des Alters, Geschlecht, Ethnie, kérperliche/psychische Einschrénkungen, sexuelle
Orientierung oder auch Religion haben Mitarbeitende, je nach ihren Talenten und Fahigkeiten,
die M&églichkeit, sich im Unternehmen weiterzuentwickeln.

Frauen in leitenden Positionen und in fechnischen Berufen (Bauzeichnerin, Bauingenieurinnen)
sind fUr uns eine SelbstverstGndlichkeit. Gerade in der Baubranche, eine m&nnerdominieren-
den Branchen haben wir im Unternehmen einen Frauenanteil von rund 27 %. Im Wirtschafts-
zweig Bauhauptgewerbe lag der Frauenanteil 2023 bei 11 %.

Integration von Menschen mit kérperlichen Einschrénkungen ist fUr uns selbstversténdlich. Un-
sere Haltung zu Diversitét ist in unserem SABU Leitbild klar verankert.

In welchen Bereichen konnten sich (potenzielle) Mitarbeitende benachteiligt fuUhlen
und was wird dagegen getan?

Nach unserem Versténdnis gibt es im Unternehmen keine Negativaspekte in diesem Bereich.
Soweit Mitarbeitende das GefUhl einer Benachteiligung haben sollten, kénnen sie dies offen
ansprechen. Dies zeigen die Auswertungen der GPtW-Mitarbeiterbefragungen der vergangen
Jahre.

Welche MaBnahmen wurden bereits ergriffen, um (hierarchische) Unterschiede aus-
zugleichen und besondere Talente zu fordern?

Die Unternehmensleitung sind flache Hierarchien wichtig. Wir sch&tzen einen respektvollen Um-
gang miteinander und pflegen im Unternehmen die ,,Du*-Kultur — vom Azubi bis zur Geschdfts-
fUhrung. Talente werden individuell geférdert und weiterentwickelt. In regelméBigen Mitarbei-
tergesprdchen werden persénliche und fachliche Weiterentwicklungsmdglichkeiten ange-
sprochen. Die Potenzial der unterschiedlichen Mitarbeitenden férdern wir individuell, abge-
stimmt auf den derzeitigen Kenntnisstand, den persénlichen Fahigkeiten und Potentialen. Ge-
plant fUr das Jahr 2025 ist, eine Qualifikationsmatrix zu erstellen, aus der schnell ersichtlich sein
soll, welche Potentiale noch weiterentwickelt werden kénnen.

Nachstehende Beispiele kénnen hier genannt werden: Entwicklung vom Seniorprojektleiter
zum Leiter des Projektmanagement, Entwicklung vom Sachbearbeiter zum Leiter Fachbereich
Ausbau. Solche Entwicklungen kreieren wir an verschiedenen Stellen im Unternehmen.

Durch die Weiterentwicklungen wollen wir insbesondere die Eigenverantwortung der Mitarbei-

tenden férdern und sie dazu befdhigen eigensténdig Entscheidungen in ihren Verantwortungs-
bereichen zu freffen.

Verpflichtende Indikatoren

Demografische Verteilung der Mitarbeitenden im Unternehmen in Hinblick auf Di-
mensionen der Diversitat

Geschlecht Anteil Mitarbeitende Durchschnittsalter
Mdannlich 45,07 Jahre
Weiblich 26,8% 47,73 Jahre

Gesamt 45,78 Jahre
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Im FUhrungskreis

Geschlecht Anteil Durchschnittsalter

Mdnnlich 49,6 Jahre
Weiblich 55,7 Jahre

Gesamt 51,9 Jahre

Das durchschnittliche Alter unserer Mitarbeitenden ist im Berichtszeitraum nach unserem Emp-
finden hoch. Dies ist insbesondere dem geschuldet, dass auch Mitarbeitende, die im Renten-
alter auf geringfUgiger Basis oder in reduzierten Arbeitszeiten im Unternehmen beschdaftigt sind.
Erhebungen zu Religion, Neigungen oder auch Herkunft werden nicht gefUhrt, da diese nicht
ausschlaggebend fUr uns sind. Der Frauenanteil insbesondere bei technischen Berufen ist in
unserem Unternehmen sehr hoch im Vergleich zu branchenutblichen Zahlen.

In Anspruch genommene Angebote im Bereich Gesundheit/Diversitat:
Inhalte und Anzahl der Stunden pro Mitarbeitenden

Gesellschaftliche Diversitat des Umfelds

(zumindest nach den Kerndimensionen von Diversitat)

146.807 Menschen
w9
7%

Quelle: Stafistikheft 2023 ,,mach* des Landkreis Ostallg&u
Genauere Informationen stehen fUr den Landkreis Ostallgdu nicht zur VerfGgung.

Anzahl von Vdter-/Mutter-Karenz in Monaten

1 Vater 1 Monat
1 Mutter 9 Monate

10 Monate

42




Ssdbu Ié%%if\

SYSTEMBAU IN PERFEKTION BAYERN

Nach den Dimensionen aufgeschlisselte Anzahl von
Neveinstellungen/Fluktuationen 2023

Art Geschlecht Alter
Neueinstellung Mannlich 27 Jahre
Neueinstellung Weiblich 37 Jahre
Neueinstellung Mé&nnlich 40 Jahre
Neueinstellung Mdannlich 54 Jahre
Neueinstellung Mé&nnlich 36 Jahre
Neueinstellung Mannlich 44 Jahre
Neueinstellung Mdannlich 32 Jahre
Neueinstellung Weiblich 27 Jahre
Neueinstellung Mannlich 50 Jahre
Neueinstellung Mdé&nnlich 35 Jahre
Neueinstellung Mannlich 35 Jahre

Mdannlich 27 Jahre
Mé&nnlich 36 Jahre
Mdannlich 36 Jahre
Mé&nnlich 36 Jahre
Mdannlich 25 Jahre

Verbesserungspotenziale/Ziele

Vermehrte Einstellung von benachteiligten Gruppen

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 5 Punkte
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C1.4 Negativ-Aspekt — Menschenunwurdige Arbeitsbedingungen

In welchen Bereichen gibt es (potenzielle) menschenunwirdige Arbeitsbedingun-
gen, die noch nicht dem angestrebten bzw. gewunschten Standard entsprechen?

Nach unserem Verstindnis gibt es im Unternehmen keine Negativaspekte in diesem Bereich.

Welche Ruckmeldungen dazu gibt es beim Betriebsrat bzw. der Personalabteilung?

Es gab keine RUckmeldungen, da in keinem Bereich menschenunwirdigen Bedingungen
bestehen.

Wie wird auf mogliches Fehlverhalten im Unternehmen aufmerksam gemacht?

Bei Fehlverhalten oder Konflikten sind 2 Eskalationsstufen installiert. Bei méglichem Fehlverhal-
ten/Konflikten ist zun&chst ein kiGrendes Gespréch zwischen den Konfliktparteien winschens-
wert. Ist dies nicht méglich oder erfolgreich, kbnnen sich Mitarbeitende an ihre FOhrungskraft
wenden. Kann auch unter Hinzuziehung der FUhrungskraft keine Losung herbeigefUhrt werden,
wird je nach Thematik einer der geschdaftsfUhrenden Gesellschafter mit einbezogen.

Verpflichtende Indikatoren

Statement von Betriebsrat und/oder Personalabteilung zu diesen Fragen

Menschenunwirdige Arbeitsbedingungen gibt es im Unternehmen nicht. Empfundene Miss-
st&dnde kdnnen schnell und unkompliziert direkt bei der Geschéftsleitung angesprochen wer-
den.

Gerichtsprozesse/Rechtsverfahren bzgl. Verletzung des Arbeitsrechts,

die es im Berichtszeitraum gab

Keine

Anzahl/Inhalt der Beschwerden von Seiten des Betriebsrates bzw. der AK bzw. der
Gewerkschaft im Berichtszeitraum sowie Reaktion auf diese Beschwerden

Es gab keinerlei Beschwerden.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — O Punkte
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C2 — Ausgestaltung der Arbeitsverirage

C2.1 Ausgestaltung des Verdienstes

Wie wird erbrachte Leistung in der Organisation abgegolten und wie transparent sind
die zugrundeliegenden Konditionen?

SABU ist kein tarifgebundenes Unternehmen. Wir orientieren uns jedoch an den Tarifen des Bau-
gewerbes. Es ist uns wichtig unsere Aufgaben vorrangig durch festangestellte Mitarbeitende zu
erfUllen, um sichere Arbeitsplafze und verldssliche Strukturen zu schaffen.

Uber die reguldre Vergiutung hinaus erhalten alle Mitarbeitenden zusatziiche Leistungen. Dazu
z&hlen Weihnachts- und Urlaubsgeld, Gewinnbeteiligungen vermoégenswirksame Leistungen
sowie weitere Sachzuwendungen. In den Jahren 2023 und 2024 haben alle Mitarbeitenden
zusatzlich eine Inflationsausgleichsprémie in Hohe von insgesamt € 3.000 (auf Basis einer Voll-
zeitstelle) erhalten. Teilzeitbeschdaftigte erhielten den Betrag anteilig entsprechend ihrer Arbeits-
zeit.

Erbrachte Leistung wird stundengenau Gber ein Zeiterfassungssystem abgerechnet. Alle Mitar-
beitenden k&nnen sich Uber das digitale System fortlaufend Uber den Stand der geleisteten
Arbeitsstunden, Hohe des Gleitzeitkontos oder ihren Urlaubsstand eigensté&ndig informieren. Die
Mitarbeitenden erhalten zu ihrer Lohn-/Gehaltsabrechnung einen Ausdruck des Monatsbe-
richts zum Abgleich mit ihren Abrechnungsunterlagen. Transparente Informationen zum jewei-
ligen Lohn- bzw. Gehaltsgefuge innerhalb eines Fachbereichs haben alle Fachbereichsleiter.
Bei Neueinstellungen achten wir darauf, dass die VergUtung in unser Lohn- und Gehaltsgefige
passt.

Wie stellt die Organisation sicher, dass allen Mitarbeitenden ein an regionale Lebens-
haltungskosten angepasster “lebenswurdiger Verdienst” zusteht?

Wir wollen dies mit einer fairen Vergutung sicherstellen. Alle Mitarbeitenden auf Basis der Voll-
zeitbeschaftigung haben einen monatlichen Verdienst, der Gber dem von uns geschdatzten le-
benswuirdigen Verdienst liegt (siehe auch Angaben zum Mindestverdienst). Mogliche Engpdsse
kénnen in persdnlichen Gesprachen besprochen werden, um individuelle Lésungen zu finden.

Alle Mitarbeitende erhalten neben Lohn/Gehalt zusatzliche Leistungen wie Weihnachtsgeld,
Prédmien (Beteiligung am Gewinn) und zusatzliches Urlaubsgeld. DarGber hinaus erhielten alle
Mitarbeitende im Jahr 2021 und 2022 eine Coronapré&mie in Hohe von € 1.500 (Vollzeitbasis —
Teilzeit-anteilig).

Auch wollen wir fUr unsere Mitarbeitenden durch Nettolohnoptimierung ein ,,Mehr an Netto-
lohn* zu generieren. MaBnahmen hierzu sind:

e Vermdgenswirksame Leistung
e Beftriebliche Altersversorgung
e Jobrad

¢ Sachbezug

Welche Moglichkeiten gibt es in der Organisation, den Verdienst selbstorganisiert zu
bestimmen?

Eine Selbstorganisation ist nicht etabliert. Die Unternehmensfuhrung legt jedoch groBen Wert
auf Verteilungsgerechtigkeit. Lohne und Gehdlter werden durch die Personalabteilung in Zu-
sammenarbeit mit den Fachbereichsleitern erarbeitet und mit den jeweiligen Mitarbeitenden
abgestimmt.
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Verpflichtende Indikatoren

€32.516 €143.741

Medianverdienst (2023) ‘

€ 49.462 ‘

Standortabhdangiger ,lebenswirdiger Verdienst*

Nach unserem Kenntnisstand liegt der Durchschnitt in Deutschland bei 1.800 € pro Monat und
kann fUr unseren Firmenstandort in Ansatz gebracht werden. Allen Mitarbeitenden steht ein
lebenswurdiger Verdienst zur VerfGgung. Die innerbetriebliche Spreizung liegt bei 1:4,4 unter
BerUcksichtigung aller fixen Gehalts- und Lohnbestandteile.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Um sich in diesem Bereich weiter zu verbessern, kbnnte eine Arbeitsgruppen zur Weiterentwick-
lung der Lohnpolitiketabliert werden.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte

C2.2 Ausgestaltung der Arbeitszeit

Wie werden Arbeitszeiten in der Organisation erfasst und Arbeitslasten verteilt?

Das angewandte Zeitmodell ist ein Kernzeitmodell mit Gleitzeiten. Dieses Zeitmodell soll die Er-
reichbarkeit fur Kolleg*innen und Kund*innen sicherstellen. Individuelle Vereinbarungen sind
z.B. aufgrund familiéGrer BedUrfnisse sind jederzeit méglich.

Arbeitszeiten werden Uber ein digitales Zeiterfassungssystem erfasst. Zum einen kommen wir
unserer Verpflichtung der Zeiterfassung nach — zum anderen kann so gewdhrleistet werden,
dass auch Uberstunden - sofern diese anfallen — vollumfanglich fir die VergUtung erfasst wer-
den. Mitarbeitende melden sich jeweils zu Arbeitsbeginn, Arbeitspausen und bei Arbeitsende
am System an und ab. FUr jeden Mitarbeitenden wird ein Arbeitszeitkonto (Gleitzeitkonto) ge-
fUhrt, auf dem geleistete Mehrarbeit bis maximal 150 Std bei Vollzeitbeschaftigten — bei Teilzeit-
beschdaftigten jeweils anteilig - angesammelt werden kénnen. Die FUhrungskréfte der einzelnen
Abteilungen erhalten monatliche Auswertungen zur Arbeitszeit ihrer Mitarbeitenden in der Ab-
teilung. Mit diesem Uberblick zu den geleisteten Arbeitsstunden kénnen unsere FUhrungskréfte
die Arbeitslast je nach Moglichkeit auf andere Mitarbeitende verteilen oder auch anderweitige
MaBnahmen einzuleiten, um eine Uberlastung des Mitarbeitenden zu vermeiden. In Absprache
mit der Fachbereichsleitern kénnen Mitarbeitende ihre Uberstunden wieder als ,Freizeitaus-
gleich” abzugleiten. Alternativ, falls vom Mitarbeitenden gewUlnscht, kann auch eine
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Abgeltung durch Geld erfolgen. Wir sind bestrebt, UbermdaBige Arbeitslast zu vermeiden — dies
ist nicht immer méglich, da wir Ublicherweise sehr schnell laufende Baustellen haben und wir
gegenUber unseren Kunden verpflichtet sind, diese fristgerecht fertigzustellen.

Innerhalb der Fachbereiche haben wir im Unternehmen eine vereinbarte, jedoch flexible Auf-
teilung, die selbstorganisiert je nach Auslastung verteilt werden kann.

Welche Rolle spielen Uberstunden fiir den Erfolg der Organisation?

Im Jahr 2023 haben unsere Mitarbeitenden durch eine sehr gute Auslastung und auch durch
den Mangel an Fachkraften in Abhdngigkeit von ihrer Rolle Uberstunden geleistet, um unser
Kundenversprechen zu einer termingerechten Umsetzung ihrer Bauvorhaben einhalten zu kén-
nen. Die monatliche Arbeitszeit unserer Bauleiter Uberschreitet zeitweise die vertraglich verein-
barte Arbeitszeit im Durchschnitt um ca. 10%. Dies hangt insbesondere davon ab, wo sich un-
sere Baustellen geografisch befinden — hier kbnnen teilweise Idngere Anfahrten anfallen, die
zur Arbeitszeit zahlt. Die Abteilungen organisieren sich selbst, je nach Dringlichkeit der zu erfUl-
lenden Arbeiten.

Wie konnen die Moglichkeiten der Mitarbeitenden zur gesellschaftlichen Teilhabe er-
weitert werden?

Mitarbeitende haben die Moglichkeit inre Arbeitszeiten eigenverantwortlich in einem definier-
ten Rahmen flexibel zu gestalten. Flexible Arbeitszeiten unter BerUcksichtigung privater Aspekte
(Familie, Hobby, Freizeit) werden praktiziert. In unserer Fertigung hat sich das Team eigenver-
antwortlich dazu entschieden, den taglichen Arbeitsbeginn auf 6.00 Uhr zu legen, von Montag
bis Donnerstag um 16.00 Uhr und am Freitag um 12.00 Uhr die Arbeit zu beenden.

Auch Mitarbeitende im Biro k&nnen inre Arbeitszeiten weitgehendst individuell gestalten. Frih-
aufsteher sind teilweise bereits um 6.00 Uhr an ihrem Arbeitsplatz — fUr andere Mitarbeitenden
ist ein Arbeitsbeginn um 8.00 Uhr passender. Ublicherweise beginnt das Wochenende auch hier
Freitag um 12.00 Uhr.

Welche Moglichkeiten gibt es in der Organisation, die Arbeitszeit selbstorganisiert zu
bestimmen?

Mitarbeitende kénnen ihre Uberstunden durch Freizeit (Zeitausgleich) ausgleichen.
Mégliche Formen der Behandlung von Uberstunden:

e Zeitausgleich

e Auszahlung falls vom Mitarbeitenden gewUinscht
Eine Anordnung von Uberstunden durch die GeschdaftsfUhrung erfolgt zu keiner Zeit. Sofern
diese erforderlich sind organisieren sich die einzelnen Teams selbst. Siehe auch Beantwortung
der vorstehenden Frage. Wo immer méglich, sollen Mitarbeitende angefallene Uberstunden
auch selbstbestimmt abbauen. Im Idealfall gelingt der Abbau der Uberstunden innerhalb von
12 Monaten.

Verpflichtende Indikatoren

Unternehmensweit definierte Wochenarbeitszeit (z. B. 38 Stunden)

Vollzeitbeschaftigung mit 40 Stunden
Mitarbeitende kbnnen die Arbeitszeit weitgehend flexibel gestalten
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Tatsachlich geleistete Uberstunden
2023 pro Mitarbeitenden 51 Stunden ‘

Verbesserungspotenziale/Ziele

tcoTu/\\.u-u wohl \

Uberlegung zu Reduzierung der reguléren Wochenarbeitszeit von 40 Stunden
Uberstunden sollten reduziert werden.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte

C2.3 Ausgestaltung des Arbeitsverhdltnisses und Work-Life-Balance

Welche Arbeitsmodelle werden in der Organisation angeboten?

Im Unternehmen werden Vollizeit- und Teilzeitarbeitsmodelle in verschiedenen Ausprégungen
angeboten.

Welche MaBnahmen gibt es in der Organisation, um eine Work-Life-Balance zu ge-
wahrleisten?

Das passende MaB an Arbeit fUr jeden Mitarbeitenden zu finden, sehen wir als unsere Aufgabe
in Abstimmung mit dem jeweiligen Mitarbeitenden.

Bei der selbstorganisierten und selbstbestimmten Arbeitszeit berlcksichtigen wir persénliche Be-
dUrfnisse wie:

o Flexible Arbeitszeiten

e Hybrides Arbeiten (Homeoffice/Mobil)

e Lebensphasen abgestimmte Arbeitszeit

o Teilzeit fUr Mitarbeitende (von FUhrungskraften bis zu Mitarbeitenden in der Fertigung)
e Freistellung von Nebenerwerbslandwirten

e Freistellung fUr Familienbetreuung

Insbesondere bei Wiedereingliederung von Mitarbeitenden z.B. nach Elternzeit oder auch nach
Krankheit gestalten wirim Unternehmen, je nach familidrer Lebenssituation, individuelle Arbeits-
zeitmodelle.

FUr besondere Ereignisse (Hochzeit, Geburt, Beerdigungen) erhalten die Mitarbeitenden Son-
derurlaub.

Bei Einstellungsgespréchen und auch bei laufenden Arbeitsvertrigen erfolgen Abstimmungen
bzw. auch Anpassungen der individuellen Arbeitszeiten.

Verpflichtende Indikatoren
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Auflistung aller méglichen Arbeitsmodelle

Im Unternehmen gibt es individuelle Arbeitszeitmodelle, die soweit betrieblich machbar auf die
Bedurfnisse der Mitarbeitenden zugeschnitten sind.

Im Unternehmen haben wir 14 Arbeitszeitmodelle, die individuell gestaltet wurden — unabhdén-
gig von Geschlecht oder Rolle im Unternehmen.

Anzahl Arbeitszeitmodelle

7% 4%

9% Volizeit taglich

m Teilzeit taglich
Teilzeit 4-Tage-Woche

Teilzeit 3-Tage-Woche
mTeilzeit 2-Tage-Woche

Die Verteilung der individuellen Arbeitszeiten liegt zwischen 2 und 5 Tagen pro Woche. Hiermit
wollen wir den betrieblichen BedUrfnissen und den individuellen BedUrfnissen unserer Mitarbei-
tenden gerecht werden. Mitarbeitende, die planen in den ndchsten Jahren in den Ruhestand
zu gehen, haben die Mdglichkeit ihre Arbeitszeit von Vollzeit auf individuelle Teilzeitmodelle
umgestellt.

Kénnen wir einen passenden Mitarbeitenden fir SABU gewinnen, dessen Mdglichkeiten nicht
mit den vorhandenen Arbeitszeitmodellen Ubereinstimmen, wird dieses Modell zu den beste-
henden hinzugefigt.

Anzahl der Fuhrungskrafte/Mitarbeitenden mit individuellen Arbeitsmodellen (z. B.
Teilzeit, Jobsharing)

In individuellen Arbeitsmodellen auBerhalb Standardarbeitszeit (40 Std) arbeiten:

o 3 FUhrungskréfte (2 weiblich, 1 mannlich)
e 11 Mitarbeitende (9 weiblich, 2 mannlich)

Verbesserungspotenziale/Ziele

Uberdenken der 40-Stunden-Woche als Standardarbeitszeit

Selbsteinschatzung Fremdeinschdadtzung

Erfahren — 6 Punkte
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C2.4 Negativaspekt — Ungerechte Ausgestaltung der Arbeitsvertradge

Kann fur alle Mitarbeitenden ein "lebenswurdiger Verdienst" sichergestellt werden
und falls nicht, was sind die Grunde dafir?

Aus unserer Sicht kann fur Mitarbeitende auf Basis der Vollzeitbeschdaftigung ein ,lebenswirdi-
ger Verdienst" sichergestellt werden. Wir orientieren uns an Tarifvertragen fur die Bauwirtschaft.
Die Mitarbeitenden erhalten ein

e zusatzliches Urlaubsgeld in Hohe von 51% einer MonatsvergUtung,

¢ Weihnachtsgeld in Hohe von 10% einer Monatsvergutung.
Wir verwenden einen Teil unseres Gewinns als Erfolgsprdmie. Dieser lag fUr 2023 in der GréBen-
ordnung eines Monatslohns/Monatsgehalts.

Welche Rolle spielt die “investierte” Arbeitszeit bei der Erreichung von Karriereschrit-
ten oder der Bewertung des Engagements der Mitarbeitenden?

Investierte Arbeitszeit spielt eine untergeordnete Rolle bei der Erreichung von Karriereschritten.
Karriereméglichkeiten stehen nicht in Verbindung mit eingebrachter Arbeitszeit. Wir verfolgen
nicht den Ansatz, wer viele Uberstunden macht kann sich bei SABU beruflich weiterentwickeln.
FUr eine berufliche Entwicklung in unserem Unternehmen favorisieren wir Talent und das Infe-
resse des Mitarbeitenden am jeweiligen Fachgebiet. Anderungen von Aufgaben oder auch
die Ubernahme von zusdtzlicher Verantwortung werden gemeinsam mit dem Mitarbeitenden
besprochen. Initiator kann hier die GeschdaftsfUhrung, Fachbereichsleitung oder auch der Mit-
arbeitende selbst sein.

Als Beispiel kann hier die Entwicklung unserer FGhrungskrafte angefUhrt werden.
Prokurist in Vollzeit (40 Std):

Einstieg als Planer, Weiterentwicklung zum Bauleiter, Projektleiter, Senior-Projektleiter mit Hand-
lungsvollmacht, Leiter des Projektmanagements, seit 2023 Prokurist

Seniorprojektleiterin in Teilzeit (30 Std):
Einstieg als Planerin, Weiterentwicklung zur Projekileiterin und seit 2019 Senior-Projekileiterin mit
Handlungsvollmacht.

Planungsleiter in Teilzeit (32 Std):
Einstieg als Planer in der Planungsabteilung in Vollizeit, ca. 1 Jahr nicht mehr im Unternehmen,
Wiedereinstieg in Teilzeit als Planungsleiter

Welcher Verdienst ist fur Hilfskrafte und in Ausbildung befindliche Mitarbeitende (z. B.
Schuler, Auszubildende, Praktikanten, Werkstudenten) gerechtifertigt?

Der gesetzliche Mindestlohn in Deutschland lag im bei € 12,00 pro Stunde. Der geringste Stun-
denlohn im Bereich der Hilfskrafte lag im Berichtszeitraum bei € 13,62.
Auszubildende gab es im Berichtszeitraum keine.

Welches Risiko tragen Zeitarbeitende (z. B. bei Saisonarbeit) und welche Konditionen
konnen einen Risikoausgleich schaffen?

Durch das hohe Auftragsvolumen in 2023 haben wir vorrGbergehend 3 Mitarbeitende in unserer
Fertigung Uber einen Personaldienstleister beschdaftigt. Einer von den drei Mitarbeitenden
wurde nach 6 Monaten in ein unbefristetes Anstellungsverhdltnis Ubernommen.
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Beim Einsatz von Mitarbeitenden Gber Personaldienstleister verfolgen wir den Ansatz des ,,Equal

ay*.

-

Wieviel Befristung bei den Arbeitsvertragen bringt die Interessen von Organisation
und Mitarbeitenden zusammen?

Im Unternehmen gibt es keine befristeten Arbeitsverhdlinisse.

Verpflichtende Indikatoren

Standortabhdngiger “Lebenswurdiger Verdienst”

=~ € 1.800,00

Gewinn

€ 1,483 Mio.

Mitarbeiter*innenanzahl

53 Mitarbeitende

Hochst- und Mindestverdienst

Hochstverdienst € 143.741 pro Jahr

Mindestverdienst € 32.516 pro Jahr

Anzahl der Pauschalvertrage

2 Pauschalvertrage (geschdaftsfUhrenden Gesellschafter)

Anzahl der Null-Stunden-Vertrage

Keine

Mindest- und Maximalvertragslaufzeit der Zeitarbeitenden

. Anzahl
el S Mitarbeitende
2023 10 Monaten 2

6 Monate
2023 (Ubernommen im Nov. 2023 in ein 1

unbefristetes Arbeitsverhdlinis)
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Anzahl aller Beschdftigten (inkl. Zeitarbeitenden)

47 SABU-Mitarbeitenden + 3 Zeitarbeitende = 50 Mitarbeitende ‘

Anzahl der Zeitarbeitenden

3 Mitarbeitende der Ferfigung

Wir arbeiten hier ausschlieBlich mit dem Dienstleister Persona Service, da dieser unserem Wert-
verstadndnis entspricht. https://www.persona.de/ueber-uns/verhaltenskodex

Laufzeit von befristeten Arbeitsvertragen

Im Unternehmen gibt es keine befristeten Arbeitsvertrage.

Anteil von befristeten Arbeitsveriragen

0%

Verlangerungspraxis von befristeten Arbeitsvertragen

Im Unternehmen gibt es keine befristeten Arbeitsverirage. ‘

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Basislinie — 0 Punkte
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C3 - Forderung des dkologischen Verhaltens der Mitarbei-

tenden
C3.1 Erndhrung wahrend der Arbeitszeit

Welchen Wert legt das Unternehmen auf die okologisch-regionale Herkunft ihrer Le-
bensmittel am Arbeitsplatz und wie sieht das in der taglichen Praxis aus?

e Freitags gibt es fUr die Mitarbeitenden im BUro eine kleine Brotzeit (Butterbrezen, Sand-
wich) aus einer Allgduer Landbdckerei (Bio, Zutatenbezug aus der Region)
e Aus der Ernte des Bio-Gemusegartens der Senior-Chefin erhalten Mitarbeiter Gurken,
Salat, Zucchini, Rettich
e Sofern der Pflaumenbaum der GeschdaftsfUhrerin Frichte tragt, stehen Pflaumen aus
der Ernte bereit
Die Geschdftsfuhrerin bringt turnusmaBig frische Bio-Apfel aus Stdtirol.
Kaltgetrdnke werden von einem regionalen Anbieter aus Kaufbeuren bezogen.
Der bei uns angebotene Kaffee trégt das fair frade Label.

Welche Angebote gibt es in der Kantine? Gibt es eine Kiche/Kochmoglichkeit oder
Belieferung (Catering z. B. direkt vom Bauernhof, Obstkorb)?

Durch unsere UnternehmensgréBe haben wir keine Kantine. Viele Mitarbeitende fahren zur Mit-
tagspause nach Hause. Die Mitarbeitenden, die Uber die Mittagspause im Unternehmen blei-
ben, haben die Mdglichkeit in der Teekiche mitgebrachte Speisen aufzuwdrmen.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der Verpflegung aus 6kologischer Herkunft

Geschatzt = 80%

Verbesserungspotenziale/Ziele

Innerhalb des Unternehmens kdnnte eine bessere AufklGrung und Forderung der Mitarbeiten-
den zum Thema gesunde Erndhrung erfolgen.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Fortgeschritten — 2 Punkte
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C3.2 Mobilitat zum Arbeitsplatz

Welche Verkehrsmittel benutzen Mitarbeitende, um zu ihrem Arbeitsplatz zu gelan-
gen?

Mitarbeitende benutzen nachstehende Verkehrsmittel:

e Fahrrad
e Bahn

e Roller

e E-Auto

e Hybridauto
e Gasbetriebenes Auto
e Benzin-/dieselbetriebene Auto

Welche Moglichkeiten gibt es fur Mitarbeitende, ihren Arbeitsweg umweltschonender
zurickzulegen?

Vereinzelt werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Mitarbeitende erhalten das Angebot eines Jobrads, um auch hiermit zur Arbeit zu kommen.
Eine Mitarbeitende fUhrt seit 2020 ein Fahrtenbuch Uber die gefahrenen Kilometer zur Arbeit mit
Ihrem Jobrad. Der Unternehmensstandort bietet keine optimalen Verbindungen mit den &f-
fentlichen Verkehrsmitteln. Daher ist es fUr die Mitarbeitenden in den meisten Fallen nicht még-
lich ihren Arbeitsweg mit den &ffentlichen Verkehrsmitteln zurGckzulegen. Ein Mitarbeitender
aus Mindelheim nutzt mit dem von SABU zur Verfigung gestellten Deutschlandticket die Bahn,
um den Arbeitsweg umweltschonender zurUckzulegen. Durch die Méglichkeit teilweise von zu
Hause aus zu arbeiten, werden zudem Arbeitswege reduziert.

Welche Anreize fir umweltbewussteres Mobilitatsverhalten stellt das Unternehmen
bereit — auch bei Dienstreisen?

FUr Dienstreisen kann die Bahn in Anspruch genommen werden. Bei praktikablen Verbindun-
gen wird dies von den Mitarbeitenden auch genutzt. Vornehmlich sind jedoch unsere Bauleiter
auf Dienstreisen zu den Baustellen unterwegs — hier ist das Reisen mit éffentlichen Verkehrsmit-
teln nicht praktikabel.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der Anreise mit PKW bzw. offentlichen Verkehrsmitteln bzw. Rad bzw. zu Fuf3

Fahrrad

Offentliche Verkehrsmittel
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Verbesserungspotenziale/Ziele

Mitarbeitende motivieren alternative Angebote zu nutzen

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Fortgeschritten — 3 Punktfe

C3.3 Organisationskultur, Sensibilisierung fur okologische Prozessgestal-
tung

Wie kann die Unternehmenskultur hinsichtlich 6kologischer Aspekte beschrieben
werden?

Unsere Unternehmenskultur ist stark von einem nachhaltigen und verantwortungsbewussten
Denken gepragt. Okologische Aspekte spielen eine zentrale Rolle: Vom ressourcenschonen-
den Umgang mit Materialien Gber energieeffiziente Bauweisen bis hin zur Verwendung umwelt-
freundlicher Rohstoffes Holz.

Wir setzen uns daflr ein, Arbeifs- und Produktionsabldufe so zu planen und umzusetzen, dass
sie moglichst umweltfreundlich sind. Dabei wollen wir darauf achten, Ressourcen wie Energie,
Wasser und Rohstoffe sparsam zu verwenden, Emissionen zu reduzieren und Abfdlle zu vermei-
den oder sinnvoll zu recyceln. Wir wollen unseren CO2-FuBabdruck so gering wie moglich zu
halten. Restmaterialien, die von den Baustellen zurockkommen, werden Mitarbeitenden for pri-
vate ,,Bauprojekte’ zur VerfUgung gestellt, alternativ — sofern mdglich — bei Folgeprojekten ver-
arbeitet. Recycling oder auch die fachgerechte Entsorgung von Restmaterialien erfolgen erst,
wenn andere Maglichkeiten ausgeschépft sind. Okologisches Verhalten wird von der Ge-
schaftsfUhrung vorgelegt.

Seit 2016 sind wir Teilnehmer beim Umwelt- und Klimapakt Bayern — ein Projekt des Bayerischen
Staatsministeriums fUr Umwelt und Verbraucherschutz.
https://www.saebu-holzbau.de/2011/07/umweltpakt-bayern-nachhaltiges-wachstum-um-
welt-klimaschutz/

Welche Rolle spielen 6kologische Themen in Weiterbildungsangeboten und bei der
Personalrekrutierung?

Im Berichtszeitraum gab es keine Strategie in Bezug auf die Auswahl der Weiterbildungsange-
bote. Der Nachhaltigkeits- und Okologiegedanke ist jedoch fest im Unternehmen verankert. So
werden Mitarbeitende z.B. durch konkrete Hinweise zu Energie- und Ressourceneinsparung in-
formiert.

Bei der Personalrekrutierung sind Menschen mit einer ékologischen Grundhaltung im Unterneh-
men sehr wilkommen. Grundséatzlich ist fUr uns eine passende kulturelle Ausrichtung der Bewer-
ber*innen von hoher Wichtigkeit. Ist diese nicht vornanden, bzw. weicht stark von unserem kul-
turellen Verstandnis oder Nachhaltigkeitsverstdndnis ab, kommt eine Einstellung nicht in Be-
fracht.

Welche SensibilisierungsmaBnahmen finden innerhalb dieses Rahmens statt?

Siehe Beantwortung der nachstehenden Frage.



https://www.saebu-holzbau.de/2011/07/umweltpakt-bayern-nachhaltiges-wachstum-umwelt-klimaschutz/
https://www.saebu-holzbau.de/2011/07/umweltpakt-bayern-nachhaltiges-wachstum-umwelt-klimaschutz/
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Bei die Erstellung dieser Gemeinwonhlbilanz wurde ein Team von Mitarbeitenden aktiv mit ein-
bezogen. Auf freiwilliger Basis haben sich die Mitarbeitende an der Ausarbeitung dieser Ge-
meinwohlbilanz beteiligt.

Welche Strategie verfolgt das Unternehmen im Hinblick auf das 6kologische Verhal-
ten der Mitarbeitenden (dies auch mit Blick auf die Anwendung im Privaten)?

In persénlichen Gespradchen und Rundmails thematisiert die GeschaftsfGhrung den sorgsamen
Umgang mit Ressourcen und den Umgang mit Abféllen. FUr den Gberwiegenden Anteil unserer
Mitarbeitenden ist ein sorgsamer Umgang mit Ressourcen eine Selbstverstdndlichkeit.

Bereiche wie

e Minimierung von Ausdrucken

¢ doppelseitige Ausdruck von Arbeitspapieren

¢ Vermeidung von Uberheizten RGumen

e Richtiges LUften

e Reduzierung von unnétiger Beleuchtung von ungenutzten Arbeitsbereichen und Ver-
kehrsfldchen

e Mdlltrennung

werden immer wieder thematisiert.

Hierdurch wollen wir Impulse und DenkanstéBe geben, die dann auch von den Mitarbeitenden
idealerweise mit in ihr Privatleben Ubernommen werden.

Verpflichtende Indikatoren

Bekanntheitsgrad der Unternehmenspolitik zu 6kologischem Verhalten in %

= 80% ‘

Akzeptanzgrad des okologischen Betriebsangebots bei Mitarbeitenden in %

-e5% \

Verbesserungspotenziale/Ziele

Schulungen/Workshops zur Bedeutung von ékologischem Verhalten

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 3 Punkte
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C3.4 Negativ-Aspekt — Anleitung zur Verschwendung/Duldung undkolo-
gischen Verhaltens

Welche der untenstehenden Negativ-Aspekte treffen im Unternehmen zu?

Geschdftsfahrzeuge der sogenannten Oberklasse (> 180g/km CO2)

Geschdftsregeln, die 6kologisch schlechterwertiges anregen, obwohl Besserwertiges
verfugbar ist, z.B. Fliegen statt Bahnfahren, weil billiger

Konsumangebote mit zu hohem Verpackungsanteil

Verbote fUr die Anwendung ékologisch nachhaltiger Produkte, z.B. fUr Recyclingpapier
Im Betrieb ist ein nachldssiger Umgang mit Abfallen sichtbar, z.B. keine Abfallfrennung

Es freffen keine der Negativaspekte zu.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — O Punkte
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C4 - Innerbetriebliche Mitentscheidung und Transparenz

C4.1 Innerbetriebliche Transparenz

Welche Daten sind fir die Mitarbeitenden in welcher Form zuganglich?

Mit Blick auf das Datenschutzgesetz gehen wir verantwortungsvoll mit Daten und Zahlen um -
die Einhaltung der Anforderung des Datenschutzes ist uns wichtig. Daten, die zur Umsetzung
der Bauprojekte notwendig sind, kdnnen einfach und transparent Gber die EDV eingesehen
werden.

Struktur und Zugriffrechte:

Im Unternehmen arbeiten wir mit Microsoft 365. Mit UnterstGtzung von Word, Excel, Outlook,
PowerPoint, Teams, MS Project wickeln wir unsere Projekte ab. Uber eine Branchensoftware
kalkulieren wir unsere Angebote und wickeln die Ausschreibung und Abrechnung der Nach-
unternehmerleistungen ab. Zu diesen Bereichen haben Mitarbeitende projektUbergreifenden
Zugang, die in diesen Bereichen tatig sind.

Kunden und Lieferantendaten sind fur alle Mitarbeitende in der Verwaltung und im techni-
schen BUro, dem Fertigungsleiter und den Vorarbeitern Uber das Firmennetzwerk zugénglich.

Projektdaten:

Die digitalen, projektbezogenen Daten befinden sich auf einem zentralen Laufwerk.

Die physischen Ordner enthalten Angebote, Auftrdge, Planunterlagen, Korrespondenz, Nach-
unternehmerunterlagen und séGmtliche Rechnungen zum Projekt.

Die Ordner befinden sich in den BUros des Planungsteams und der Projekt- und Bauleiter. Zu
diesen Ordnern wie auch zu den digitalen, projektbezogenen Daten haben alle Mitarbeiten-
den aus Verwaltung, der technischen Abteilung, Fertigungsleiter und Vorarbeiter Zugang.
Projektleiter fragen die Verantwortung fur Ihre Projekte und haben daher zusammen mit den
Kalkulatoren vollst&ndige Transparenz zur wirtschaftlichen Performance ihrer Projekte.

Zugdanglichkeit Mail-Postfdcher/Kalender:

Mit den Mitarbeitenden ist verabredet, dass sie gegenseitig Zugriff auf inre Mailpostfacher er-
halten. Bei Urlaub oder auch Krankheit kann somit bei Bedarf der Zugang zu Informationen
durch Kolleg*innen ermodglich werden.

Samiliche im EDV-System existierende Kalender sind fur alle sichtbar.

Projektbesprechungen
Im 14-tGgigen Abstand finden Projektbesprechungen mit den Projektbeteiligten statt. Die er-
stellten Protokolle werden fUr alle Mitarbeitenden zugdnglich zentral im EDV-System abgelegt.

Montagstreffen Planungsteam

Jeden Montag informiert der Planungsleiter in einem ca. 2-stindigen Termin sein Planungs-
team Uber Planungsstdnde und anstehenden Aufgaben. Das Team tauscht sich zu aktuellen
Themen aus.
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Freitagstreffen Fertigungsteam

Wochentlich informiert der Fertigungsleiter sein Fertigungsteam zum Wochenabschluss Gber
den aktuellen Stand des laufenden Projekts. Zugleich erhdlt das Fertigungsteam Information
zum Arbeitsplan fUr die kommende Woche.

Informationen zu Neuigkeiten

Informationen z.B. zu neuen Auftrégen oder neue Mitarbeitende werden im Unternehmen ne-
ben der digitalen Information per Rundmail an 2 Stellen an einem ,,schwarzen Brett" kommuni-
ziert, damit alle Mitarbeitende — die Fertigungsmitarbeiter ohne digitalen Firmenzugang — diese
Informationen erhalten.

Info Uber GeschdftsfGhrung
Im Rahmen unserer Jahresabschlussfeier berichtet der geschdaftsfGhrende Gesellschafter zu
Zahlen, Daten, Fakten und gibt einen Kurzbericht zu

e JahresrGckblick

e Umsatzentwicklung

e Laufende Produktentwicklung

o Zukunftsstrategie

¢ Unternehmensziele

e Infos zu auBergewodhnlichen Projekten

Auch unterjahrig informiert die GeschéaftsfUhrung in informellen Runden oder auch im Rahmen
einer Vollversammlung zu Entwicklungen im Unternehmen.

Personalmitentscheidung
Mitarbeitende entscheiden mit bei
o Gestaltung ihres Arbeitsplatzes
e Anschaffung von Betriebsmitteln
e Personalneueinstellungen (Mitarbeitende aus dem betreffenden Fachbereich werden
aktiv in die Bewerbergesprdche mit einbezogen. Lehnt der Mitarbeitende die Einstel-
lung ab, wird der/die Bewerber(-in) nicht eingestellt.)
e Mobgliche Kindigungen werden mit den FGhrungskraften im Kollektiv entschieden
o Kalkulator legt gemeinsam mit der GeschdaftsfUhrung den Preis bei Angebotsabgaben
fest
e Die Auftragsvergabe an Nachunternehmer k&nnen Mitarbeitende eigensténdig unter
Einhaltung des abgestimmten Budgets entscheiden. Im Unternehmen gilt das 4-Augen-
Prinzip

Monatliche Berichtserstattung Uber Unternehmenskennzahlen
FOhrungskréafte aus dem Unternehmen erhalten seit dem Jahr 2022 im monatlichen Turnus einen
Echtzeit-Uberblick Uber Unternehmenskennzahlen wie bspw.

- Auftragseingénge

- Durchschnittliche ProjektgréBe

- Zuschlagssatze der beauftragten Projekte

- Auslastung und Vorlauf aller Abteilungen im Unternehmen

AbteilungsUbergreifende Projektinformationen fUr alle Mitarbeitenden
AuBerdem gibt es projektsperzifische Steckbriefe, in denen jede Abteilung zu einem bestimmten
Zeitpunkt im Projektplan (bspw. der Vertrieb bei Auftragseingang oder die Ferfigung nach

59
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Montage des Gebdudes) ein Projektfeedback mit Einstufung auf einem Farbstrahl vornimmt.
Dieser Steckbrief wird im Unternehmen verdffentlicht und so fur alle Mitarbeitenden sichtbar.

Wie leicht/schwer konnen Mitarbeitende auf die Daten zugreifen? Welche physi-
schen, intellektuellen oder sonstigen Hurden gibt es? Und warum?

Mitarbeitende der Verwaltung, des technischen Buros, Fertigungsleiter und Vorarbeiter kbnnen
ohne Hindernisse auf digitale Daten zugreifen. Mitarbeitende aus der Fertigung haben hierzu
keine Moglichkeit und sind auf mUndliche Informationen und Aush&nge am ,,schwarzen Brett*
angewiesen. Haben Fertigungsmitarbeiter Fragen, die durch die Veroffentlichungen am
»schwarzen Brett" nicht beantwortet werden, kann er sich jederzeit an den Fertigungsleiter
wenden, um weiterfUhrende Informationen zu erhalten.

Welche kritischen oder wesentlichen Daten stehen den Mitarbeitenden nicht zu
freien VerfUugung? Wieso nicht?

Sensible Personaldaten wie z.B. die Lohn- und Gehaltsdaten stehen einer ausgewdhlten Perso-
nengruppe (GeschaftsfGhrung, Assistenz der GeschdaftsfUhrung und der Buchhaltung) aus da-
tenschutzrechtlichen Grinden zur VerfUgung. Nach unserem Kenntnisstand ist die Veroffentli-
chung der Lohn- und Gehaltsdaten auf betriebsweiter Ebene von den meisten Mitarbeitenden
nicht gewUnscht.

Alle Mitarbeitenden erhalten z.B. per Aushang eine zusammenfassende Information zu den 2x
j@hrlich stattfindenden FUhrungs-Workshops.

Was wird getan, um Finanzdaten fir alle Mitarbeitenden leicht verstandlich zu
machen?

In Workshops mit unserem FUhrungsteam tauschen wir uns zum Thema ,,mehr Transparenz im
Unternehmen” bestédndig aus. In einem geplanten Workshop sollen alle Mitarbeitenden Finanz-
kennzahlen spielerisch und leicht verst&ndlich nahegebracht werden. Dies wurde in Form eines
Mitarbeiterquiz im Jahr 2024 umgesetzt.

Verpflichtende Indikatoren

Grad der Transparenz der kritischen und wesentlichen Daten (Einschatzung in %).

=70%

Verbesserungspotenziale/Ziele

Mehr kritische Daten sollten den Mitarbeitenden zur VerfUgung gestellt werden. AuBerdem soll-
ten strukturierte Prozesse etabliert werden.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte
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C4.2 Legitimierung der FUhrungskrafte

Wie werden Fuhrungskrafte ausgewahit und von wem? Werden sie von oben einge-
setzt oder von unten gewahlt?

Ublicherweise generieren wir unsere FUhrungskréfte aus eigenem Personalstamm je nach Ta-
lent und Willen diese Rolle im Unternehmen zu Ubernehmen. Verdnderung bzw. Ubernahme
von zus@tzlicher Verantwortung werden im FUhrungskreis angesprochen. Eine Wahl von unten
erfolgt nicht. Wir achten jedoch darauf, dass FOhrungskréfte auch vom Team akzeptiert wer-
den.

Welche Mitwirkungsmoglichkeiten haben die Teammitglieder? Warum bzw. warum
nicht?

Die Auswahl einer FGhrungskraft ist for uns von groBer Bedeutung, denn diese tragt die Verant-
wortung fur das jeweilige Team. Neben der fachlichen Qualifikation sind soziale Kompetenzen
und eine passende Persdnlichkeit von hoher Bedeutung. Die GeschdaftsfUhrung legt daher gro-
Ben Wert auf die Einschdtzung von Teammitgliedern zu den Qualitdten (fachlich und persén-
lich) der einzustellenden Fihrungskraft. Ublicherweise besetzen wir Fihrungsstellen aus dem ei-
genen Team. In der Fertigung konnte die Rolle des Fertigungsleiters nicht aus dem eigenen
Team besetzt werden. Daher wurde die Stelle extern ausgeschrieben. Die Vorarbeiter aus der
Fertigung wurden aktiv mit in die Bewerbungsgesprdche mit einbezogen und haben wesent-
lich zur Entscheidungsfindung fur die Einstellung des Fertigungsleiters beigetragen.

Kurzum gesagt: Ein Kandidat, der hervorragende fachliche Kompetenz vorweisen kann, jedoch
nach Einsch&tzung der am Einstellungsprozess beteiligten Personen nicht zu unserer Unterneh-
menskulfur passt, wird kein Teammitglied.

Welche MaBnahmen folgen aus dem Feedback der Mitarbeitenden zu ihren Fih-
rungskraften?

Feedback ist ein wichtiger Teil unserer Unternehmenskultur, wird von unseren Mitarbeitenden
eingefordert und auch von unseren Mitarbeitenden zu unseren FUhrungskraften gegeben -
also Feedback in beide Richtungen. Persénliche Gesprdche mit den FUhrungskraften bieten
die Méglichkeit, Anliegen anzubringen und auch direktes Feedback zu geben. Die Anliegen
werden ernst genommen und offen kommuniziert. Mogliche Kritik an den FOhrungskré&ften wird
innerhalb des FUhrungskreises thematisiert und es werden hieraus passende MaBnahmen ab-
geleitet.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der FUhrungskrafte, die Uber Anhorung/Gesprach/Mitgestaltung/Mitent-

scheidung der eigenen Mitarbeitenden legitimiert werden.
90%

Verbesserungspotenziale/Ziele

Auch wenn Mitarbeitenden bereits heute ein gewisses Mitspracherecht bei der Auswahl von
FOhrungskraften haben, sollte darGber nachgedacht werden, diese in regelmdaBigen Abstan-
den auch bestatigen zu lassen.
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Selbsteinschdtzung Fremdeinschdtzung

Fortgeschritten — 3 Punkte

C4.3 Mitentscheidung der Mitarbeitenden

Bei welchen Entscheidungen konnen die Mitarbeitenden wie mitwirken?

Unsere Mitarbeitenden gestalten unser Unternehmen mit — sie entscheiden in vielen wichtigen
Belangen mit und haben jederzeit die Mdglichkeit Vorschldge und Ideen insbesondere in ihren
Fachbereichen mit einzubringen.

Beispiele
¢ Mitarbeitende aus den jeweiligen Fachbereichen sind an den Einstellungsprozessen
maBgeblich beteiligt und haben hier Stimmrecht.
e Akfive Mitwirkung bei der Gestaltung und Ausstattung ihres Arbeitsplatzes
e Einbringung von Ideen zur Verbesserung ihrer Arbeitsbereiches
¢ Mitgestaltung bei Produktverbesserungen

Auch in unseren jahrlichen Mitarbeiterworkshops k&énnen die Mitarbeitenden Vorschldge und
Ideen z.B. zu Prozessoptimierungen oder auch zur strategischen Ausrichtung des Unternehmens
einbringen.

Operative Geschdftsabldufe werden durch die Teams und deren FUhrungskrafte weitgehendst
eigenverantwortlich ausgestaltet.

Welche bisherigen Erffahrungen gibt es mit der Partizipation der Mitarbeitenden?

Durch die Partizipation der Mitarbeitenden werden vielfaltige Aspekte und Perspektiven in Ent-
scheidungsprozesse mit einbezogen. Verschiedenste Interessen und Blickwinkel werden durch
die Beteiligung der Mitarbeitenden berucksichtigt. Dies fUhrt aus unserer Sicht im Wesentlichen
zu mehr Akzeptanz und Zufriedenheit bei den Mitarbeitenden. Zudem starkt dies aus unserer
Sicht auch den Teamgeist und die Verbundenheit zum Unternehmen.

Was wird im Unternehmen getan, damit mehr Mitarbeitende mehr Verantwortung
und Entscheidungen Ubernehmen kénnen?

Mitarbeitenden Verantwortung zu Ubergeben, Konfrolle auf ein notwendiges MaB zu reduzie-
ren, den Mitarbeitenden etwas zuzutrauen und sie an Entscheidungen teilhaben zu lassen, be-
trachten wir als Voraussetzung fur die Ubernahme von mehr Verantwortung.
Die Unternehmensleitung sieht es als inre Aufgabe an, hierbei die Mitarbeitenden in ihrer per-
sénlichen und fachlichen Weiterentwicklung zu férdern und zu unterstitzen.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der Entscheidungen, die Uber Anhorung/Mitwirkung/Mitentscheidung getroffen
werden (in %).

Anteil der Entscheidungen, die Uber

Anhorung/Mitwirkung/Mitentscheidung getroffen werden (in %).
= 90%
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Verbesserungspotenziale/Ziele

Konsequente Weiterentwicklung hin zu selbstorganisierten Organisation

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Erfahren — 6 Punkte

C4.4 Negativ-Aspekt — Verhinderung des Betriebsrates

Gibt es einen Betriebsrat? Wenn nicht, warum nicht?

Im Unternehmen gibt es keinen Betriebsrat. Nach unserem Kenntnisstand bestand noch nie der
Wunsch nach einem Betriebsrat seitens unserer Mitarbeitenden. Wir sind der Meinung, dass aus-
nahmslos alle Mitarbeitenden mit den FUhrungskré&ften und den Inhabern in den Dialog treten
kdnnen, um Themen anzusprechen und Verdnderung aktiv mitzugestalten.

Welche alternativen MaBnahmen setzt das Unternehmen anstelle der Grindung ei-
nes Betriebsrates?

Bei SABU leben wir eine open door policy und férdern aktiv den offenen Dialog untereinander.
FOhrungskréfte und Inhaber haben ein offenes Ohr und versuchen auf die individuellen Bedurf-
nisse einzugehen wo immer es moglich. Alternative MaBnahmen siehe auch C4.3.

Welche UnterstitzungsmaBBnahmen fir einen Betriebsrat gibt es? Wie werden die Mit-
arbeitenden zv einer Grindung ermutigt?

Es gibt keine konkreten UnterstUtzungsmaBnehmen. Antwort siehe auch zu Frage ,,Gibt es einen
Befriebsrate Wenn nicht, warum nichte*

Verpflichtende Indikatoren

Betriebsrat: vorhanden/nicht vorhanden; seit wann?

Ein Betriebsrat ist nicht vornanden.
Durch unsere Unternehmenskultur und Unternehmensstruktur haben wir kurze und schnelle
Wege fur den Dialog/Anliegen geschaffen.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — 0 Punkte
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D1 - Ethische Kund*innenbeziehungen

D1.1 Menschenwurdige Kommunikation mit Kund*innen

Wie werden neue Kund*innen gewonnen und wie Stammkund*innen betreut?

Eine faire und partnerschaftliche Kundenverbindung ist fur uns von zentraler Bedeutung. Wir
sind zufrieden, wenn unsere Kunden mit unserer Leistung zufrieden - besser noch - begeistert
sind. Wir legen Wert auf transparente Prozesse in allen Bauphasen. Der respektvolle Umgang
auf Augenhdéhe und die fachliche Kompetenz unserer Mitarbeitenden stérken Vertrauen und
schaffen Verbindung.

Kundengewinnung:
Unsere Auftraggeber sind nahezu ausschlieBlich 6ffentliche Auftraggeber. Diese schreiben die
zu vergebenden Bauleistungen Uber férmliche Vergabeverfahren aus, wie z.B.:
o EU-weite Ausschreibungen
o Offentliche Ausschreibungen
e Beschrdnkte Ausschreibungen (mit einem ausgesuchten Bieterkreis, der die Qualifika-
tion fUr die umzusetzende BaumaBnahme besitzt)
¢ Beschrdnkte Ausschreibung mit vorgelagertem Teilnahmewettbewerb (Gber definierte
Qualifikationskriterien werden Bewerber zur Ausschreibung zugelassen)

"Wirlegen groBen Wert auf hdchste Qualitat und die Nachhaltigkeit unserer Gebdude. Deshalb
beteiligen wir uns an Ausschreibungen, bei denen neben dem Preis auch weitere Wertungskri-
terien wie Qualitét, Langlebigkeit und Wertbestdndigkeit eine entscheidende Rolle spielen. So
kdnnen wir sicherstellen, dass unsere Expertise und unser Anspruch an optimierten Ergebnisse
einflieBen kann.

Grundsatze des Vergaberechts:
Vergabeverfahren sollen méglichst wirtschaftliche Ergebnisse fUr den &ffentlichen Haushalt er-
moglichen und den Bewerbern einen fairen Wettbewerb um die Auftrége bieten.

§ 97 GWB enthdlt allgemeine Grundsatze des Vergaberechtfs.
¢ Wefttbewerbsgrundsatz (= Vergabe im Wettbewerb)
o Transparenzgebot
e Diskriminierungsverbot bzw. Gleichbehandlungsgrundsatz
e Fbérderung mittelstdndischer Interessen (Pflicht zur Losaufteilung)
o Vergabe an fachkundige, leistungsfahige, zuverldssige und gesetzestreue Unterneh-
men (vormals ,Eignungstrias*, nun ,,Eignungsvierklang")
e Wirtschaftlichkeitsgrundsatz (= Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot)

FUr diese Bauleistungen bewerben wir uns Uber digitale Vergabeplattformen, auf denen die
Ausschreibungen verdffentlicht werden.

Anmerkung: Um Férdergelder zu erhalten, sind &ffentliche Auftraggeber dazu verpflichtet Bau-
leistungen im Rahmen der obenstehenden Verfahren auszuschreiben.

In einigen Fallen generieren wir Auftrdge Uber Empfehlungen von Kunden oder auch Architek-
ten. Dies erfolgt Ublicherweise dann, wenn die Umsetzung des Bauprojekts nicht an die Verfah-
ren fUr den Bezug von Férdergeldern geknupft ist. Vereinzelt kommen Bauherren Uber die Inter-
netrecherche nach einem fachkundigen und zuverl@ssigen Baupartner mit einer konkreten
Bauanfrage auf uns zu.



https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__97.html
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Wir beraten und unterstitzen Architekten, die mit der Planung und Ausschreibung beauftragt
sind, zu technischen Fragen. Im Direktvertrieb sind wir nicht tatig.

Stammkunden:

Im Rahmen des obenstehenden Ausschreibungsverfahrens haben wir durch die Auftragsertei-
lung mehrerer Bauprojekte eine langjahrige Geschdaftsbeziehung zu verschiedenen Kunden.
Wir sehen uns hier als fachkundigen Ansprechpartner zu allen baulichen Themen.

Wird Wertsch&tzung und Fairness durch Kund*innen auch unserem Unternehmen entgegenge-
bracht, so sind wir auch gerne Ansprechpartner nach Ablauf der vereinbarten Gewdhrleis-
tungsfrist und unterstUtzen auf dem Kulanzweg. Wertsch&tzende Gesprdachskultur und Kunden-
kontakt auf Augenhdhe sind uns sehr wichtig.

Ein wichtiger Bestandteil ist auch die Beratung von Architekten und Bauherren in den frOhen
Planungsphasen. Obwohl wir in dieser Phase hdufig noch nicht offiziell beauftragt sind, stellen
wir unsere Expertise gerne zur VerfUgung, um gemeinsam mit Architekten und Bauherren die
optimale Gebdudeart zu entwickeln.

Unser Fokus liegt darauf, individuelle Kundenanspriche zu bericksichtigen, die technische und
wirtschaftliche Machbarkeit zu prifen und alle notwendigen Voraussetzungen fUr eine erfolg-
reiche Ausschreibung zu schaffen. Durch diese frUhzeitige UnterstUtzung leisten wir einen wert-
vollen Beitrag, um nachhaltige, wirtschaftliche und hochwertige Lésungen zu realisieren, die
sowohl den Zielen der Bauherren als auch den kreativen Visionen der Architekten gerecht wer-
den.

Wie stellt das Unternehmen sicher, dass der Kund*innennutzen vor dem eigenen Um-
satzstreben liegt?

Der Kundennutzen ist in unserem Leitbild verankert. Entsprechend unserer Mission wollen wir
unsere Kunden durch opftimierte Losung ihrer Bauvorhaben begeistern — dies durch ein hohes
MaB an Erfahrung, Termintreue, Kostensicherheit, Qualitat und einen vertrauensvollen Umgang.
Losungsorientierte Gesprdche und die Beratung unserer Kunden fur eine optimale Baulésung
stehen vor dem Umsatz im Vordergrund.

Wdahrend der Planungs- und Bauphase wird, trotz straffer Zeitpldne, flexibel auf Kundenwin-
sche eingegangen. Dabei entwickeln wir kontinuierlich Verbesserungsvorschldge, die wirt-
schaftlicher, nachhaltiger und funktionaler sind, und bringen diese aktiv ein.

Auch wdhrend der Planungsphase versuchen wir noch das Bauvorhaben auf die Bedurfnisse
der Kunden anzupassen (Einsparpotentiale werden auf Wunsch gesucht; Vorschlage zu Grund-
rissanpassungen werden gemacht)

Wir richten unsere Angebote nach den BedUrfnissen unserer Kunden aus. Entsprechend der
Recherche der Jury des ,,GroBen Preis des Mittelstands" sind wir deutschlandweit ein Anbie-
ter, der Uber die technische Kompetenz zu 4 verschiedenen Bausystemen verfigt.

In welcher Form werden ethische Aspektie bei der Werbung und im Verkaufsprozess
beriucksichtigt?

Produktwerbung z.B. in Form von Anzeigenwerbung, die Produkte, Preisgestaltung oder Leistun-
gen in den Vordergrund stellen, wird nicht betrieben.



https://www.mittelstandspreis.com/wettbewerb/single-newsmeldung/archive/2017/september/30/article/finalisten-2017-aus-bayern/
https://www.mittelstandspreis.com/wettbewerb/single-newsmeldung/archive/2017/september/30/article/finalisten-2017-aus-bayern/
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Wir konzentrieren uns auf Projektvorstellungen auf unserer Website und Fachzeitschriften unse-
rer Zielgruppe. Hierbei verzichten wir auf vergleichende Werbung und konzenftrieren uns auf die
Kommunikation hinsichtlich der Vorzige der eigenen Bausysteme.

FUr den Aufbau einer authentischen Marke investieren wir in die Veroffentlichung von Unter-
nehmensberichten. Im Jahr 2023 durften wir z.B. das Bayerische Fernsehen in unserem Unter-
nehmen begriBen. BR24 berichtet wurde Uber die Nationale Strategie fir Soziale Innovationen
und Gemeinwohlorientierte Unternehmen.

DarUber hinaus bieten wir unseren Kunden individuelle Beratungsgespréche an, um gezielt auf
ihre Anforderungen und Wunsche einzugehen. Diese Gesprache ermdglichen es uns, franspa-
rente und maBgeschneiderte Losungen zu entwickeln, die den Kunden optimal unterstitzen.

Auf unserer Website unter Verantwortung finden Kunden unsere ethische Haltung.
Bei Angebotserstellung/-abgabe erhalten Bauherren unsere Broschire ,Mit System und Herz
fir's Gemeinwohl". Unser Vertrieb richtet sich nach unseren Ethikrichtlinien fUr den Vertrieb.

Wie wird auf Kund*innenwinsche und Reklamationen eingegangen und ein pragma-
tisches Vorgehen gesicheri?

Kundenwinsche:

KundenwUnsche und BedUrfnisse werden wahrgenommen und wenn moglich umgeseftzt. Ist
eine Umsetzung aus technischer Sicht nicht mdglich oder entspricht nicht den geltenden Vor-
schriften, weisen wir darauf hin, tauschen uns hierzu mit unseren Kund*innen aus und versuchen
Alternativen anzubieten.

Bei SABU Holzbau verstehen wir uns als Manufaktur, die sich auf die Umsetzung individueller
KundenwUnsche sperzialisiert hat. Wir nehmen die BedUrfnisse und Anforderungen unserer
Kund*innen ernst und setzen alles daran, diese bestmoglich zu realisieren.

Sollte eine Umsetzung aus fechnischer Sicht nicht méglich sein oder den geltenden Vorschriften
widersprechen, kommunizieren wir dies offen und suchen aktiv den Dialog mit unseren Kund*in-
nen. Dabei entwickeln wir gemeinsam Alternativen, die sowohl den individuellen Vorstellungen
als auch den technischen und rechtlichen Anforderungen entsprechen.

Unser Anspruch ist es, maBgeschneiderte Losungen zu bieten, die auf die Winsche und Bedurf-
nisse unserer Kund*innen abgestimmt sind. Dieser Fokus auf Individualitdt und Kundenndhe ist
fUr uns ein wesentlicher Bestandteil unseres Selbstverstdndnisses als Manufaktur.

Reklamationen:

Beanstanden Kunden die Qualitét unserer Leistungen, wird die Reklamation im Unternehmen
sachlich und fachlich geprUft. Sind Beanstandungen begrindet, kénnen sich unsere Kunden
darauf verlassen, dass wir hierfUr geradestehen und diese beseitigt werden. Auftretende Mén-
gel wahrend der Bauphase werden weitgehend bis zur Bauabnahme abgearbeitet.

Eine professionelle Abwicklung von auftretenden Gewdhrleistungsthemen ist uns wichtig. Die
zeitnahe Abwicklung gelingt uns in der Regel — Optimierungsbedarf sehen wir an der ein oder
der anderen Stelle in einer zeitnahen Umsetzung, die durch die Auslastung der verantwortli-
chen Mitarbeitenden nicht immer gegeben ist.



https://www.saebu-holzbau.de/2023/10/strategie-gemeinwohlorientierte-unternehmen/
https://www.saebu-holzbau.de/2023/10/strategie-gemeinwohlorientierte-unternehmen/
https://www.saebu-holzbau.de/unternehmen/verantwortung/
https://www.saebu-holzbau.de/wp-content/uploads/2022/01/saebu-holzbau-gemeinwohloekonomie.pdf
https://www.saebu-holzbau.de/wp-content/uploads/2022/01/saebu-holzbau-gemeinwohloekonomie.pdf
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Verpflichtende Indikatoren

30.572 € ‘

Art der Bezahlung der Verkaufsmitarbeitenden: fixe und umsatzabhdangige Bestand-
teile in %

Mitarbeitende im Vertrieb erhalten keine umsatzabhdngige Vergutung, sondern ein vertraglich
vereinbartes Festgehalt.

100%

0%

Interne Umsatzvorgaben von Seiten des Unternehmens: ja/nein?

FUr eine positive Weiterentwicklung und ein gesundes Wachstum des Unternehmens verabre-
den die geschaftstGhrenden Gesellschafter einen Umsatzkorridor fUr das folgende Geschdfts-
jahr. Dieser wird jedoch nicht als verbindliche Umsatzvorgabe fUr den Vertrieb angesetzt und
dient vielmehr als anvisierter Richtwert. Eine interne Umsatzvorgabe gibt es daher nicht.

Verbesserungspotenziale/Ziele

EinfOhrung eines strukturierten Feedbackgesprdches mit unseren Kunden nach Abschluss des
Bauprojekts, um in Zukunft noch gezielter auf die individuellen BedUrfnisse unserer Kundinnen
einzugehen zu kénnen.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 6 Punkte

67




T 3
ecolh ‘

GOOD
BATERN

S sabu

SYSTEMBAU IN PERFEKTION

D1.2 Barrierefreineit

Welche Hirden betreffen den Kauf und die Nutzung der Produkte und Dienstleistun-
gen?

Wir arbeiten nicht fUr Firmen oder Institutionen, die im Kontext zu unethischen und unmorali-
schen Themenstellungen stehen.

HUrden stellen fUr unsere Kunden Ublicherweise die Einhaltung der Vorschriften des Vergabe-
rechts dar. Nur unter bestimmten Voraussetzungen kdnnen 6ffentliche Auftraggeber inre Bau-
leistungen an ein Generalbauunternehmen vergeben. Werden diese Voraussetzungen nicht
eingehalten, so droht der Verlust von moglichen Férdergeldern.

Welche benachteiligten Kund*innengruppen werden als Zielgruppe bericksichtigt?

Wir schlieBen keine benachteiligten Kund*innengruppen aus. Als benachteiligte Kund*innen-
gruppen identifizieren wir finanzschwache Kommunen, Organisationen aus dem Gesundheits-
wesen oder auch gemeinnutzige Organisationen. Diese Kund*innengruppen mit knappen
Haushalten kdnnen notwendige Dienstleistungen oder nachhaltige Produkte nicht in ge-
wuinschtem Umfang finanzieren. Gemeinnutzige Organisationen und Kunden aus dem Ge-
sundheifswesen arbeiten oft mit begrenzten Budgets und haben Schwierigkeiten, marktfahige
Preise zu zahlen.

Wie wird benachteiligten Kund*innen der Zugang und die Nutzung der Produkte und
Dienstleistungen erleichtert?

Entsprechend unserem Geschdaftsmodell (siehe D 1.1) generieren wir Auftrage fast ausschliel3-
lich Uber Ausschreibungen. Um Férdergelder zu beziehen zu kédnnen, mUssen diese Kunden*in-
nen ihre Bauprojekte Uber entsprechende Vergabeverfahren ausschreiben.

Bei Ausschreibungsverfahren erndlt das wirtschaftlichste Angebot den Zuschlag zu den Kondi-
tionen, die das Unternehmen angeboten hat. Preisverhandlungen oder eine Abdnderung der
ausgeschriebenen Bauleistung sind in diesen Verfahren vergaberechtlich nicht zul&ssig. Wer-
den wir von Kund*innen beauftragt deren Finanzmittel knapp bemessen sind, so versuchen wir
nach Auftragsvergabe (vor Auftragsvergabe vergaberechtlich nicht zuldssig) alternative bzw.
kostengunstigere Losungen gemeinsam mit den Kund*innen und deren Architekten zu finden.

Wo es zuldssig ist, bieten wir unseren Kund*innen zudem mehrere Alternativangebote an.
Dadurch schaffen wir zusatzliche Auswahliméglichkeiten, um die fUr das Projekt beste und wirt-
schaftlichste Lésung zu finden, ohne dabei die Qualitét und Nachhaltigkeit unserer Arbeit zu
gefdahrden.

AusschlieBlich fur B2B: Wie wird sichergestellt, dass kleinere und gemeinwohlenga-
gierte Unternehmen mindestens gleichwertige Konditionen und Services wie Gro3ab-
nehmer*innen erhalten?

Das Kriterium ,,GroBabnehmer*innen* spielt bei der Preisbildung keine Rolle. Wir streben nach
Gleichbehandlung aller Kunden — unabhdngig vom Auftragsvolumen.
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Verpflichtender Indikator

Umsatzanteil in % des Produktporifolios, das von benachteiligten Kund*innengruppen
gekauft wird

Der Umsatzanteil des Portfolios, das von benachteiligten Kund*innengruppen gekauft wird,
kann von uns nicht realistisch eingeschatzt werden. Dies hdngt jeweils davon ab, ob es férmli-
che Ausschreibungen von benachteiligten Kund*innengruppen gibt, fir die unsere Bausys-
teme passend sind.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Aufgrund des deutschen Vergaberechtes kann hier kaum eine Verbesserung erfolgen.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Fortgeschritten — 3 Punktfe

D1.3 Negativ Aspekt — Unethische WerbemaBnahmen

Welche konkreten Werbe- oder VerkaufsmaBnahmen sind kritisch oder kénnten un-
ethisch sein? Warum? Und was wdren ethische Alternativen?

Es bestehen keine kritischen oder unethischen Werbe- oder VerkaufsmaBnahmen. Diskreditie-
rende Werbung findet in unserem Unternehmen keine Anwendung. Provokante / schockie-
rende Werbung oder auch die Nutzung von diskriminierenden, sexuellen und/ oder tabuisie-
renden Themen, um die Aufmerksamkeit bei Konsumenten zu erzeugen, wird nicht betrieben.

Welche WerbemaBBnahmen gehen uUber eine informative Homepage, neutrale Pro-
duktinformationen, Nutzungshinweise oder Wissensvermittlung hinaus?

o Abseits von Zahlen, Daten, Fakten finden Interessierte Informationen zu unserem Unter-
nehmensalltag in den sozialen Medien wie Facebook, Instagram, LinkedIn

e Berichterstattungen zu unserem Unternehmen sind auf der b4b-Plattform des vmm Wirt-
schaftsverlags zu finden oder auch regionalen Magazinen wie dem Allgduer Wirt-
schaftsmagazin

e Werbung auf Linienbus der Region Allg&u

e WerksfGhrungen

Verpflichtender Indikator

Anteil der Werbeausgaben, die auf ethische und unethische Kampagnen entfallen

Wir bestatigen, dass keine unethischen WerbemaBnahmen durchgefUhrt werden.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — 0 Punkte



https://www.facebook.com/saebu.holzbau
https://www.instagram.com/saebu.holzbau/
https://www.linkedin.com/in/christine-machacek-6b161980/recent-activity/all/
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D2 — Kooperation und Solidaritdt mit Mitunternehmen
D2.1 Kooperation mit Mitunternehmen

Mit welchen Unternehmen wird bereits kooperiert, und welche Ziele werden dabei
verfolgt?

Zu unseren Mitunternehmern z&hlen wir Nachunternehmer, mit denen wir kooperieren fUr die
schlusselfertige Realisierung der Bauprojekte. Dies sind insbesondere die Unternehmen, die
wdhrend den langjghrigen Verbindungen an den Bauprojekten beteiligt sind. Kolleg*innen aus
unserem Projetmanagement stehen in einem bestdndigen Austausch mit diesen Unterneh-
men.

Auch haben wir Mitunternehmen, die uns unterstitzen bei der tfermingerechten Lieferung der
Gebdude, sollten unsere eigenen Produktionskapazitdten ausgeschopft sein. So kaufen wir bei-
spielsweise fur diesen Fall Deckenelemente zu bei einem Partnerbetrieb, der ebenfalls im
Holzsystembau tatig ist.

Ziel ist es, die hohe Qualitat unserer Bauprojekte beizubehalten und weiter auszubauen.

Weiters bestehen bestdndige Kooperationen zu ArchitekturbUros, die mit uns in der Vergan-
genheit bereits Projekte realisiert haben.

Mit welchen Unternehmen werden in Zukunft in welchen Bereichen Kooperationen
angestrebt?

Die Entwicklung von Kooperationen sehen wir als einen bestGndigen Prozess.

Konkret stehen wir mit einem aus der Region gemeinwohlbilanzierten Bauunternehmen im Aus-
tausch, um in verschiedenen Bereichen voneinander zu lernen und auch bei passenden Bau-
projekten miteinander zu arbeiten.

Den Ausbau von Kooperationen mit Architekturburos, die sich auf die Planung von Systemge-
bduden spezialisiert haben, wird angestrebt.

In welchen Bereichen werden Wissen und Informationen mit Mitunternehmen geteilt?

Wissenstransfer und Austausch von Informationen findet mit allen Mitunternehmern und Archi-
tekturbUros statt, die an den Bauprojekten beteiligt sind.

Welche MaBnahmen zur Erthohung der Branchenstandards wurden/werden umge-
setzt bzw. sind in Planung?

Wir sind Mitglied bei:

¢ HWK - Handwerkskammer fUr Schwalben

e |HK = Industrie- und Handelskammer Schwaben

o GUtegemeinschaft Deutscher Fertigbau e.V.

e Verein fUr die Prdqualifikation von Bauunternehmen e.V.

Nach unserem Verst@ndnis setzen sich die vorstehenden Organisationen fir die Erhéhung des
Branchenstandards ein.
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Verpflichtende Indikatoren

Wie hoch ist der investierte Zeit- und/oder Ressourcenaufwand fir Produkte oder
Dienstleistungen, die in Kooperation erstellt werden, im Verhaltnis zum gesamten
ZLeitaufwand fur die Erstellung der Produkte und Dienstleistungen des Unternehmens
(in Stunden pro Jahr bzw. als %-Anteil)?

Wir kdnnen derzeit keine Angaben bereitstellen, da die Zeiten hierzu nicht gesondert erfasst
werden.

Wie viel Prozent von Zeit/Umsatz werden durch Kooperationen mit folgenden Unter-
nehmen aufgewendet/erzielt:

0 Stunden

0 Stunden

0 Stunden

In welchen der folgenden Bereiche engagiert sich das Unternehmen (Anzahl: x/3)?

Kooperation mit zivilgesellschaftlichen Initiativen zur Erhéhung der 6kologischen/sozialen/qua-
litativen Branchenstandards: Ja

Aktiver Beitrag zur Erhdhung gesetzlicher Standards innerhalb der Branche (Responsible Lob-
bying): Ja

Mitarbeit bei Initiativen zur Erhdhung der &kologischen/sozialen/qualitativen Branchenstan-
dards: Ja

Hierzu bestehen nachstehende Mitgliedschaften und Zertifizierungen:

e HWK - Handwerkskammer fUr Schwaben

¢ |HK - Industrie- und Handelskammer Schwaben

e GuUtegemeinschaft Deutscher Fertigbau e.V.

e Verein fUr die Prigudlifikation von Bauunternehmen e.V.
o Klimaschutz Holzindustrie

e Informationsvereins Holzbau e.V.

e Familienpakt Bayern

Umweltpakt Bayern

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 2 Punkte



https://guete-gemeinschaft.de/
https://saebuebenhofen.sharepoint.com/sites/Gemeinwohlbilanzintern/Freigegebene%20Dokumente/General/GWÖ/2023/Verein%20für%20die%20Präqualifikation%20von%20Bauunternehmen%20e.V.
https://www.klimaschutzholzindustrie.de/teilnehmer/holzindustrie/saebu/index.html
https://informationsvereinholz.de/ivh/
https://www.familienpakt-bayern.de/mitglieder-partner/familienpakt-netzwerk.html
https://www.umweltpakt.bayern.de/index.php

A
‘IL.()Th G . ‘

% séibu gl

SYSTEMBAU IN PERFEKTION

D2.2 Solidaritat mit Mitunternehmen
In welchen Bereichen verhdlt sich das Unternehmen solidarisch gegeniber anderen
Unternehmen und hilft uneigennitzig?

Wir sind grundsatzlich offen fUr solidarische Hilfe gegenUber anderen Unternehmen. Soweit fir
unser Unternehmen machbar, unterstitzen wir nach einer vorangehenden Risikobewertung
andere Unternehmen.

Verpflichtende Indikatoren

Wie viele Arbeitskrafte bzw. Mitarbeitendenstunden wurden an Unternehmen ...

e anderer Branchen weitergegeben, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstitzen?2
e der gleichen Branche weitergegeben, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unterstit-
zene
Im Berichtszeitraum gab es keinen Bedarf von anderen Unternehmen durch SABU-Mitarbeiten-
denstunden zu unterstUtzen.

Eine Weitergabe von Auftrédgen ist bei Auftradgen der éffentlichen Hand rechtlich nicht zul&ssig.
Daher steht die Option Mitunternehmen durch eine komplette Auftragsweitergabe zu unter-
stUtzen fUr uns nicht zur Verflgung.

Wie hoch ist die Summe an Finanzmitteln, die an Unternehmen ...

e anderer Branchen weitergegeben wurden, um kurzfristig die Mitunternehmen zu unter-
stUtzen?

o dergleichen Branche weitergegeben wurden, um kurzfristig die Mitunternehmen zu un-
terstUtzen?e

UnterstUtzung Mitunternehmer allgemein:

Eine konkrete Summe ké&nnen wir nicht benennen. Nachunternehmer, mit denen wir Gber meh-
rere Jahre ein vertrauensvolles Verhdltnis pflegen, erhalten von uns Vorauszahlungen z.B. zur
Finanzierung des Materialeinkaufs.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Fortgeschritten — 2 Punkte

D2.3 Negativ-Aspekt — Missbrauch der Marktmacht gegenuber Mitunter-
nehmen

In welchen Bereichen konnte das Unternehmen andere Unternehmen storen, blo-
ckieren oder schadigen?

Stérung, Blockade oder Schadigung von anderen Unternehmen ist nicht unser Bestreben. Wir
sehen einen fairen Wettbewerb als forderlich und sinnvoll.
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Welche Rolle spielt es, Marktanteile zu erobern, und wie wird mit dem Ziel der Marki-
fuhrerschaft umgegangen?

Die Maximierung von Marktanteilen spielt in unserer Geschaftstatigkeit keine Rolle. Wir stehen
fUr ein gesundes Wachstum, dass sich mehr an einem qualitativen Wachstum als an quantita-
fivem Wachstum orientiert.

Auf den Mdarkten, auf denen wir uns Ublicherweise bewegen, stehen wir mit Mitunternehmen
mit 200-800 Mitarbeitenden im Wettbewerb. MarktfUhrerschaft im Sinne von Maximierung der
Marktanteile oder abgesetzter Menge ist nicht gegeben und wird nicht angestrebt.

Verpflichtende Indikatoren

Findet ein wertender Vergleich (besser/schlechter bzw. im USP) mit der Leistung und
den Angeboten von Mitunternehmen in der Kommunikation statt?

Vergleichende Werbung mit der Leistung und den Angeboten von Mitunternehmen findet
nicht statt. In der Kommunikation fokussieren wir auf KundenbedUrfnisse und suchen nach Bau-
I6sungen, die diese BedUrfnisse und Winsche unserer Kunden am besten erfullen.

Wird zumindest bei einem Produkt bzw. einer Dienstleistung eine Dumpingpreisstrate-
gie verfolgt?

Wir verfolgen keine Dumpingpreisstrategie und fokussieren auf eine qualitative Ausrichtung un-
serer Produkte und Dienstleistungen.

Werden geheime/verdeckte Preisabsprachen mit anderen Unternehmen getroffen?

Geheime/verdeckte Preisabsprachen werden nicht getroffen. Dies entspricht nicht unserem
Werteverstdndnis.

Ist die Maximierung der Marktanteile auf Kosten von Mitunternehmen, Kund*innen
oder Produzent*innen in der Unternehmensstrategie verankert?

Die Maximierung von Marktanteilen spielt in unserer Geschdaftstatigkeit keine Rolle. Es kann be-
statigt werden, dass kein Missbrauch von Marktmacht erfolgt.

Werden fiur eigene Produktideen zahireiche Patente erwirkt, die selbst nicht weiter
verfolgt oder genutzt werden und die andere Unternehmen bei der Weiterentwick-
lung/Forschung/Innovation blockieren konnten bzw. sollen?

Es wurden keine Patente erwirkt, die selbst nicht weiterverfolgt bzw. genutzt werden oder an-
dere Unternehmen bei der Weiterentwicklung/Forschung/Innovation blockieren oder schadi-
gen kénnten bzw. sollen.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — 0 Punkte
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D3 — Okologische Auswirkung durch Nutzung und Entsorgung
von Produkten und Dienstleistungen

D3.1 Okologisches Kosten-Nutzen-Verhdltnis von Produkten und Dienst-
leistungen (Effizienz und Konsistenz)

Inwieweit sind dem Unternehmen die 6kologischen Auswirkungen durch Nutzung
und Entsorgung der Produkte und Dienstleistungen bekannt?

Beim Bau von Gebduden ist unser Ansatz zur Realisierung ein maBvoller Einsatz von Ressourcen.
Unterhalts- und Wartungskosten sind bekannt.

Durch EnEV-Berechnungen sind die Werte zu Prim&renergiebedarf und Warmeverlust der Ge-
bdude bekannt.

Wir setzen uns intensiv mit den dkologischen Auswirkungen unserer Produkte und Dienstleistun-
gen auseinander, um eine nachhaltige und ressourcenschonende Bauweise sicherzustellen.

Ein zentraler Bestandteil hierbei ist die im Jahr 2022 erstellten Okobilanzen fUr sémtliche in unse-
rem Werk gefertigten Bauteile. Dabei analysieren wir den gesamten Lebenszyklus der Bauteile
- von der Rohstoffgewinnung Uber die Produktion und Nutzung bis hin zur Entsorgung oder Wie-
derverwertung. Diese detaillierte Untersuchung ermoglicht einen internen Vergleich der herge-
stellten Bauteile und zeigt andererseits Entwicklungspotentiale auf, um Rohstoffe und Energie
effizienter und klimavertréglicher einzusetzen.

DarUber hinaus haben wir fir einen unserer Kunden kostenfrei eine umfassende Okobilanz fur
ein schlUsselfertiges Bauprojekt erstellt. Das Gebdude schneidet im Vergleich zu DGNB-zerfifi-
zierten Gebduden hervorragend ab und wirkt sich zudem wdhrend der Nutzungsphase positiv
auf seine Umwelt ein. Diese Untersuchung hilft uns, die Auswirkungen eines gesamten Projekts
ganzheitlich zu befrachten und nachhaltige Optimierungen voranzutreiben.

Ein weiterer Meilenstein in unserem Streben nach Nachhalfigkeit ist die Entwicklung eines res-
sourcensparenden Modulbaukonzepts. Dieses innovative Baukonzept erméglicht es uns, Res-
sourcen effizienter einzusetzen und Materialeinsatz zu minimieren. Neben den &kologischen
Vorteilen spielen hier auch wirtschaftliche Einsparungen fir unsere Kund*innen eine wesentli-
che Rolle.

Zusatzlich leisten wir kontinuierliche Entwicklungsarbeit, um den Materialeinsatz — insbesondere
von Holz — weiter zu reduzieren, ohne dabei Kompromisse bei Qualitét oder Stabilitat einzuge-
hen. Unsere BemuUhungen richten sich darauf, die Ressource Holz so effizient wie méglich zu
nutzen und gleichzeitig unseren Beitrag zur Schonung der Walder zu leisten.

Im Rahmen der Masterarbeit im Studiengang ,,Holzbau und Energieeffizienz" entwickelte ein
Kollege aus der Planungsabteilung eine Holz-Bodenschwelle fUr die Wandelemente. Diese er-
moglicht zum einen eine Einsparung beim Holzeinsatz fir die Wandelemente und zum anderen
eine Erhdhung der Ddmmeigenschaft der Gebd&udehdUlle. Bei einem Bauprojekt betrug die Ein-
sparung beim Holzeinsatz 15%.
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Ein weiterer Schritt in unserer Nachhaltigkeitsstrategie war die Umstellung unserer Transportver-
packungen auf wiederverwendbare Planen. Dies reduziert nicht nur Verpackungsabfdlle, son-
dern tragt auch dazu bei, Ressourcen zu sparen und die Umweltbelastung durch Einwegmate-
rialien zu verringern.

MaBvoller Umgang mit Ressourcen ist uns wichtig. Daher beschdéftigen wir uns mit ,,cradle to
cradle" und betreiben intensive Produktentwicklung. Eine der Entwicklungen in diese Richtung
bezieht sich auf Gebdude (modulare Gebdude-umsetzbare Raummodule), die nach einer mit-
telfristigen Standzeit demontiert und an einem anderen Ort wieder montiert werden.

Wie groB sind die okologischen Auswirkungen der Produkte und Dienstleistungen,
absolut und im Vergleich zu bestehenden Alternativen mit ahnlichem Nutzen?

Absolute Angaben liegen uns nicht vor. Unsere Gebdude bestehen in der Gebdudestruktur aus
dem Baustoff Holz. Holz bindet CO2. Geb&ude aus Holz verl&ngern somit den Kohlenstoffspei-
cher aus dem Wald. Jeder Kubikmeter verbautes Holz bindet langfristig 1 Tonne CO2 langfristig.
Die bestehenden Alternativen zur Bauweise sind Gebdude in Massiv- Beton- und Stahlbau-
weise. Hier sehen wir unsere klaren 6kologischen Vorteile gegentber unseren Marktbegleitern.

Mit welchen Strategien und MaBnahmen werden die 6kologischen Auswirkungen,
die durch die Nutzung und Entsorgung der Produkte und Dienstleistungen entstehen,
reduziert?

Wir liefern unseren Kunden unter anderem Gebd&ude (modulare Gebdude), die nach Anforde-
rungsprofil des Kunden fUr eine mittelfristige Zeit an einem Standort bendtigt, danach demon-
tiert und an einem anderen Standort wieder aufgebaut werden sollen/kénnen.

HierfUr haben wir ein spezielles Modulbausystem entwickelt. Dieses Bausystem eroffnet die
Moglichkeit die Projekte kostenoptimiert und ressourcenschonend zu demontieren und an ei-
nem anderen Standort wieder aufzubauen.

Solche Projekte werden umgesetzt z.B. bei Kindertagesstatten oder auch Schulen, bei denen
der Bedarf aufgrund der Bevdlkerungsentwicklung nicht sicher geplant werden kénnen.

Wir stehen in diesem Segment mit anderen Bauweisen im wirtschaftlichen Wettbewerb. Wir trei-
ben hier nachhaltige und 6kologische Entwicklung an, in einem Wettbewerb mit nicht derartig
nachhaltigen Produkten.

Wie wird die Reduzierung okologischer Auswirkungen hinsichtlich Nutzung und Ent-
sorgung der Produkte und Dienstleistungen im Geschdftsmodell berucksichtigt?

Wir setzen uns fUr nachhaltige Bauldsungen ein. Die Herausforderung dabei ist, unsere Auftrag-
geber und deren Architekten hiervon zu Uberzeugen. Da die Bauleistungen meist sehr umfas-
send und detailliert durch unsere Auftraggeber ausgeschrieben werden haben wir nur einen
begrenzten Einfluss hierauf. Wir beteiligen uns allerdings ausschlieBlich an Ausschreibungsver-
fahren, bei denen wir die Méglichkeit haben das Grundprinzip unseres Geschdftsmodells
(Bauen mit Holz) einzubringen.

Vereinzelt werden Lebenszyklusanalysen (LCA) und Lebenszykluskostenrechnung (LCC) oder
auch Okobilanzen fUr die Gebdude erstellt — sind jedoch nicht als Standard etabliert, da eine
KostenUbernahme durch unsere Auftraggeber Ublicherweise nicht erfolgt.
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Konkret bedeutet das auch, dass wir unseren Bauherren bei 6kologisch bedenklichen Materi-
alien darauf hinweisen, unsere Bedenken anmelden und Alternativen, die unbedenklich sind,
vorschlagen. Im Idealfall gelingt es uns, den Bauherren/Architekten zu Uberzeugen. Dies gelingt
jedoch nicht immer.

Wir sind jedoch davon Uberzeugt, dass wir durch unsere Bedenken bei Kunden fUr die Zukunft
mehr Bewusstsein zu &kologischen Aspekten schaffen konnten.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Kunden in den kommenden Jahren fUr die Erstellung einer Okobilanz der Gebdude ermutigen.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Vorbildlich — 7 Punkt

D3.2 MaBvolle Nutzung von Produkten und Dienstleistungen (Suffizienz)

Inwieweit ist Suffizienz bzw. eine maBvolle Nutzung im Geschaftsmodell verankert?

Die Begrenzung der natUrlichen Ressourcen ist uns bewusst. Wir sind daher bestrebt maBvoll mit
Energie und Material umzugehen. Auf die Suffizienz im FiGchenverbrauch haben wir keinen
unmiftelbaren Einfluss, da die Entwurfsplanung Ublicherweise bereits durch das vom Bauherrn
beauftragte Architekturburo erfolgt.

Bei der Erstellung z.B. von eingeschossigen Gebduden beraten und empfehlen wir unseren Kun-
den, bei der Gebdudeerstellung die Option, das Gebdude so auszubilden, dass eine spdtere
Gebdudeaufstockung maglich ist, zu berUcksichtigen.

Die optimierte Gestaltung der Wandaufbauten und die guten technologischen Eigenschaften
des Baustoffes Holz ermoglichen im Verhdltnis sehr schlanke Wandstarken und somit Fl&chen-
gewinn beim Gebdude.

Inwieweit findet im Unternehmen eine Auseinandersetzung mit Suffizienz bzw. maB-
voller Nutzung der Produkte und Dienstleistungen statt?

Ein maBvoller Umgang mit Ressourcen ist uns wichtig. Mit dem von uns verbauten Baustoffen
gehen wir verantwortungsvoll um. Wir reduzieren den Holzanteil bei den Geb&uden auf das
statisch konstruktiv erforderliche Minimum. Durch Opftimierung der Materiallisten versuchen wir
den Verschnitt auf ein Minimum zu reduzieren.

Wir nehmen Restmaterialien von Baustellen zur weiteren Verwertung zuruck.

Durch welche Strategien und MaBnahmen werden maBvoller Konsum bzw. eine suffi-
ziente Nutzung der Produkte und Dienstleistungen gefordert?

FUr den Bedarf von Gebdude mit einer mittelfristigen Nutzungszeit und Wiederverwendung an
einem anderen Standort haben wir eine ressourcensparende Holzmodulbauweise entwickelt.
Es handelt sich hierbei um eine schachbrettartige Anordnung von Raummodulen. Mit dieser
Anordnung sparen wir ca. 50% der Module ein, die bei den herkbmmlichen Verfahren erforder-
lich sind.

Auch Transporte kdnnen hierbei bis auf /4 der Ublichen Transporte reduziert werden.
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Welche Produkte und Dienstleistungen zielen auf eine maBvolle Nutzung ab bzw. un-
terstitzen diese?

Wir gehen maBvoll mit Ressourcen um — auch mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz, indem
wir den Holzanteil auf ein erforderliches Minimum reduzieren. (Siehe auch Beantwortung der
vorstehenden Frage).

Inwieweit zielt die Kommunikation des Unternehmens mit Kund*innen und Konsu-
ment*innen auf die Forderung von maBvoller Nutzung ab?

Sollen wir den Zuschlag fUr ein Bauprojekt erhalten, finden Vergabegesprdche mit dem Bau-
herrn statt. Hierbei empfehlen wir unseren Kunden auch Alternativen, die einen maBvolleren
Nutzen mit sich bringen.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 2 Punkt

D3.3 Negativaspekt — bewusste Inkaufnahme unverhaltnismaBiger dkolo-
gischer Auswirkungen

In welchen Bereichen wird eine UbermaBige Nutzung uber Preisgestaltung, Anreizsys-
teme, geplante Obsoleszenz etc. gefordert bzw. bewusst in Kauf genommen?

Wird in keinen Bereichen in Kauf genommen. Unsere Produkte zeichnen sich durch eine hohe
Qualitat und Langlebigkeit aus.

Bei welchen Produkten und Dienstleistungen konnen mit einer oder wenigen Nut-
zung(en) durch jeden Menschen oder durch gleichbleibendes bzw. steigendes Nut-
zungsniveau die globalen Belastungsgrenzen uberschritten werden?

Unsere Produkte sind auf eine lange Lebensdauer und mdglichst geringen Wartungsaufwand
ausgelegt. Wir engagieren uns dafur, dass unsere Produkte méglichst optimal aus ékonomi-
scher und &kologischer Sicht ausgestaltet sind.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassislinie — O Punkte
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D4 — Kund*innenmitwirkung und Produkttransparenz

D4.1 Kund*innenmitwirkung, gemeinsame Produktentwicklung und
Marktforschung

Welche konkreten Mitsprachemoglichkeiten und Mitentscheidungsrechte werden
Kund*innen eingeraumt, und wie wird dariber kommuniziert?

Der Erfolg von SABU Holzbau liegt in der Entwicklung von Baulésungen, bei denen sich die Sys-
teme auf die konkreten BeduUrfnisse unserer Kunden abstimmen. Alle unsere Gebdude werden
individuell nach den KundenbedUrfnissen erstellt. Produktentwicklungen entstehen in der Regel
auch aus den Problemstellungen unserer Kunden. Wir bieten unseren Kunden Geb&udevarian-
ten an, die die Nachhaltigkeit deutlich positiv beeinflussen. Kund*innen haben ein umfassen-
des Mitentscheidungsrecht. Die letzte Entscheidung obliegt immer dem Kunden.

Pro Jahr realisieren wir je nach ProjekigroBe zwischen 6-8 Bauprojekte. Aus diesem Grund ha-
ben wir keine institutionalisierten Prozesse zu RUckmeldungen unserer Kund*innen. Wahrend der
gesamten Bauphase finden mit Bauherren- und Bauherrenvertretern wéchentliche Jour-Fixe
statt. Hierbei werden in enger Zusammenarbeit anstehende Themen ausgetauscht, mogliche
Konfliktthemen angesprochen und gemeinsam L&sungen erarbeitet. Informationen zur Zufrie-
denheit der Kund*innen werden Uber den Bauleiter an die Projektleitung in unserem Unterneh-
men kommuniziert. Nach der kompletten Abwicklung der Bauprojekte erhalten Kund*innen ein
Referenzblatt, in dem sie uns bestatigen kédnnen, dass die Leistungen auftragsgemdaB durchge-
fGhrt wurden.

Werden Produkte und Dienstleistungen mit einer hoheren Nachhaltigkeitswirkung ge-
meinsam mit Kund*innen entwickelt?

Bei den von uns entwickelten und eingesetzten Bauldsungen bericksichtigen wir nachhaltige
Aspekte bei der Materialwahl sowie deren Langlebigkeit zu berUcksichtigen.

Bei offentlichen Vergabeverfahren wird das Anforderungsprofil grundsatzlich vom Kunden kon-
kret vorgegeben. Schreiben Bauherren Materialien oder Gebdudekonstruktionen aus, die eine
die keine oder eine schlechte Nachhaltigkeit aufweisen, machen wir diese konkret darauf auf-
merksam und entwickeln mit den Bauherren eine AusfGhrung mit nachhaltigerer Ausfuhrung.

Wir versuchen unseren Kunden aktiv den Nachhaltigkeitsgedanken néherzubringen und ihnen
gezielt unsere nachhaltigen Baulésungen anzubieten.

Mit welchem Ziel wird Markiforschung eingesetzt?

FUr die Ermittlung von Kundenbedurfnissen/Kundenanforderungen setzen wir intensive Marki-
forschung ein. Wir arbeiten stets daran, die BedUrfnisse unserer Kunden genau zu verstehen
und ihnen passgenaue Bauldsungen anzubieten, die ihren Anforderungen und Erwartungen
gerecht werden.

Weiters wird Marktforschung betrieben, um Marktpotentiale zu erkennen und weitere Marki-
segmente zu bedienen und hiermit den Umsatz und folglich die Arbeitspl&ize zu sichern.
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Verpflichtende Indikatoren

Anteil der Produkt- und Dienstleistungsinnovationen, die mit der Beteiligung von
Kund*innen entstanden sind

Produki- und Dienstleistungsentwicklungen werden aufgrund der Bedurfnisse und Feedback-
unserer Kund*innen im Unternehmen vorangetrieben. Eine direkte Beteiligung unserer Kunden
findet nicht statt.

Anzahl der Produkt- und Dienstleistungsinnovationen mit sozial-6kologischer Verbes-
serung, die durch die Mitwirkung von Kund*innen entstanden sind

Der Kunde wirkt mit seiner Vorgabe/ Anforderungsprofil und Feedback indirekt zu einem hohen
Anteil (geschatzt 90%) in unserer Produktentwicklung mit.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Feedback der Kunden kénnte systematisch eingeholt werden.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte

D4.2 Produkttransparenz

Wie offentlich und transparent sind Produktinformationen?

In der Angebotsphase werden konkrete Produktinformationen durch den Bauherrn abgefragt.
Die Leistungsverzeichnisse der Kunden erfUllen wir und sagen die hierin umfassend die abge-
fragten Produkteigenschaften zu. In unseren Bau- und Leistungsbeschreibungen erhalten
Kund*innen umfassende Informationen.

GegenUber Kunden sind Produktinformationen umfassend und transparent.

Inwieweit werden alle Inhalisstoffe und 6kologisch relevanten Informationen ausge-
wiesen?

Kunden erhalten zu den von uns gefertigten Bauteilen eine detaillierte Aufstellung der verar-
beiteten Materialien sowie umfangreiche Bestandsunterlagen/Dokumentationen, Messproto-
kolle fOr Raumluftmessung (Raumlufthygiene) und Schallmessungen.

Welche Informationen zur Preisfindung entlang der Wertschopfungskette werden aus-
gewiesen?

Die Preisgestaltung ist duBerst fransparent. In den Vergabeverfahren erhalten unsere Auftrag-
geber eine Urkalkulation. Unter Urkalkulation verstent man die Dokumentation und Offenle-
gung der Kalkulation mit den Kalkulationsansé&tzen, die dem Angebot bzw. in der Folge dem
Bauvertrag zugrunde liegen.

Bei moglichen Nachtrdgen oder auch Leistungsdnderungen legen wir fransparent vor:
e Angebote Nachunternehmer (Lohnanteil + Materialanteil),
e Materialpreise
e Hohe des Generalunternehmerzuschlags
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Was ist Uber den Umfang der soziookologischen Belastungen, die durch die Produkte
und Dienstleistungen entstehen und die nicht in den Preisen enthalten sind, bekannt
(sog. Externalisierung)?

Innerhalb unseres Unternehmens achten wir sehr darauf, dass keine externalisierten Kosten ent-
stehen. AuBerhalb des Unternehmens haben wir hierGber keine verbindliche Kenntnis.

Verpflichtende Indikatoren

100%

100%

Kénnen wir derzeit nicht serids be-
nennen.
Externalisierte Kosten auBerhalb
unseres Unternehmens sehen wir
z.B. in der Fldchenversiegelung,
Baustellenlogistik, Sché&den durch

Rohstoffgewinnung
Verbesserungspotenziale/Ziele
Externalisierte Kosten transparenter machen
Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Erfahren — 6 Punkte

D4.3 Negativaspekt — bewusste Inkaufnahme unverhdalinismdaBiger okolo-
gischer Auswirkungen

Enthalten die Produkte Schadstoffe fir Kund*innen oder die Umwelt?

Wir verzichten bewusst auf die Verarbeitung von gefahrlichen und giftigen Produkten. Wir be-
statigen, dass keine schadlichen, nicht zugelassenen Materialien zum Einsatz kommen. Gerade
im Bildungsbau ist dies von hoher Wichtigkeit.

Bsp.: Vor der Abnahme unserer Bauleistung erfolgt durch einen akkreditierten Dienstleister eine
Innenraumluftmessung, um sicher zu stellen, dass die Innenraumluft nicht mit gesundheitsge-
fadhrdenden Schadstoffen (z.B. Ausdinstung von Klebern o. &.) belastet ist.

Wird durch Kunden ein spezielles Bauprodukt gefordert, dessen Unbedenklichkeit fur Gesund-

heit oder Umwelt nicht eindeutig gegeben ist, informieren wir unsere Kunden hierzu umfassend
und unterbreiten alternative Losungen.
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Da wir zum Uberwiegenden Teil im Bau von Schulen und Kindergdrten tatig sind, ist die Verwen-
dung von gesundheitlich unbedenklichen Baustoffen eine zwingende Voraussetzung fUr uns.

Gibt es schadliche Nebenwirkungen bei der zweckgemaBen Verwendung der Pro-
dukte?

Uns sind keine sché&dlichen Nebenwirkungen bekannt.

Verpflichtender Indikator

0%

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Basislinie — 0 Punkte
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E1 — Sinn und gesellschaftliche Wirkung der Produkte und
Dienstleistungen

E1.1 Produkte und Dienstleistungen decken den Grundbedarf und die-
nen dem guten Leben

Welche der neun Grundbedirfnisse (siehe unten) erfillen die Produkte und Dienst-
leistungen des Unternehmens?

Die ErfUllung der Grundbedurfnisse haben wir den Gebdudearten bezogen auf den Verwen-
dungszweck zugeordnet.

Unsere Produkte und Dienstleistungen erfillen Grundbedurfnisse laut M. Max Neef und M. Ro-
senberg:
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1. Lebenserhaltung/Gesundheit/Wohlbefinden

. Schutz/Sicherheit

. Zuwendung/Liebe

. Verstehen/EinfUhlung

. Teiinehmen/Geborgenheit
. Kreatives Schaffen

. Identitat/Sinn

. Freiheit/Autonomie
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Durch den naturlichen Baustoff Holz und die nachhaltig und ékologisch ausgerichtete Bau-
weise werden die Gesundheit und das Wohlbefinden der Menschen positiv beeinflusst.
Gebdude sind fir Menschen lebensnotwendig. Sie geben uns Schutz und Sicherheit.

RAume, in denen Zuwendung und Liebe eine besondere Bedeutung haben.

Uberall dort, wo sich Menschen begegnen und miteinander lernen oder arbeiten.

Teilnahme und Geborgenheit haben in diesen Gebduden einen hohen Stellenwert.
Bildungsbauten, besonders Kindertagesstatten sind RGume fUr die Entwicklung von Kreativitat
RAume fUr Sozialleben und Familie vermitteln Zugehdrigkeit.

Kindertagesstatten und Schulen sind Orte, an denen Kinder und Jugendliche in ihrer Entwick-
lung unterstUtzt werden um eigene Stérken, Fahigkeiten und Fertigkeiten zu entwickeln fUr ein
autonomes Leben.

Kinderbetreuung X X
Schule und Jugend X X
Wohnzwecke X X
Ins’rl’ru’re', 'Lobore & X X
Kliniken
Pflege & Betreuung X X
AV -
erwaltung- und X X

BUrogebdude

X X X X X X
X X X X X
X X X X
X X X
X X X X
X X
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Welche der Produkte und Dienstleistungen sind Luxusprodukte, die meistens ,,nur*
dem eigenen Status dienen und durch preiswertere, weniger ressourcenverbrau-
chende Produkte und Dienstleistungen des einfachen oder guten Lebens ersetzt wer-
den kénnen?

Unsere Produkte- und Dienstleistungen erflllen ausschlieBlich GrundbedUrfnisse. Es gibt daher
keine Produkte- und Dienstleistungen, die Luxusprodukte sind.

In welcher Form dienen die Produkte und Dienstleistungen dem personlichen Wachs-
tum der Menschen bzw. der Gesundheit?

Wir bauen Rdume fUr die Entwicklung und das persénliche Wachstum der Menschen (Kinder-
tagesstatte, Schulen, Hérsaalgebdude) wie auch Gebdude, die der Gesundheit dienen (La-
bor-, Instituts- und Klinikbau).

Welche geselischaftlichen bzw. okologischen Probleme (regional oder global) wer-
den durch die Produktie und Dienstleistungen gelost bzw. gemindert?

Wir erstellen Lebensrdume in einer nachhaltigen und &kologischen Bauweise und legen auch
hier Wert auf den maBvollen Umgang mit den vorhandenen Ressourcen.

Kinder haben ab dem vollendeten ersten Lebensjahr ein Anrecht auf Betreuung und frihkind-
liche Férderung in einer Tageseinrichtung. Mit dem Bau von Kindertagesstatten fragen wir dazu
bei, dass der Mangel an Kitapldtzen gemindert wird.

Wohnraum, vor allem in Ballungszentren ist knapp und teuer. Mit dem Bau von Wohnraum,
insbesondere von Sozialwohnungen, tragen wir zur Minderung des Wohnraummangels bei.

Unsere Produkte leisten einen Beitrag zum Klimaschutz, da sie CO2 speichern.

Verpflichtende Indikatoren

Anteil der Nutzenart in % des Gesamtumsatzes:

ErfUllte Bedurfnisse

Grundbedurfnisse

Statussymbole bzw. Luxus

Dient der Entwicklung der Menschen

Wir bauen Gebdude fir

o Kinderbetfreuung

e Bildung und Jugend

o Wohnzwecke

e Institute; Labore; Kliniken
o Pflege und Befreuung

e Verwaltung und BUro

Diese Gebdude dienen der Entwicklung der Menschen zu 100%.
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Dient der Entwicklung der Erde/Biosphére

Wir arbeiten mit dem Hauptbaustoff Holz — konkret mit der Holzart Fichte. Die durchschnittliche
Dauer von der Begrindung eines Fichtenwalds bis hin zu seiner Ernte liegt bei 80-120 Jahren.
Der rechnerische Ansatz fUr die Gesamtnutzungsdauer von Holzgebduden liegt entsprechend
dem Holzbau Handbuch bei 80-100 Jahren.

TAB. 10.01
VORSCHLAG FUR EINEN RECHNERISCHEN ANSATZ DER
GESAMTNUTZUNGSDAUER VON GEBAUDEN

Bauweise Baujahr Gesamtnutzungsdauer
Holzrahmenbau/Holztafelbau 1960 - 1984 60 - 80 Jahre

seit 1985 80 - 100 Jahre
Massivbau seit 1960 80 - 100 Jahre

Die fechnische Lebensdauer kann bei normaler Instandhaltung weit Gber 100 Jahre, wenn nicht
gar mehrere 100 Jahre betragen.

(technische Lebensdauer = der Zeitraum, in dem ein abnutzbarer Vermdgensgegenstand (v.a.
Maschinen, maschinelle Einrichtungen und Gebdude) technisch in der Lage ist, seinen Ver-
wendungszweck zu erflllen)

Nach unserer Einschafzung dient der GroBteil / Uberwiegende Teil unserer Gebdude der Ent-
wicklung der Erde / Biosphdre.

LOst soziale oder 6kologische Probleme laut UN-Entwicklungszielen (... %)

Eine Einschatzung in % ist fur uns nicht méglich. Im Rahmen der Berichterstellung haben wir
reflektiert, inwieweit unsere bisherigen Aktivitdten zu den 17 Zielen fUr nachhaltige Entwicklung
der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs) beitragen. In der folgenden
Tabelle fUhren wir konkrete Aspekte auf, mit denen wir — aus unserer Sicht — einen Beitrag zu
den einzelnen Zielen leisten.

LOst soziale oder dkologische Probleme laut UN-Entwicklungszielen (... %)

Schaffung von Arbeitspl&tzen mit fairen Lohnen und Sonderleistungen
UnterstUtzung von regionaler Hilfsorganisation

Bezahlung von fairen/gerechten Ldhnen
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GESUNDHEIT UND
WOHLERGEHEN

ik

4 HOCHWERTIGE
BILDUNG

]

GESCHLECHTER-
GLEICHHEIT

¢

Gebdude fUr Institute/Labore/Kliniken und Gebdude fur die Pflege/Betreu-
ung sind Produkte und Dienstleistungen fur eine verbesserte Gesundheit.

Mit dem Bau von Bildungseinrichtungen (Kindertageseinrichtungen und
Schulen) tragen wir zu diesem Ziel bei.

Unabhdngig von ihrem Geschlecht haben Mitarbeitende die gleichen
Rechte und Entwicklungsmoglichkeiten im Unternehmen

MENSCHENWORDIGE
ARBEITUND
WIRTSCHAFTS-
WACGHSTUM

INDUSTRIE.
INNOVATION UND
INFRASTRUKTUR

1 0 WENIGER
UNGLEICHHEITEN

1 NACHHALTIGE
STADTEUND

1 NACHHALTIGE/R
KONSUMUND
PRODUKTION

QO

1 MASSNAHMENZUM
KLIMASCHUTZ

4

Durch die energiesparende Bauweise und den Einsafz von PV-Anlagen auf
den Projekten wird der Energiebedarf deutlich reduziert.

Nutzung von Sonnenenergie Uber firmeneigene Freifldchen PV-Anlage
Bereitstellung von UberschUssiger Energie in 6ffentliches Sfromnetz

Sichere und ,,gesunde" Arbeitspl&tze mit einer fairen Vergitung und der
Maoglichkeit der Aus- und Weiterbildung von Mitarbeitenden in Verbindung
mit einem qualitativen Wachstum bezogen auf innovative Bauverfahren mit
dem Baustoff Holz.

Entwicklung und Fertigung von innovativen und nachhaltigen Bausystemen,
die erschwinglich und fur alle relevanten BerUhrungsgruppen zugdnglich
sind.

Unabhdangig von Herkunft oder Lebensumstdnden haben Mitarbeitende
faire Chancen und gleiche Rechte innerhalb einer wertsché&tzenden Unter-
nehmenskultur.

Erstellung von bezahlbarem Wohnraum — durch den Bau von Sozialwohnun-
gen.

Intfensive Auseinandersetzung im und auBerhalb des Unternehmens fUr eine
ressourcenschonende, energieeffiziente und wirtschaftliche Umsetzung der
Bauprojekte.

Klimaneutral produzierendes Unternehmen seit 2021
Erstellung energieeffizienter Geb&ude mit einer modernen Energieerzeu-

gung.
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Nutzen der Produkte/Dienstleistungen:

Mehrfachnutzen

Pseudonutzen

Negativhutzen

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte

E1.2 Gesellschaftliche Wirkung der Produkte und Dienstleistungen

In welcher Form helfen die Produkte und Dienstleistungen, die Gemeinschaft im Pri-
vat- und Berufsleben zu starken?

Gemeinschaft:

Kitas und Schulen sind Orte, an denen Kinder, Jugendlichen und jungen Menschen Bildung und
Werte vermittelt werden. Gute Bildung und ethische Werte starken die Gemeinschaft.
FUir Wohngemeinschaft werden Wohnrédume bendtigt, fUr Bildung werden Schulen bendtigt, fur
Arbeit werden BUros benoétigt. Daher helfen aus unserer Sicht sémtliche angebotene Produkte
und Dienstleistungen die Gemeinschaft zu starken.

Arbeitsplatze:

Mit der Schaffung und Sicherung von fair bezahlten Arbeitspldtzen in einem Unternehmen mit
einer wertschdtzenden Arbeitsplatzkultur starken tragen wir zur Gemeinschaft unter den Mitar-
beitenden und in der Region bei.

Welche Interessensgruppen werden durch Aktivitaten auBerhalb des Unternehmens
erreicht? Durch welche MaBnahmen?

Alle Interessierten finden/erhalten Informationen auf unsere Website
https://www.saebu-holzbau.de/

Uber unsere Homepage informieren wir auf der Startseite so-
wie Uber aktuelle Berichte Uber unsere gesellschaftlichen Akti-
vitaten.
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Das Unternehmen ist auf den nachstehenden digitalen Kandlen présent und gibt Einblicke in
den Unternehmensalltag.

https://www.facebook.com/saebu.holzbau/

https://www.instagram.com/saebu.holzbau/
https://www.linkedin.com/company/sdbu-holzbau-gmbh/

Wir halten zudem Kontakte zu:

Gemeinde Biessenhofen

Durch unsere Steuerzahlungen profitiert die Gemeinde

Landkreises Ostallgau

Starkung des Wirtschaftsstandorts Ostallgdu

Andere Wirtschaftsakteure

Impulsvortrége zu Unternehmenskultur/ Organisationsentwicklung im Kontext der GWO
Nachbarn am Unternehmensstandort

Wir halten gute Kontakte zu unseren Nachbarn am Unternehmensstandort
Vereine am Unternehmensstandort

Mit Geld- oder auch Sachspenden unterstUtzen wir értliche Vereine
Bildungseinrichtungen

Wir stellen Praktikantenpldtze und Werkstudentenpldatze zur Verflgung
NGO aus Kaufbeuren

Hier unterstUtzen wir mit wiederkehrenden Geld- und Sachspenden

Was bewirken die MaBnahmen konkret — vom Wissen Uber Einstellungsanderung
Uber eine Anderung der Verhaltensmotive bis hin zu Lebensstilinderungen?

Die Wirkung der MaBnahmen kénnen wir nicht konkret benennen. Die MaBnahmen sollen ei-
nen Einblick in das Unternehmen geben. Insbesondere wollen wir Impulse dafur setzen, dass
sich andere Unternehmen fUr die Weiterentwicklung Ihrer Unternehmenskultur interessieren und
die positive Auswirkung auf die Mitarbeiterzufriedenheit und die Weiterentwicklung des Unter-
nehmens erkennen.

Verpflichtende Indikatoren

Art und Anzahl der Aktivitaten/MaBnahmen pro Jahr

Es wurden fUr das Jahr 2023 keine Auswertungen erstellt.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschdadtzung

Fortgeschritten — 2 Punkte
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E1.3 Negativaspekt — MenschenunwUrdige Produkte und Dienstleistun-
gen

Welche direkten und indirekten negativen Auswirkungen haben die Produkte und
Dienstleistungen auf das Leben und die Gesundheit von Lebewesen?

Wir sind uns als Bauunternehmen der Verantwortung hinsichtlich direkter und indirekter Auswir-
kungen auf das Leben und die Gesundheit von Lebewesen bewusst.

Bei der Erstellung von Gebduden kann es zu Staub- oder auch Larmbelastungen kommen, die
Méglichkeit von Arbeitsunfdllen besteht oder auch die Belastung der Umwelt durch Transporte
sind gegeben. Mit diesen Auswirkungen werden selbst Unternehmen, bei denen Nachhaltigkeit
und Okologie im Zentrum steht, konfrontiert.

Wir arbeiten bestdndig daran diese Auswirkungen durch geeignete und umfassende MaBnah-
men zu reduzieren und die nachhaltig zu Auswirkungen zu verbessern.

Welche Auswirkungen haben sie auf die Freiheit von Menschen und auf die Bio-
sphdre unseres Planeten?

Unsere Produkte und Dienstleistungen haben keine Auswirkungen auf die Freiheit von Men-
schen. Durch alles, was wir tun, wird die Natur beeinflusst.

Durch die Verwendung des Baustoffes Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft fragen unsere Ge-
bdude zum Klimaschutz bei. Beim Baustoff Holz bleibt das CO2 in Form von Kohlenstoff in den
Holzzellen eingelagert. Der Atmosphdre wird demnach fUr einen langen Zeitraum CO2 entzo-
gen, der Treibhauseffekt wird damit stark verringert.

Durch die hohe Energieeffizienz der Gebdude kann der Energieverbrauch reduziert und somit
auch die Umweltauswirkungen wahrend der Gebdudenutzung reduziert werden.

Wir sind bestrebt die Auswirkungen auf die Biosphdre unseres Planeten so gering wie moglich
ZU halten.

Verpflichtende Indikatoren

Umsatzanteil der hier aufgelisteten unethischen Produkte und Dienstleistungen

0%

Kund*innenanteil, die ihrerseits derartige Produkte herstellen bzw. verireiben

0%
Wie schon unter Themenblock D angefUhrt, arbeiten wir nicht fUr Firmen oder Institutionen,
die im Kontext zu unethischen und unmoralischen Themenstellungen stehen.
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Verbesserungspotenziale/Ziele
Keine.

Selbsteinschatzung

Bassislinie — O Punkte

Fremdeinschatzung
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E2 — Beitrag zum Gemeinwesen

E2.1 Steuern und Sozialabgaben

Welchen direkten materiellen Beitrag leistet das Unternehmen zur Sicherung des Ge-
meinwesens (z.B. in Form von Ertragsteuern, lohnsummenabhdangigen Abgaben und
Sozialversicherungsbeitragen)?

SABU zahlt Steuern und Abgaben gemdB den deutschen und bayerischen Vorgaben und Rah-
menbedingungen. Mit Zahlungen fUr Rentenversicherung, Sozialversicherung, Krankenversi-
cherung, Gewerbesteuer und Kérperschaftssteuer leistet das Unternehmen seinen solidari-
schen Beifrag zum Gemeinwesen.

2023 haben wir zur Sicherung des Gemeinwesens folgende Steuern abgefUhrt:

302 TEUR Korperschaftssteuer,
211 TEUR Gewerbesteuer
505 TEUR Arbeitgeberbeitrége zur Sozialversicherung und Altersvorsorge

Welche direkten materiellen Unterstitzungen erhdlt das Unternehmen vom Gemein-
wesen (z.B. unternehmensbezogene Subventionen und Forderungen)?

Das Unternehmen erhdlt keine direkte UnterstUtzung vom Gemeinwesen. Auch wdhrend der
Corona-Pandemie bendtigte das Unternehmen keinerlei Férderungen bzw. Unterstitzung z.B.
in Form von Kurzarbeitergeld.

Welchen indirekten materiellen Beitrag leistet das Unternehmen durch die Schaffung
von Arbeitspldtzen und die damit verbundenen Steuern und Abgaben (Lohnsteuer
und Sozialversicherungsbeitrage der Mitarbeitenden)?

Einen indirekten materiellen Beitrag haben wir im Berichtsjahr beigetragen durch die Schaffung
von Arbeitspldtzen und damit verbundenen Steuern und Abgaben. Mitarbeitende erhalten for
ihre Altersvorsorge vermogenswirksame Leistungen.

Sozialversicherungsbeitrdge ‘ 403 TEUR

Lohnsteuer der unselbststéndig Beschdftigten ‘ 598 TEUR

Verpflichtende Indikatoren

26.247 TEUR

Nettoabgabenquote:
Die Nettoabgabenquote liegt fir das Berichtsjahr 2023 bei 30%.
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Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung
Erste Schritte — 2 Punkt

GOOD

Fremdeinschatzung

E2.2 Freiwillige Beitradge zur Starkung des Gemeinwesens

Wie viel an Geld, Ressourcen und konkreter Arbeitsleistung wird fur das freiwillige ge-
sellschaftliche Engagement des Unternehmens aufgewendet (Erstellung einer Liste

aller Aktivitaten mit geldwertem Umfang)?

Freiwillige Beitrage leistet das Unternehmen in Form von

Spenden:

e Sponsoring:

e Sachzuwendungen an ortliche
Vereine oder ortliche Institutionen

e Ehrenamtliches
Engagement Mitarbeiter

Humedica € 3.000
Plan Patenschaft € 336
Kindergarten Ebenhofen € 500

FC Ebenhofen Bandenwerbung: € 250,00
Dialogempfang Landkreis OAL — ,kluger
Umgang mit Fldche*: € 1.500

Amberger Adventskalender: € 250
Freiwilige Feuerwehr Ebenhofen: 120 €
Verein zur Férderung der Technikerschule
Allgéu e.V. €1100

wird nicht dokumentiert

Viele unserer Mitarbeitenden sind
ehrenamflich in Kulturvereinen, Sportverei-
nen, kirchlichen Institutionen oder bei der
freiwilligen Feuerwehr taftig.

Eine Erfassung zum zeitlichen Einsatz hier-
von erfolgt nicht.

¢ Im Rahmen der Weihnachtsaktion ,,Geschenk mit Herz" beteiligen sich viele Mitarbei-

tende. Die Aktion unterstUtzen wir seit 2019.

e Wirsind Markenpartner der Marke Allgéu und positionieren uns hier klar fUr das Allg&u-
Versprechen: Okonomie und Okologie nach dem Motto ,,Blau machen fir mehr Nach-
haltigkeit - Markenpartnerschaft Allgdu.” - € 200,00 / Jahr (als LizenzgebUhr)
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Ehrenamtliches Engagement von Christine Machacek

¢ Mitglied des Wirtschaftsbeirats Ostallgau

Der Wirtschaftsbeirat Ostallgdu ist ein ehrenamtliches Gremium, in dem Unternehmensvertreter
verschiedener Branchen und GréBen aus dem gesamten Landkreis Ostallgdu vertreten sind.
Der Wirtschaftsbeirat hat eine Zukunftsvision 2036 mit 5 Stellschrauben fir den Landkreis Ostall-
gdau definiert.

Die Stellschrauben lauten

1. ,Jmagewandel und klares Ja! zur Wirtschaft"

2. ,Kluger Umgang mit Fldche*

3. ,Eines der modernsten Infrastrukturnetze im landlichen Raum*
4. | Aftraktiver Arbeitsplatz der Zukunft*

5., Wirtschaftsférderung 2036".

Zeitliches Engagement lag bei 4 Sitzungen des Wirtschaftsbeirats und dem Dialogempfang
mit Vertretern der Ostallgduer Kommunalpolitikern mit ca. 30 Stunden/Jahr & 125 €.

¢ Gemeinwohlokonomie
Das zeitliches Engagement von Christine Machacek innerhalb der im Herbst 2023 gegrin-
deten GWO-Regionalgruppe Allg&u lag im Berichtsjahr bei etwa drei halbtagigen Treffen.
ca. 12 Stunden a 125 €.

e Gastvortrag GWO Hochschule Kempten
Im Rahmen des Gemeinwohldkonomieprojektes der Hochschule Kempten durfte Frau
Christine Machacek im Masterkurs ,,Innovation, Unternehmertum und Leadership* einen
Gastvortrag Uber die Entwicklung des Unternehmens und den Erfahrungen der ersten Ge-
meinwohlbilanzierung halten. 4 Std incl. Vorbereitungszeit & 125 €

Wir kdnnen nur Uber den geldwerten und zeitlichen Einsatz des Unternehmens und der Ge-
schaftsfUhrerin berichten. Erfassungen zu dem ehrenamtlichen Einsatz der Mitarbeitenden lie-
gen uns nicht vor.

Wie lasst sich der Eigennutzen dieser MaBnahmen in Relation zum gesellschaftlichen
Nutzen bewerten?

Der Eigennutzen ergibt sich teilweise durch eine Gegenleistung in Form der namentlichen Er-
wdhnung oder auch Abbildung des Unternehmenskennzeichens. Dies férdert in minimalem
Rahmen unseren Bekanntheitsgrad und trégt zur positiven Imagebildung in der Region bei.
Auftrége hierGber werden schon aufgrund unseres Geschaftsmodells nicht generiert und soll
ebenfalls nicht das Ziel der MaBnahmen sein.

Welche nachhaltigen Veranderungen bewirken die freiwilligen Aktivitaten des Unter-
nehmens - oder lindern sie vorwiegend Symptome?

Mit unseren freiwilligen Akfivitdten wollen wir beitragen zur

e Forderung der gemeinschaftlichen und gesellschaftlichen Angelegenheiten in der Region.

e zur Entwicklung und Sicherung eines guten Wirtschafts- und Lebensklima in der Region.

¢ schnellen Hilfe in Krisenregionen (Humedica e.V.)

e besseren Zugang zu Bildung und besseren Gesundheits- und Lebensbedingungen des Pa-
tenkindes (Patenschaft Plan international e.V.)
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Wie gut sind diese Themen verankert? Welche Erffahrungen hat das Unternehmen da-
mit bereits gesammelt? Wie stabil ist das Engagement?

Ortsansdssige Vereine werden seit langer Zeit mit Geld- und Sachspenden unterstitzt. Das En-
gagement ist Uber mehrere Jahre hinweg stabil. Eine Definition zur jGhrlichen Spendenhdhe wie
z.B. prozentualer Anteil vom Gewinn ist im Unternehmen noch nicht etabliert.

Wie sieht die Gesamtstrategie oder Vision fir das ehrenamtliche Engagement aus?

Ehrenamtliches Engagement ist ein Bestandteil der SABU-Unternehmenskultur.
Wir engagieren uns insbesondere in nachstehenden Bereichen:

Starkung der Region Allgéu
Den Schwerpunkt unseres ehrenamilichen Engagements legen wir auf Projekte, die unsere Re-
gion zugutekommen.

Gemeinwohlokonomie bekannter machen

Wir sind von der GWO Uberzeugt und méchten deren Ansatz in unserer Region bekannter ma-
chen und andere fUr den Ansatz des guten Wirtschaftens begeistern. Aufgrund deiner Umfrage
des Landratsamts Ostallg&u aus 2024 wissen wir, dass sich im Landkreis 0 Unternehmen fUr né-
here Informationen zur GWO interessieren. So ist fir den 05. Mai 2025 in unserem Unternehmen
eine Veranstaltung zur GWO zusammen mit dem Landratsamt Ostallg&u geplant.

Sach- und Geldspenden fir ortliche Institutionen und internationale Organisationen
Wir wissen, dass die Geldmittel der értlichen Vereine oder auch andere gemeinnutzige Orgao-
nisationen begrenzt sind und dankbar fir Geld- und Sachzuwendungen sind. Deshalb werden
wir uns auch in Zukunft hier engagieren. Aufgrund des persdnlichen Kontakts zu humedica e.V.
haben wir die Méglichkeit konkret Gber den Einsatz unserer Spenden zu informieren.

Verpflichtender Indikator

Geldwerte freiwillige Leistungen fir das Gemeinwesen abzuglich des Anteils an Ei-
gennutzen dieser Leistungen (in % des Umsatzes bzw. der Gesamtjahresarbeitszeit)

Die Bestimmung des prozentualen Anteils der geldwerten freiwilligen Leistung liegt nicht vor.
Den Eigennutzen schéatzen wir mit 0% ein.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Definition einer jahrlichen Spendensumme in Abh&ngigkeit des Unternehmensgewinns

Selbsteinschatzung Fremdeinschdadtzung

Fortgeschritten — 2 Punkte
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E2.3 Negativaspekt — lllegitime Steuervermeidung

Welche Risiken bestehen im Unternehmen beziglich illegitimer Steuervermeidung?

Als GWO-Unternehmen betrachten wir die Steuerzahlung als Beitrag zum Gemeinwohl. Das
Senken oder Vermeiden von Steuerzahlungen ist keine Motivation fUr unser unternehmerisches
Handeln.

Werden Gewinne zwischen Landern verschoben? Was ist die Grundlage dafir?

Wir verschieben keine Gewinne zwischen Ldndern. Unsere gesamte Geschdaftstatigkeit Guft
Uber unseren Firmensitz in Biessenhofen. Unsere Gewinne versteuern wir dort, wo sie entstehen
— eine andere Handhabe wirde unseren Werten nicht entsprechen.

Werden Zinsen, Lizenzgebihren oder sonstige Abgeltungen fur immaterielle Leistungen an Un-
ternehmen in anderen Landern bezahlit?

Nein — es werden keine Zinsen, LizenzgebUhren oder sonstige Abgeltungen fUrimmaterielle Leis-
tungen an andere Unternehmen in andere Lander bezahlt.

Besteht das Risiko, dass im Zuge der Finanztransaktionen Gelder undokumentiert in private Ka-
ndle flieBen oder Schwarzgeld gewaschen wird?

Samiliche Finanztransaktionen sind transparent und werden Uber deutsche Geschdftsbanken
abgewickelt. Geschdaftspartner in ,,Steueroasen* haben wir nicht.

Sind die wirtschaftlich Beginstigten aller Geschdfts- und Finanzpartner*innen offen deklariert?
Die wirtschaftlich Begunstigten aller Geschafts- und Finanzpartner*innen sind offen deklariert.
Samiliche Vorgdnge unserer geschdaftlichen Tatigkeit werden Uber Rechnungen dokumentiert
— wir richten uns nach den Grundsétzen einer ordnungsgemdaBen BuchfUhrung.

Sind die internationalen Finanziransaktionen transparent? Gibt es Ianderspezifische Reporting?
Es gibt keine internationalen Transaktionen.

Verpflichtende Indikatoren

Ist das Unternehmen Teil eines internationalen Konzerns, agiert es im Verbund mit an-
deren internationalen Partner*innen oder nimmt es an der digitalen Okonomie (lén-
derubergreifend) teil? In diesem Fall muss eine Offenlegung aller Niederlassungen,
verbundenen Unternehmen oder Geschdfispartner*innen im Ausland, zu denen ein
erheblicher Teil des Umsatzes (ab 10 %) abflieBt, erfolgen.

Das Unternehmen ist nicht Teil eines Konzerns.
Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschdadtzung

Bassislinie — 0 Punkte
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E2.4 Negativaspekt — Mangelnde Korruptionsprdvention

Welche Korruptionsrisiken bestehen im Unternehmen, bei den Lieferant*innen und
Kund*innen?

Es kann bestatigt werden, dass SABU keinerlei korruptionsférdernde Praktiken (aktive oder pas-
sive Korruption) betreibt. Die Zusammenarbeit mit Lieferanten und Kunden basieren auf Ehrlich-
keit und Vertrauen.

Korruption passt nicht zum Werteverst@ndnis und zur gelebten Unternehmenskultur. Die Ge-
schaftsfUhrung und die FUhrungskrafte Gbernehmen eine Vorbildfunktion.

Sollte ein Korruptionsfall im Unternehmen bestehen ist mit empfindlichen Sanktionen zu rech-
nen.

Welche MaBnahmen wurden in den Bereichen Einkauf und Verkauf gesetzt, um Kor-
ruption effektiv zu verhindern?

Vertrauensvolle persdnliche Beziehungen und eine offene Kommunikation kennzeichnen un-
sere Geschdaftsbeziehungen.

Im Unternehmen gibt es keinen aktiven Vertrieb. Unsere Kunden sind nahezu &ffentliche Auf-
fraggeber. Unsere Auftrdge generieren wir Uber offentliche oder beschrénkte Ausschreibun-
gen. Bei der Preisgestaltung gilt das Mehraugenprinzip - mindestens ein GeschdaftsfGhrer ist hier
involviert.

Im den Bereich Einkauf sind mehrere Mitarbeitende involviert, getrennt nach Fachbereich.
Auch hier erfolgt die Auftragsvergabe nach dem 4-Augenprinzip.

Aufgrund unserer UnternehmensgroBe haben wir keine Compliance in unserem Unternehmen
etabliert.

Wie sorgfaltig wird mit Kontakten zu Amts- und politischen Entscheidungstrager*innen
umgegangen?

Wir achten auf einen ehrlichen und sachlichen Umgang mit Amts- und politischen Entschei-
dungstragern. Wir handeln nach den Prinzipien des "ehrbaren Kaufmanns”, lehnen Schmiergel-
der und jegliche Art von unlauteren Akfivitdten, die einen Vorteil nach sich ziehen, ab.

Allein das Anbieten oder Versprechen eines Vorteils fir Amts- und politische Entscheidungstra-
ger wird von uns abgelehnt.

Welche Lobbying-Aktivitaten betreibt das Unternehmen?

Das Unternehmen betreibt keine Lobbying-Akfivitaten.

Welche Spenden erfolgen seitens des Unternehmens an politische Parteien?

Es erfolgen keine Spenden an politische Parteien.
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Wie wird Bewusstseinsbildung bei den Mitarbeitenden betrieben?

Im Unternehmen wird eine mUndliche Richtlinie mit dem Umgang von Geschenken kommuni-
ziert. Geldgeschenke sind grundsatzlich abzulehnen. Geschenke von Lieferanten z.B. zu Weih-
nachten werden im Rahmen einer Tombola allen Mitarbeitenden zugdnglich gemacht.

Einladungen z.B. zu Betriebsbesichtigungen von Lieferanten kombiniert mit dem Angebot fir
kostenfreie Kost und Logis oder auch in Kombination mit Freizeitakfivit&t darf nicht von Einzel-
personen in Anspruch genommen werden. Diese Mdglichkeit muss mehreren Personen einer
Bereichsgruppe z.B. Fertigung zugdnglich gemacht werden und im Zusammenhang mit dem
Aufgabengebiet der Teilnehmenden stehen. Die Zustimmung der GeschaftsfUhrung ist hierfor
erforderlich.

Wie werden in den Entscheidungsprozessen Vorkehrungen gegen Korruption getrof-
fen?

In wesentlichen Entscheidungsprozessen gilt das Mehraugenprinzip (z.B. beim Einkauf von
Nachunternehmerleistungen oder auch Angebotsabgabe). Im Unternehmen besteht Aufgo-
ben- und Verantwortungstrennung bei den Entscheidungstragern.

Sollte dennoch ein Korruptionsfall eintreten, dann hat der Mitarbeitende mit empfindlichen
Sanktionen zu rechnen - je nach Schweregrad auch mit einer Kindigung.

Wie werden Interessenkonflikte (personliche Interessen gegeniber Firmeninteressen)
sichtbar gemacht, und welche entsprechenden Verhaltensregeln gibt es?

Schriftfiche Handlungsanweisungen und Verhaltenscodex, in denen Interessenskonflikte auftre-
ten kdnnen, sind nicht eingefUhrt. Wir setzen auf eine offene Kommunikation und die Orientie-
rung der Mitarbeitenden an den gemeinsam definierten Unternehmenswerten.

Verpflichtende Indikatoren

Erfolgt eine Offenlegung von Parteispenden?

Nein - es werden keine Parteispenden getatigt.

Erfolgt eine Offenlegung aller Lobbying-Aktivitaten (Eintrag ins Lobbying-Register)
und Lobbying-Aufwendungen?

Nein - siche oben. Es werden keine Lobbying-Aktivitdten betrieben.

Werden Mitarbeitende aufgefordert, Korruption anzuzeigen, und wird ihnen entspre-
chender Schutz (Anonymitat) zuteil?

Mitarbeitende, die in Kontakt mit Korruption kommen kénnten, sind fir das Thema sensibilisiert.
Eine konkrete Aufforderung zur Anzeige bei vermuteter Korruption gibt es nicht. Allerdings wis-
sen Mitarbeitende, dass Anonymitat in allen Belangen zugesagt ist, wo diese vom Mitarbeiten-
den gewuUnscht ist.

Gibt es eine Zweckbindung und Kontrolle des Budgets fur soziale und gesellschaftli-
che Zwecke (siehe den Positivaspekt wirksame Beitrage zur Starkung des Gemein-
wesens)?

Zuwendungen fUr soziale und gesellschaftliche Zwecke werden ausschlieBlich von den ge-
schaftsfUhrenden Gesellschaftern autorisiert. Ein j@hrliches Budget hierfir wird nicht festgelegt.
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Verbesserungspotenziale/Ziele

Intensivere Sensibilisierung der Mitarbeiter*innen

Selbsteinschatzung

Basislinie — 0 Punkte

Fremdeinschatzung
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E3 — Reduktion Okologischer Auswirkungen

E3.1 Absolute Auswirkungen / Management und Strategie

Welche negativen Umweltwirkungen haben die betrieblichen Herstellungs- bzw. Ar-
beitsprozesse? Dabei sind vor allem die folgenden definierten Standardwirkungska-
tegorien und deren Ausloser zu beachten:

Umweltauswirkungen der Arbeitsprozesse

Klimawirksame Emissionen Ja (COy val. Klimabilanz
Feinstaub und anorganische Emissionen Ja Fuhrpark

Emissionen von Chlorfluorkohlenwasserstoffen Nein

Emissionen, die zur Versauerung beitragen (Nox, SOx,
CO2)
Emissionen, die die fotochemische Bildung von Ozon

Ja Fuhrpark

Nein

fordern

lonisierende Strahlung Nein
DUngung in der Landwirtschaft (Eutrophierung) Nein

Landverbrauch Nein

Wasser- und Mineralienverbrauch

. Nein
Ressourcenerschopfung

Welche Daten zu den - im jeweiligen Unternehmen relevanten - Umweltwirkungen
Emissionen, Larm, Abfall, Verbrauchsguter sowie Energie-, Wasser- und Stromver-
brauch (Umweltkonten) werden erhoben und veroffentlicht?

Im Jahr 2021 haben wir In Kooperation mit Gesellschaft fur Klimaschutz in der Holzindustrie
GmbH und Fokus Zukunft GmbH & Co.KG fur unseren Unternehmensstandort unsere erste CO2
Bilanz erstellt. Die Erstellung der Folgebilanz fand im Jahr 2023 fUr das Geschdaftsjahr 2022 statt.
Die umfassenden Emissionsberichte wurden entsprechend den Richtlinien des Greenhouse Gas
Protocol Corporate Standard (GHG Protocol) fir Scope 1 bis Scope 3 erstellt. Ublicherweise
erfolgt die Re-Bilanzierung alle zwei Jahre. Aus diesem Grund liegen fUr 2023 keine tatséchli-
chen Verbrauchsdaten vor. Jedoch ist anzunehmen, dass diese sich in denselben Dimensionen
wie im Vorjahr bewegen. Die Emissionsberichte kbnnen auf Anfrage eingesehen werden.

Die Ubersicht der Ergebnisse des Corporate Carbon Footprint legt offen, dass bei der SABU
Holzbau GmbH die Emissionskategorien Warmeverbrauch und Kraftstoffverbrauch im Unter-
nehmen einen groBen Anteil an der Gesamtemission haben. Auch bei den Arbeitswegen und
Homeoffice-Tatigkeiten der Mitarbeiterinnen sowie vorgelagerten energiebezogenen Emissi-
onen fallen wesentliche Mengen an Treibhausgasemissionen an.

Um Umweltauswirkungen fUr unsere Unternehmen zu reduzieren haben wir seit der letzten Bi-
lanzierung nachstehende MaBnahmen ergriffen:
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1) Errichtung einer PV-Freifléchenanlage fur Eigenverbrauch und Einspeisung
2) Ersatz von 2 Dieselfahrzeuge mit eHybride

3) Umstellung LED-Beleuchtung in der Fertigung

4) Energetische Sanierung des Burogebdudes

5) Angeboft Jobbike

Wir wollen unsere Emissionen weiterhin im 2-Jahresturnus analysieren, um Kenntnisse zu Emissi-
onen in den verschiedenen Kategorien zu erhalten und in der Folge gezielte MaBnahmen zu
ergreifen, um unseren CO2-FuBabdruck weiter zu reduzieren.

FUr das 1.Quartal 2025 haben wir uns zum Ziel gesetzt auf unserem Firmengel&nde 6 Wallbox-
AnschlUsse fUr Firmenfahrzeuge, Mitarbeitende und Besucher zur VerfGgung zu stellen.

Konkret denken wir derzeit auch Uber den Einsatz eines Batteriespeichersystems nach.

Ubersichtstabelle der Ergebnisse 2023

Zuordnung Emissionen nach Kategori [t CO.e]
Warmeverbrauch 50,75 32,25%

Kraftstoffverbrauch im Unternehmen 41,92 26,64%
Scope 1 Gasleckagen (Kdltemittel) 0,00 0,00%
Direkte Emissionen aus Industrieprozessen 0,00 0,00%
Summe 92,67 58,89%
Stromverbrauch 0,00 0,00%
Fernwarme / Fernkalte 0,00 0,00%
Summe 0,00 0,00%

Vorgelagerte energiebezogene Emissionen 17,57 11,17%
Geschaftsreisen und Hotelibernachtungen 2,05 1,30%
Arbeitswege und Homeoffice der Mitarbeiter*innen 20,44 12,99%
Wasser / Abfallaufkommen im Unternehmen 7,52 4,78%
Papierverbrauch 1,15 0,73%
Verbrauchsmaterialien Produktion 0,00 0,00%
Austauschlogistik durch Dritte 0,00 0,00%
kapitalgiiter, inkl. Hardware 15,96 10,14%
Summe 64,69 41,11%
Gesamtsumme 157,36 100%

Verpflichtende Indikatoren

Verbesserungspotenziale/Ziele

Umsetzung der geplanten MaBnahmen

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Fortgeschritten — 3 Punkte
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E3.2 Relative Auswirkungen

Wie groB sind die 6kologischen Auswirkungen der Herstellprozesse im Vergleich ...

e zum Branchenstandard bzw. Stand der Technik?

Unsere Fertigungs- und Herstellungsprozesse entsprechen dem Stand der Technik. Aus der Pro-
duktion ergeben sich keine auBergewodhnlichen Belastungen fur die Umwelt. Unser Hauptbau-
stoff Holz ist ein 6kologischer Baustoff. Seit 2021 sind wir ein klimaneutral produzierendes Unter-
nehmen Nicht vermeidbare Emissionen werden Uber zertifizierte Klimaschutzprojekte kompen-
siert.

Nach unserem Kenntnisstand werden in unserer Branche keine vergleichbaren Umweltkenn-
zahlen verdffentlicht.

e zU Mitunternehmen im selben Geschdaftsfeld bzw. in der Region?

Im Vergleich zu unseren Mitunternenmen im selben Geschdaftsfeld sind unsere Transporte um
ein Vielfaches geringer.

Mitunternehmen im selben Geschdéftsfeld sind Ublicherweise Systembauunternehmen, die die
Gebdude in Stahl-Modulbauweise herstellen. Die dkologischen Auswirkungen der ,Herstellung”
und Verarbeitung des Baustoffs Holz schatzen wir mit einem verschwindend kleinen Anteil ge-
genUber der Stahlerzeugung und -verarbeitung.

FOr unseren gefertigten Bauteile haben wir eine Okobilanz zu Bauteilen erstellen, die am Un-
ternehmensstandort gefertigt werden. Ziel war es, eine umfassende Analyse und Bewertung
der Umweltwirkungen fUr die Produktsysteme Uber deren gesamten Lebenszyklus zu erhalten —
siehe auch D3.1.

Verpflichtender Indikator

Relevante Vergleichswerte bezuglich Umweltkonten oder WirkungskenngroBen
(siehe E3.1) in der Branche bzw. Region

Relevante bzw. konkrete Vergleichswerte bezlUglich Umweltkonten oder WirkungskenngréBen
in der Branche bzw. Region sind uns nicht bekannt.

Entsprechend der Emissionsbilanzen aus dem Jahren 2021 und 2023 wurde testiert: ,Im Ver-
gleich mit anderen Unternehmen lhrer GréBe und Branche liegt der Emissionswert pro Mitar-
beiter*in im niedrigeren Bereich."
Seit Erstellung der Gemeinwohlbilanz 2019/2020 wurde umgesetzt:
2021:

1) Erstellung 1. CO2 Bilanz

2) Umstellung auf Naturstrombezug - 100% bayerische Wasserkraft durch regionalen
Stromanbieter

3) Kauf wiederverwendbarer Planen fUr Bauteiltransport anstatt Folienverpackung
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2022:

1) Stillegung des energieintensiven Brennwertkessels (Warmwasseraufbereitung fir Biro-
gebdude) und Ersatz von einem elektrischen Durchlauferhitzer in der Kiche

2) FErstellung einer Okobilanz zu Bauteilen, die am Unternehmensstandort gefertigt wer-
den.

2023:
1) Erstellung 2. CO2 Bilanz (fUr das Geschaftsjahr 2022)
2) Kauf von 2 Stock PKW Plugin Hybrid als Ersatz fir 2 StUck Dieselfahrzeuge
3) Energetische Sanierung (Fassade, Dach und Fenster) des Burogebdudes
4) Umstellung Fertigungshallen auf LED-Beleuchtung

5) Montagebeginn einer PV Freifldchenanlage 547 kWp

Verbesserungspotenziale/Ziele

Aktuellen Emissionsbericht veroffentlichen

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Fortgeschritten — 3 Punkte

E3.3 Negativaspekt — VerstdéBe gegen Umweltauflagen sowie unange-
messene Umweltbelastungen

Welche Betriebsgenehmigungen und zugehorende Betriebsauflagen gibt es, und
sind die Auflagen eingehalten?

Alle relevanten Gesetze und Verordnungen werden eingehalten.

Wie wird die Einhaltung der relevanten Gesetze und Verordnungen uberwacht? Wer-
den diese eingehalten, oder sind RechtsverstoBe bekannt?

Sé&mtliche relevante Gesetze und Verordnungen werden eingehalten — es sind uns keine
RechtsverstéBe bekannt.

Welche Beschwerden bzw. Kontroversen mit Anrainer*innen beziglich 6kologischer
Belastungen liegen vor?

Beschwerden bzw. Kontroversen mit Anrainer*innen bestehen keine.

Welche Kontroversen mit anderen Stakeholder*innen (zivilgesellschaftliche Initiati-
ven, NGOs etc.) gibt es?

Beschwerden bzw. Kontroversen mit anderen Stakeholdern bestehen nicht.
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Wie ist der technische oder gesetzliche Standard vor Ort in Bezug auf andere Stand-
orte des Unternehmens zu bewerten?

Das Unternehmen hat nur einen Standort.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Basislinie — 0 Punkte
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E4 — Transparenz und gesellschaftliche Mitentscheidung

E4.1 Transparenz

Welche wichtigen oder kritischen Informationen werden fur die gesellschaftlichen
Beruhrungsgruppen erfasst?

Durch unsere erste Gemeinwohlbilanzierung hat das Thema ,,Transparenz" mehr Bewusstsein in
unserem Unternehmen generiert.

Wir veroffentlichen Informationen zu

e Geplanten Bauprojekten

e Redlisierten Projekten

o ertifizierungen

e Auszeichnungen

e Unserer Unternehmenskultur
e Unternehmensentwicklung
e GWO-Berichte

e JahresabschlUsse

In welcher Form wird dariber berichtet (Umfang und Tiefe, Art der Publikation)?
Berichtet wird Uber unsere Website und soziale Medien — also leicht zugdnglich fUr Interessierte.

Holzmodulbau - Kita Rheinakrobaten in Gernsheim Gemeinwohlokonomie: Besseres Wirtschaften-oder Luxus?

Besseres
Wirtschaften

Der Beitrag »Besseres wirtschaften oder Luxus?« erschien im Standortjournal smachS« des Landkreises Ostallgéu.

Neben der Digitalen Revolution und ihrer Bedeutung fir

fesige Wirtschaft, infor

der GemeinwohlSkonmie - unter anderem im Interview mit Geschéftsfihrerin Christine Machacek.

weiterlesen »

Ein klimapositives Gebdude — das geht!

Ein klimapositives Gebdude -

das geht!

Bauen verursacht einen erheblichen Anteil unserer CO2 - Emissionen. Weshalb sich die Ebenhofener Sébu Holzbau GmbH

dem 8kologischen Bauen verschrieben hat. Um jefzt ein weiteres, wichtiges Etappenziel zu erreichen: ein iber seinen

Wir freuen uns 2023 zu den besten Arbeitgebern in ver Kategorien zu gehoren. Lebenszyklus hinweg klimapositives Gebaude.

SABU Holzbau wurde im Rohmen Wettbewerbs des Beratungs- und Forschungsinstituts Great Place to Work® bereits weiterlesen »

mehrfach als einer der besten Arbeitgeber im Allgau, Bayern und auch deutschlandweit ausgezeichnet
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Zur Planung eigener Bauprojekte am Unternehmensstandort tauschen wir uns im Vorfeld mit
Gemeindevertretern offen aus.

Verdffentlichungen der Unternehmenszahlen gegentber unseren Banken erfolgen vierteljaghr-
lich unaufgefordert. Die JahresabschlUsse/Prifungsberichte werden nach Fertigstellung dort
eingereicht, wie auch im Bundesanzeiger verdffentlicht.

Kalkulationswerte werden den &ffentlichen Auftraggebern teilweise Uber die Urkalkulation zur
Verfigung gestellt. Die Urkalkulation beinhaltet die Dokumentation und Offenlegung der Kal-
kulation mit den Kalkulationsansétzen, die dem Bauvertrag zugrunde liegen. Fir mégliche
Nachtrage (Leistungs@nderungen oder Zusatzleistungen) werden unseren Auftraggeber*innen
die Kalkulationen offengelegt.

Wird der Bericht durch eine unabhdngige Stelle kritisch Gberprift?

e Die Auswertung und Uberprifung der Finanzzahlen erfolgt Uber die Banken und Wirt-
schaftsprifer.

e BauteilUberprifungen erfolgen durch unabhdngige und zertifizierte Stellen (Technische
Universitat MUnchen).

e Berichte zur Unternehmenskultur werden durch Auditoren des Institut Great Place fo
Work Uberpruft.

e Der GWO-Bericht 2019/2020 wurde durch eine Peer-Evaluation und der GWO-Bericht
2023 in 2025 durch ein unabhdéngiges Audit GberprUft.

Wie einfach ist der Bericht fiir die Offentlichkeit zugénglich?

Informationen zu

e Geplanten Bauprojekten

e Realisierten Projekten

e Zertifizierungen

e Auszeichnungen

¢ Unserer Unternehmenskultur
¢ Unfernehmensentwicklung
e  GWO-Bericht

sind auf unserer Website und teilweise in den sozialen Medien zu finden.

Verpflichtender Indikator

Veroffentlichung eines Gemeinwohl-Berichts oder gleichwertige gesellschaftliche
Berichterstattung

Die jeweils aktuelle Version unseres Gemeinwohlberichts ist auf der Website offen zuganglich.
Eine zusammenfassende Broschlre zu unserem Gemeinwohlbericht wird in Gesprdchen mit
Kund*innen, Lieferant*innen, Bewerber*innen und anderen Besucher*innen freizigig abgege-
ben.
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Verbesserungspotenziale/Ziele

Eine aktive Teilnahme an GWO-MaBnahmen der Regionalgruppe Allgéu
Berichterstattung zur GWO intensivieren

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erfahren — 4 Punkte

E4.2 Gesellschaftliche Mitbestimmung

Wie konnen Burger*innen in Dialog treten und sich an einem offenen, macht- und
sanktionsfreien Argumentationsaustausch beteiligen?

BUrger*innen kdnnen mit uns persénlich oder Uber die gdngigen Kommunikationsmittel, Tele-
fon, E-Mail oder auch Uber die Website in Kontakt freten.

Wie konnen gesellschaftliche Berihrungsgruppen legitime Interessen gegenuber
dem Unternehmen vertreten?

Das Einbeziehen von BerUhrungsgruppen sehen wir fir ein gutes Miteinander als vorteilhaft.
Jede BerUhrungs- und Interessensgruppe kann, ebenso wie Burger*innen, mit uns in Kontakt
freten. BerUhrungsgruppen kénnen in den direkten Kontakt mit der GeschdaftsfGhrung freten.

FUr den Neubau einer Freifldchen PV Anlage haben wir bereits vor Bauplanung Kontakt zu ei-
nem an die geplante Anlage angrenzenden Nachbarn aufgenommen. Es bestanden seitens
des Nachbarn Bedenken hinsichtlich optischer Gestaltung wie auch Blendwirkung der Module.
Wir haben uns hierzu in verschiedenen personlichen Terminen mit dem Nachbarn ausge-
tauscht.

Um die Bedenken auszurdumen, wurde

- die Anlage um eine Modulreihe reduziert

- die Anlage im Baufenster so weit wie moglich vom Nachbarn zu erstellen
- eine Hecke als Sichtsucht einzuplanen

- ein Blend-Gutachten durch einen Sachverstndigen erstellt.

So konnte Konsens erzielt und der Neubau der PV-Anlage ohne Konflikte erstellt werden.
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Wie werden die Ergebnisse des Dialogs dokumentiert, und wie flieBen sie in die Ent-
scheidungsfindung ein?

Dialoge werden Uber Protokolle dokumentiert und werden, soweit sinnvoll umsetzbar, bei Ent-
scheidungen mitbericksichtigt.

Verpflichtende Indikatoren
Anteil der Mitentscheidung der Beruhrungsgruppen (in % der relevanten Entschei-
dungen, je nach Mitbestimmungsgrad)

Es bestand neben der Nachbaranfrage zur geplanten PV-Anlage im Berichtszeitraum keine
besondere Nachfrage von Mitentscheidungsmoglichkeiten zu den unternehmerischen Tatig-
keiten.

Gesellschaftliche Mitentscheidungen bezogen auf die BerUhrungsgruppen Kunden, Architek-
ten und Nachunternehmer finden bei der Umsetzung der Bauprojekte z.B. hinsichtlich Bausys-
tem, Materialwahl oder auch Bauzeit permanent statt.

Der Anteil der Mitentscheidungen der BerGhrungsgruppen (in % der relevanten Entscheidun-
gen, je nach Mitbestimmungsgrad) 1&sst sich nicht quantifizieren.

Ist eine institutionalisierte Infrastruktur des Dialogs (z.B. Ethikforum, Ethikkomitee) vor-
handen: ja/nein?

Nein.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Erste Schritte — 2 Punkt

E4.3 Negativaspekt — Forderung von Intransparenz und bewusste Fehlin-
formation

Welche Informationen Uber das Unternehmen entsprechen nicht der unternehmens-
internen Redlitat? Wo gibt es wesentliche Differenzen und wieso?

Wir prifen Informationen Uber unser Unternehmen stets nach bestem Wissen und Gewissen,
bevor sie veroffentlicht werden. Informationen, die Uber das Unternehmen veréffentlicht wer-
den, entsprechen der Realitdt — Differenzen zur Realitdt bestehen nicht.
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Inwiefern wird durch das Unternehmen die offentliche Meinung direkt oder indirekt
durch Fehlinformationen beeinflusst?

Die offentliche Meinung wird weder direkt noch indirekt durch Fehlinformationen beeinflusst.
Bewusste Fehlinformation widerspricht unserem Werteversténdnis.

Worin widersprechen die Veroffentlichungen des Unternehmens dem wissenschaft-
lich gesicherten Forschungsstand oder der alilgemeinen Erklarung der Menschen-
rechte?

Widerspriche sind nach unserem Kenntnisstand nicht vorhanden.

Verbesserungspotenziale/Ziele

Keine.

Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung

Bassisline — 0 Punkte.
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Ausblick

Kurzfristige Ziele

Welche kurzfristigen Ziele verfolgen Sie bei der Umsetzung der Gemeinwohl-Okono-
mie (Zeitraum 1-2 Jahre)?

Wir wollen unsere Mitarbeiter*innen weiter fir den Ansatz der Gemeinwohldkonomie sensibili-
sieren und somit das Bewusstsein fur Nachhalfigkeit und soziale Verantwortung scharfen.
Die EinfUhrung eines Systems fUr ein strukturiertes Feedback unserer Kunden nach Abschluss
inrer Bauprojekte kénnte uns noch mehr Aufschluss Uber mégliche Optimierungen geben.
DarUber hinaus planen wir weitere Lieferantenbefragungen, um unsere Zusammenarbeit mit
diesen weiter zu optimieren. Aufgrund der guten Strukturierung der Lieferanten und der meist
langjahrigen Geschdaftsbeziehungen sind die Voraussetzungen dafur gegeben.

Die BerUhrungsgruppen kdénnten durch intensivere Berichterstattung auf unserer Website und
in den sozialen Medien auf die Wirkungsweise der Gemeinwohlékonomie und unserem konkre-
ten Handeln informiert werden.

Langfristige Ziele

Welche langfristigen Ziele verfolgen Sie bei der Umsetzung der Gemeinwohl-Okono-
mie (Zeitraum 3-5 Jahre)?

Einige Punkte der Gemeinwohlbilanz sind gerade im Baugewerbe schwierig umzusetzen und
es muss abgewogen werden, ob es fir SABU Uberhaupt méglich oder erstrebenswert ist, diese
ZU verbessern.

Langfristig wollen wir

1) unseren CO2-FuBabdruck durch mdgliche Einsparungen und Nutzung regenerativer
Energiequellen weiter reduzieren

2) unsere Mitarbeitenden, Lieferanten und Kunden fur ethisches Wirtschaften zu sensibili-
sieren

3) unsere Produkte insbesondere hinsichtlich Ressourcenschonung und wirtschaftlichem
Mehrfachnutzen weiterentwickeln

Durch unser Bestreben unser Unternehmen weiterhin gemeinwohlorientiert weiterzuentwickeln
wollen wir eine Vorbildfunktion Ubernehmen und andere Unternehmen dazu inspirieren ihre
gemeinwohlorientierte Ausrichtung Uber eine Bilanzierung sichtbar zu machen.
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Beschreibung des Prozesses der Erstellung der Gemeinwohl-

Bilanz

Wer war bei der Erstellung der GWO-Bilanz/ dem GWO-Bericht im Unternehmen in-
volviert? Welche Stakeholder waren involviert? (Name, Position/ Verbindung zum Un-
ternehmen)

Die Folgebilanzierung setzt auf die Gemeinwohlbilanz 2019/2020 auf.

Folgende Personen waren an der Erstellung des Berichts beteiligt:

Personen Position

Christine Machacek GeschaftsfUhrende Gesellschafterin ‘
Luca Machacek Referent der GeschdaftsfUhrung

Silke Jakel Einkauf

Lydia Noa Personalleiterin

Max Weglehner Kalkulation und Vertrieb

Simon G&édrich Projektplaner

Josefine Blazetin Finanzbuchhaltung

Wie viele Personen-Arbeitsstunden wurden dafir aufgewendet?

FUr die Erstellung der Gemeinwohlbilanz wurden insgesamt 134 Stunden aufgewendet.

Wie wurde die Bilanz/ der Bericht intern kommuniziert?

Im Rahmen unserer jahrlichen Weihnachtsfeier wurde das gesamte Team darGber informiert,
dass unsere 2. Gemeinwohlbericht in Arbeit und wer an der Erstellung im Unternehmen daran
beteiligt ist.

Nach der Auditierung werden wir im Rahmen einer Betriebsversammlung den Gemeinwohlbe-
richt vorstellen, in einen Austausch gehen und eventuelle Fragen hierzu beantworten. Der Be-
richt/die Bilanz wird allen Mitarbeitenden in der finalen Verdffentlichungsform zur VerfGgung
gestellt.
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